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Allgemeiner Teil

Kantonsrat

Kurzprotokoll der Maisession 2012

Übersicht

AmMontag und am Dienstag, dem 14. und dem 15.Mai 2012, fand unter demVorsitz
von Trix Dettling Schwarz, Buchrain, eine Session des Kantonsrates statt. Ein wichti­
ges Geschäft der Session war die Behandlung des Planungsberichts über die Hoch­
schulentwicklung im Kanton Luzern. Der Rat nahm den Bericht zur Kenntnis und
überwies dazu 6 Bemerkungen.Er behandelte das Dekret über die Genehmigung des
Beitritts des Kantons Luzern zur neuen Zentralschweizer Fachhochschul­Verein­
barung sowie dieAufhebung des Gesetzes über die Hochschulen des Kantons Luzern
in der Fachhochschule Zentralschweiz, welchem er nach 1. Beratung zustimmte.
Ebenfalls nach 1. Beratung beschloss der Rat eine Änderung des Finanzausgleichs­
gesetzes (Beiträge an Gemeindefusionen und für die kommunale Zusammenarbeit)
und diskutierte die Äufnung eines Fonds für die besonderen Beiträge an die Ge­
meinden. Weiter stimmte er nach 1. Beratung der Änderung des Gesetzes über die
Aufhebung der Hintersässenkorporation Root zu.
Ausserdem beschloss der Rat nach 2. Beratung die Gesetzesänderungen zur

Schaffung eines Kantonsgerichts und zu weiteren Organisationsänderungen im Justiz­
wesen des Kantons Luzern und stimmte mit Kantonsratsbeschlüssen denAnpassungen
im Zusammenhang mit der Vereinigung der Gemeinden Escholzmatt und Marbach
zu.Weiter nahm er Kenntnis vom Rücktritt einer Kantonsrätin, eines Kantonsrates,
eines Staatsanwalts, einer Bezirksrichterin und des Präsidenten der Schätzungskom­
mission, ferner vomWechsel im Präsidium der CVP­Fraktion und vom Eingang einer
Petition. Er behandelte ein Begnadigungsgesuch und wies 6 Sachgeschäfte zur Vor­
beratung ständigen Kommissionen zu. Eröffnet wurde der Eingang von 22 parlamen­
tarischen Vorstössen. Die für 3 Vorstösse beantragte dringliche Behandlung wurde
für 2 beschlossen und durchgeführt. Von den 42 traktandierten Geschäften konnten
40 behandelt werden, ein Vorstoss wurde abtraktandiert.

Rechtsetzung

Gesetz zur Schaffung eines Kantonsgerichtes. Die Entwürfe von Gesetzesänderun­
gen zur Schaffung eines Kantonsgerichtes und zu weiteren Organisationsänderungen
im Justizwesen des Kantons Luzern gemäss Vorlage des Regierungsrates vom 6. De­
zember 2011 (siehe Luzerner Kantonsblatt Nr. 3 vom 21. Januar 2012, S. 121) wurden
in 2. Beratung behandelt (Kommission Justiz und Sicherheit unter dem Vorsitz von
Armin Hartmann, Schlierbach) und in der Schlussabstimmung gutgeheissen. Damit
wird der Auftrag der Kantonsverfassung vom 17. Juni 2007 umgesetzt, der die Zu­
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sammenführung von Obergericht und Verwaltungsgericht zu einem Kantonsgericht
verlangt. In einem Mantelerlass und weiteren Erlassänderungen werden die Grund­
lagen geschaffen, damit die beiden Gerichte auf den 1. Juni 2013 organisatorisch zu­
sammengelegt werden können. Wichtigster Bestandteil der Gesetzesänderungen ist
der Mantelerlass mit dem Titel «Gesetz über die Schaffung des Kantonsgerichts».
Zwei weitere Erlasse enthalten die notwendigen Anpassungen des Parlamentsver­
ordnungsrechts. Die Bestimmungen wurden von einer Projektorganisation von Ober­
gericht undVerwaltungsgericht erarbeitet. Das Kantonsgericht ist das oberste kanto­
nale Gericht in Zivil­, Straf­ und Verwaltungssachen. Das Gesetz regelt, in welchen
Fällen ein Einzelrichter oder eine Einzelrichterin der Abteilungen des Kantons­
gerichtes entscheidet.Am Kantonsgericht wirken auch Ersatzrichterinnen und ­rich­
ter (wie heute am Obergericht und am Verwaltungsgericht) sowie Fachrichterinnen
und ­richter (wie heute am Verwaltungsgericht) mit. Das Gesetz enthält die wesent­
lichen Bestimmungen zur Organisation des Kantonsgerichtes. Dem Kantonsgericht
steht ein Präsident oder eine Präsidentin vor.Administrativ wird das Kantonsgericht
von einer Geschäftsleitung geführt, welche für personalrechtliche Beschlüsse sowie
die Planungsgeschäfte zuständig ist. Die wichtigenWahl­ und Rechtsetzungsgeschäf­
te bleiben dem Gesamtgericht vorbehalten, das aus den voll­ und hauptamtlichen
Richterinnen und Richtern besteht. Die Gesetzesänderungen (siehe Luzerner Kan­
tonsblatt Nr. 20 vom 19. Mai 2012, S. 1515–1540) unterliegen dem fakultativen Refe­
rendum;Ablauf der Referendumsfrist: 18. Juli 2012.

Finanzausgleichsgesetz; Dekret über Äufnung eines Fonds für besondere Beiträge
an Gemeinden.Die Entwürfe einer Änderung des Finanzausgleichsgesetzes (Beiträge
an Gemeindefusionen und für die kommunale Zusammenarbeit) sowie eines Dekrets
über die Äufnung eines Fonds für die besonderen Beiträge an die Gemeinden gemäss
Vorlage des Regierungsrates vom 27. Januar 2012 (siehe Luzerner Kantonsblatt Nr. 7
vom 18. Februar 2012, S 461) wurde behandelt (KommissionWirtschaft undAbgaben
unter dem Vorsitz von Giorgio Pardini, Luzern) und unter Berücksichtigung von
2 Anträgen der Kommission nach 1. Beratung gutgeheissen. Mit der Vorlage soll im
Finanzausgleichsgesetz die Grundlage geschaffen werden für Beiträge an Gemeinde­
fusionen im ganzen Kanton Luzern und für die Unterstützung von Projekten, welche
die Zusammenarbeit von Gemeinden fördern. Eine Gemeinde soll einen Pro­Kopf­
Beitrag gemäss Einwohnerzahl erhalten. Weiter kann der Regierungsrat einen zu­
sätzlichen Beitrag sprechen, der höchstens 50 Prozent des Pro­Kopf­Beitrags erreicht.
Mit dieser Lösung besteht für Gemeinden im Fusionsprozess Rechtssicherheit hin­
sichtlich des Pro­Kopf­Beitrags. Die Beiträge an Gemeindefusionen und die Beiträge
für die Zusammenarbeit von Gemeinden sollen über einen Fonds finanziert werden.
Dazu soll der im Gesetz über den Finanzausgleich bereits bestehende Fonds mittels
Dekret mit zusätzlichen 20 Millionen Franken geäufnet werden. Der Regierungsrat
hatte in seinem Entwurf dafür 40 Millionen Franken vorgesehen. Das Beratungs­
ergebnis wurde zur redaktionellen und gesetzestechnischen Überprüfung an die
Redaktionskommission (Vorsitz von Hans Stutz, Luzern) und zur Vorbereitung der
2. Beratung an die vorberatende Kommission überwiesen.
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Aufhebung der Hintersässenkorporation Root.Der Entwurf eines Gesetzes über die
Aufhebung der Hintersässenkorporation Root gemäss Vorlage des Regierungsrates
vom 10. Februar 2012 (siehe Luzerner Kantonsblatt Nr. 10 vom 10.März 2012, S. 675)
wurde in 1. Beratung behandelt (Staatspolitische Kommission unter dem Vorsitz
von Daniel Gloor, Sursee) und gutgeheissen. Mit der Vorlage soll dem Gesuch der
Hintersässenkorporation entsprochen werden, das durch den Korporationsrat ein­
gereicht wurde. Sowohl über die Bildung neuer als auch über dieAuflösung oderVer­
einigung bestehender Korporationsgemeinden ist auf demWeg der Gesetzgebung zu
beschliessen, wofür der Kantonsrat zuständig ist. Das Vermögen der Hintersässen­
korporation soll mit dem Inkrafttreten des Gesetzes über die Aufhebung auf die
Personalkorporation Root übertragen werden. Das Beratungsergebnis wurde zur
redaktionellen und gesetzestechnischen Überprüfung an die Redaktionskommission
(Vorsitz von Hans Stutz, Luzern) und zur Vorbereitung der 2. Beratung an die vor­
beratende Kommission überwiesen.

Beitritt des Kantons Luzern zur neuen Zentralschweizer Fachhochschul­Vereinbarung.
Die Entwürfe eines Dekrets über die Genehmigung des Beitritts des Kantons Luzern
zur neuen Zentralschweizer Fachhochschul­Vereinigung sowie der Aufhebung des
Gesetzes über die Hochschulen des Kantons Luzern in der Fachhochschule Zentral­
schweiz gemäss Vorlage des Regierungsrates vom 27. Januar 2012 (siehe Luzerner
Kantonsblatt Nr. 7 vom 18. Februar 2012, S. 460) wurden in 1. Beratung behandelt
(Kommission Erziehung, Bildung und Kultur unter dem Vorsitz von Christian Gra­
ber, Grossdietwil) und gutgeheissen. Mit der Vorlage soll eine effizientere, straffere
und an die aktuellenAnforderungen angepasste Führung der Fachhochschule ermög­
licht werden. Der Konkordatsrat der Fachhochschule Zentralschweiz hatte bereits
am 15. September 2011 die neue Rechtsgrundlage zur Ratifizierung in den einzelnen
Kantonen verabschiedet, wonach die bisherigenTeilschulen, die unterschiedlicheTrä­
gerschaften aufweisen, zusammen mit der Direktion zu einer Hochschule zusammen­
gefügt werden, die als öffentlich­rechtliche Anstalt mit eigener Rechtspersönlichkeit
und von den Zentralschweizer Kantonen getragen wird. Auch die Finanzierungs­
mechanismen werden neu geregelt. An die Stelle der bisherigen Kostenabgeltungs­
pauschale pro Studierenden treten Beiträge nach der Interkantonalen Fachhoch­
schul­Vereinbarung (FHV) und ein Globalbeitrag an die Betriebskosten. Das Bera­
tungsergebnis wurde zur redaktionellen und gesetzestechnischen Überprüfung an die
Redaktionskommission (Vorsitz von Hans Stutz, Luzern) und zur Vorbereitung der
2. Beratung an die vorberatende Kommission gewiesen.

Vereinigung der Gemeinden Escholzmatt und Marbach.Die Entwürfe von Kantons­
ratsbeschlüssen im Zusammenhang mit der Vereinigung der Gemeinden Escholz­
matt und Marbach gemäss Vorlage des Regierungsrates vom 7. Februar 2012 (siehe
Luzerner Kantonsblatt Nr. 10 vom 10. März 2012, S. 675) wurden behandelt (Staats­
politische Kommission unter dem Vorsitz von Daniel Gloor, Sursee) und gutgeheis­
sen. Eine Vereinigung von Gemeinden bedarf gemäss der Kantonsverfassung der
Genehmigung des Kantonsrates. Die Veränderungen im Gemeindebestand werden
im Gemeindegesetz geregelt. Die Stimmberechtigten der Gemeinden Escholzmatt
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und Marbach hatten bereits am 27. November 2011 in getrennten Urnenabstimmun­
gen den Vertrag über die Vereinigung der Gemeinden genehmigt und damit der Ver­
einigung der Gemeinden zugestimmt. Die Vereinigung der beiden Gemeinden ent­
spricht einem Projektziel der Gemeindereform 2000+, mit der eine Strukturreform
der Gemeinden angestrebt wird, und den Zielsetzungen des Planungsberichtes über
die Agglomerationspolitik und die Politik des ländlichen Raumes vom 26. Januar
2007. Im Zusammenhang mit der Gemeindevereinigung muss auch die Umschrei­
bung desWahlkreises Entlebuch für die Kantonsratswahlen sowie des Gerichtsbezir­
kesWillisau in den entsprechenden Erlassen angepasst werden.

Planungsvorlage

Hochschulentwicklung.Der Planungsbericht über die Hochschulentwicklung im Kan­
ton Luzern gemässVorlage des Regierungsrates vom 24. Januar 2012 (siehe Luzerner
Kantonsblatt Nr. 7 vom 18. Februar 2012, S. 459) wurde behandelt (Kommission
Erziehung, Bildung und Kultur unter dem Vorsitz von Christian Graber, Grossdiet­
wil) und zur Kenntnis genommen. Die Planungsvorlage des Regierungsrates verfolgt
vier hochschulpolitische Grundsätze: Luzern bekennt sich zum Hochschulstandort,
führt Hochschulen mit eigenständigem Profil und setzt auf Wachstum mit Qualität.
Weiter soll die Konzentration auf fachliche Schwerpunkte an den Hochschulen stra­
tegische Akzente in Kanton und Region setzen. Zum Bericht überwies der Kantons­
rat 6 Bemerkungen der Kommission und einzelner Ratsmitglieder. Er unterstrich
damit, dass die Universität Luzern eine Wirtschaftsfakultät einrichten kann, aller­
dings erst,wennUniversität undHochschule gemeinsam ein Konzept erarbeitet haben,
wie diese neue Fakultät ausgestaltet sein soll. Die drei Hochschulen Universität,
Hochschule und Pädagogische Hochschule sollen zudem eine institutionalisierte
Zusammenarbeit ausgestalten und periodisch eine Auslegeordnung machen. Einer
Anregung, die Prüfung eines Masterstudiums Medizin mit hoher Priorität vorzu­
nehmen, erteilte der Rat hingegen eine Absage. Weiter überwiesene Bemerkungen
betrafen die Finanzen und die Immobilienplanung. So wurde betont, dass die für die
Weiterentwicklung der Hochschulen notwendigen Mittel nicht zulasten der anderen
Dienststellen im Bildungsbereich gehen und die Forschung an der Hochschule nicht
auf 16 Prozent ihres Umsatzes plafoniert werden dürfen. Zudem wurde angeregt,
bei der Immobilienplanung auch das Gebiet Seetalplatz als möglichen Hochschul­
standort zu prüfen.

Rücktritte

Bezirksgericht Luzern.Der Kantonsrat nahm Kenntnis vom Rücktritt von Elisabeth
Scherwey, Luzern, als Bezirksrichterin am Bezirksgericht Luzern auf den 31. August
2012.

Staatsanwaltschaft.Der Kantonsrat nahm Kenntnis vom Rücktritt von Robert Thal­
mann, Kriens, als Staatsanwalt des Kantons Luzern auf den 30. Juni 2012.



1691Nr. 22 vom 2. Juni 2012

Schätzungskommission. Der Kantonsrat nahm Kenntnis vom Rücktritt von Dieter
Steiger, Luzern, als Präsident der Schätzungskommission per sofort.

Kantonsrat. Der Kantonsrat nahm Kenntnis vom Gesuch von Esther Schönberger,
Sursee, um Entlassung als Kantonsrätin per 18. Juni 2012 sowie von Christoph Leng­
wiler, Kriens, um Entlassung als Kantonsrat auf Ende der Junisession 2012.

Motionen

Erheblich erklärt wurden die Motionen
− M 141 von Bruno Schmid, Flühli, namens der CVP­Fraktion, über die Einreichung
einer Kantonsinitiative zur Beschleunigung des Asylverfahrens,

− M 153 von Katharina Meile, Luzern, über die zügige Umsetzung des angenom­
menen Gegenvorschlags zur Initiative «Schluss mit Steuerprivilegien für auslän­
dische Millionärinnen und Millionäre! Abschaffung der Pauschalbesteuerung»,

− M 130 von Jakob Lütolf, Wauwil, über die Einreichung einer Kantonsinitiative
über Anpassungen beim Gewässerschutzgesetz,

− M 121 von RomyOdoni,Rain, über die Einführung eines Schulgeldes für Lernende
in kantonalen Brückenangeboten.

Abgelehnt wurden die Motionen
− M 119 von Robi Arnold,Mehlsecken, über die Entlastung der Gemeinden für die
Zahlung von Mutterschaftsbeihilfe an Personen aus dem Asyl­ und Flüchtlings­
bereich, welche noch nicht zehn Jahre in der Schweiz sind,

− M 23 von Silvana Beeler, Luzern, über die Erhöhung der Ferien für das Luzerner
Staatspersonal gemäss Personalgesetz von vier auf fünfWochen pro Jahr in einem
Zeitverlauf von fünf Jahren, also einemArbeitstag pro Jahr,

− M 133 von Walter Stucki, Emmen, über eine Änderung des Gesetzes über die
Steuerung der Finanzen und Leistungen (FLG),

− M 140 von Peter Schilliger,Udligenswil, über die Einführung von Sonderabschrei­
bungen bei sonderfinanzierten Grossprojekten,

− M 679 von Moritz Bachmann, Littau, über den Beitritt des Kantons Luzern zur
Schweizerischen Vereinigung für einen starken Agrar­ und Lebensmittelsektor,

− M 873 von Marcel Omlin, Rothenburg, über die Einreichung einer Kantonsinitia­
tive «Ja für eine zweite Gotthardröhre».

Postulate

Erheblich erklärt wurden die Postulate
− von Giorgio Pardini, Luzern, über die Eingliederung vor Rente (eingereicht als
Motion M 85),

− von Peter Schilliger, Udligenswil, über die Aufhebung der Verpflichtung zur Kos­
tenrechnung, (eingereicht als Motion M 24),

− P 51 von Peter Zosso, Luzern, über den Fluglärm in der Zentralschweiz,
− P 116 von Jacqueline Mennel, Hochdorf, über eine gemeinsame Vorgehensweise
in den Zentralschweizer Kantonen bei der Lehrstellen­Vergabe.
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Teilweise erheblich erklärt wurden die Postulate
− P 172 von Patrick Meier, Root, über einen Strategiewechsel Hochwasserschutz
und Renaturierung Reuss,

− P 128 von Guido Müller, Ebikon, über Transparenz in der Zumietung von Asyl­
unterkünften,

− P 149 von Guido Durrer, Sempach, über mehr Sicherheit bei Veranstaltungen.

Abgelehnt wurden die Postulate
− P 132 von Nadia Britschgi, Ballwil, über den Verzicht einer räumlichen Zusam­
menführung vom Ober­ und Verwaltungsgericht und Fokussierung auf eine rein
organisatorische Zusammenführung,

− P 868 von Irene Keller,Vitznau, über das System der Geschwindigkeitskontrollen
im Kanton Luzern,

− P 115 von Norbert Schmassmann, Luzern, über die Anpassung von Haltestellen
und Haltekanten,

− P 842 von Peter Tüfer, Luzern, über eine finanzielle Unterstützung der denkmal­
pflegerischen Dokumentationen.

Anfragen

Schriftlich beantwortet wurden die Anfragen
− A 173 von Heidi Frey, Sempach, über die geplante Einstellung von Bedienpunk­
ten durch die SBB CargoAG,

− A 856 von Peter Tüfer, Luzern, über die Expansion der Universität Luzern,
− A 110 von Nino Froelicher, Kriens, über die Erneuerung des Staatsbeitrages an
die Schweizer Paraplegiker­Forschung (SPF) für die Jahre 2012–2016,

− A 143 von Hedy Eggerschwiler, Buttisholz, über die Existenz einer Demenz­
strategie im Kanton Luzern,

− A 155 vonAngela Lüthold,Nottwil, über das Finanzgebaren des Ärztenetzwerkes
LuMed,

− A 145 von David Roth, Luzern, über illegale Aktivitäten mit Staatsgarantie,
− A 68 von Hanspeter Bucher, Hochdorf, über die Sanierung des Gotthardstrassen­
tunnels,

− A 55 vonAdrian Bühler,Eschenbach über den Schwerverkehr imRaum Sempach–
Seetal–luzernisches Reusstal,

− A 146 von Damian Müller, Hitzkirch, über Bauen ausserhalb der Bauzone,
− A 109 von Herbert Widmer, Luzern, über das Tariffestsetzungsverfahren betref­
fend kantonalen Taxpunktwert für physiotherapeutische Leistungen im Kanton
Luzern gemäss Art. 47 KVG,

− A 95 von Josef Dissler,Wolhusen, über die Auswirkungen der Änderung der eid­
genössischen Gewässerschutzverordnung,

− A 106 von Hans Stutz, Luzern, über die Praktiken zur Ansiedlung vermögender
Privatpersonen und Unternehmen,

− A 112 von David Roth, Luzern, über die Sonderbehandlung von Reichen.
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Regierungsrat

Genehmigung
von Tarifverträgen in der obligatorischen
Krankenpflegeversicherung

vom 29. Mai 2012

Der Regierungsrat des Kantons Luzern,

in Anwendung vonArtikel 46Absatz 4 des Bundesgesetzes über die Kranken­
versicherung (KVG) vom 18.März 1994,
auf Antrag des Gesundheits­ und Sozialdepartementes,

beschliesst:

1. Die Verträge von Curaviva Zentralschweiz mit der Helsana VersicherungenAG
vom 8. Februar 2012, mit der KPT Krankenkasse AG vom 5.März und mit der
Sanitas GrundversicherungenAG vom 25.April 2012 betreffend die Vergütung
von Pflegeleistungen werden rückwirkend auf den 1. Januar 2012 genehmigt,
soweit auf das Gesuch um Genehmigung gemäss Ziffer I.1.b der Erwägungen
einzutreten ist.

2. Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen seit seiner Mitteilung beim Bundes­
verwaltungsgericht Beschwerde geführt werden.

3. Der Vertrag und der begründete Entscheid liegen während der Beschwerdefrist
auf dem Zentralen Sekretariat des Gesundheits­ und Sozialdepartementes,
Bahnhofstrasse 15, 6002 Luzern, zur Einsicht auf.

Luzern, 29.Mai 2012

Im Namen des Regierungsrates
Die Präsidentin:Yvonne Schärli­Gerig
Der Staatsschreiber: Lukas Gresch­Brunner
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Inkraftsetzung der Änderung des Steuergesetzes
vom 7. November 2011

Der Kantonsrat hat am 7. November 2011 eine Änderung des Steuergesetzes (SRL
Nr. 620) als Gegenentwurf zur Volksinitiative «Schluss mit den Steuerprivilegien für
ausländische Millionärinnen und Millionäre! Abschaffung der Pauschalbesteuerung»
beschlossen (vgl. Kantonsblatt Nr. 45 vom 12.November 2011, S. 3035 ff.).Mit Bericht
vom 10. Januar 2012 unterbreitete der Regierungsrat den Stimmberechtigten die
Initiative und die Änderung des Steuergesetzes vom 7. November 2011 als Gegen­
entwurf dazu in einer Doppelabstimmung zum Entscheid. In der Volksabstimmung
vom 11.März 2012 lehnten die Stimmberechtigten die Initiative ab und stimmten der
Änderung des Steuergesetzes zu.
In Teil II der Änderung des Steuergesetzes vom 7. November 2011 wird der

Regierungsrat ermächtigt, das Inkrafttreten der Änderung zu bestimmen.Der Regie­
rungsrat hat am 29. Mai 2012 beschlossen, die Änderung auf den 1. Januar 2013 in
Kraft zu setzen. Für Personen, die im Zeitpunkt des Inkrafttretens der Änderung des
Steuergesetzes vom 7. November 2011 nach dem Aufwand besteuert werden, gilt
während fünf Jahren weiterhin das bisherige Recht.

Departemente

Bau­, Umwelt­ und Wirtschaftsdepartement

Befristete Verkehrsanordnungen in der Gemeinde Neuenkirch

Die Dienststelle Verkehr und Infrastruktur des Kantons Luzern,

gestützt auf Artikel 3 Absatz 4 des Strassenverkehrsgesetzes
undArtikel 107Absatz 1 der Signalisationsverordnung sowie § 17Absatz 1
der Strassenverkehrsverordnung,
auf Antrag des Gemeinderates Neuenkirch,

verfügt:
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I.

Im Ortsteil Sempach­Station in der Gemeinden Neuenkirch werden folgende be­
fristete Verkehrsanordnungen erlassen:
1. Auf der Bahnhof­ und der Schulhausstrasse wird die Höchstgeschwindigkeit auf
30 km/h beschränkt. Die Signalisation erfolgt mit dem Zonensignal 2.59.1. Die
Zone wird im Westen durch die Pforte Sempachstrasse (Koordinaten 657.395/
218.640) und im Osten durch die Pforte Mettenwilstrasse (Koordinaten 657.760/
218.680) begrenzt.
Der Situationsplan Nr. 1992.1­1A vom 25. April 2012 der Studer Partner AG ist
integrierter Bestandteil dieser Verfügung. Er kann während der Beschwerdezeit
bei der Dienststelle Verkehr und Infrastruktur,Abteilung Verkehrstechnik, Team
Verkehrsmassnahmen und bei der Gemeinde Neuenkirch eingesehen werden.
Die Verkehrsanordnung ist befristet bis zur Realisierung des Gesamtverkehrs­
beruhigungsprojekts, spätestens aber bis Mitte 2014.

2. Auf der Bahnhof­ und auf der Schulhausstrasse werden örtlich Parkbereiche sig­
nalisiert und markiert. Bei den weiss markierten Parkfeldern gilt das «Parkieren
mit Parkscheibe» (Signal 4.18) gemäss den örtlichen Signalisationen.
Die Verkehrsanordnung ist befristet bis zur Realisierung des Gesamtverkehrs­
beruhigungsprojekts, spätestens aber bis Mitte 2014.

3. Das Befahren der Bahnhofstrasse wird ab der Sempachstrasse bis zur Verzwei­
gung mit der Mettenwilstrasse für Lastwagen in beiden Richtungen verboten.Die
Signalisation erfolgt mit dem Signal 2.07 «Verbot für Lastwagen» und der Zusatz­
tafel «Zubringerdienst gestattet».
Die Verkehrsanordnung ist befristet und gilt während der Bauarbeiten der Um­
fahrungsstrasse und der Überbauung «Seepark», spätestens aber bis Mitte 2014.

II.

Die Verfügung tritt in Kraft, sobald die Signale aufgestellt und die Massnahmen
gemäss Plan Nr. 1992.1A umgesetzt sind.

III.

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen seit der Publikation beimVerwaltungs­
gericht des Kantons Luzern, Abgaberechtliche Abteilung, Obergrundstrasse 46,
6002 Luzern, Verwaltungsgerichtsbeschwerde eingereicht werden. Die Beschwerde
hat einen Antrag und dessen Begründung zu enthalten. Sie ist im Doppel einzu­
reichen.

Kriens, 29. Mai 2012

Dienststelle Verkehr und Infrastruktur
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Revokation von Verkehrsanordnungen
in der Gemeinde Neuenkirch

Die Dienststelle Verkehr und Infrastruktur des Kantons Luzern,

gestützt auf Artikel 3 Absatz 4 des Strassenverkehrsgesetzes
undArtikel 107Absatz 1 der Signalisationsverordnung sowie § 17Absatz 1
der Strassenverkehrsverordnung,

verfügt:

I.

Im Ortsteil Sempach­Station in der Gemeinde Neuenkirch werden folgendeVerkehrs­
anordnungen aufgehoben und revoziert:
a. Kantonsblatt vom 27. Juni 1984:
1. Stop (Signal 3.01) auf der Schulhausstrasse bei der Einmündung in die Bahn­
hofstrasse.

2. Kein Vortritt (Signal 3.02) auf allen Einmündungen in die Mettenwil­ und
Bahnhofstrasse, ab Innerortsbereich Sempach­Station bis Kantonsstrasse
Lippenrüti–Sempach (Hauptstrasse 296), ausgenommen vorgenannte Stop­
strasse.

b. Kantonsblatt Nr. 15 vom 13.April 2002:
1. Stop (Signal 3.01) auf der Zufahrtsstrasse von der Landi Sempach­Emmen bei
der Einmündung in die Bahnhofstrasse.

2. Mitbenützung des Trottoirs durch Radfahrer (Signal 2.61 / Zusatz: Radfahrer)
auf dem nördlichen Trottoir der Mettenwilstrasse, ab Landi Sempach–Emmen
(Parzelle Nr. 278) bis zur Brücke über die GrosseAa.

II.

DieVerfügung tritt in Kraft, sobald die Signale entfernt sind.

III.

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen seit der Publikation beimVerwaltungs­
gericht des Kantons Luzern, Abgaberechtliche Abteilung, Obergrundstrasse 46,
6002 Luzern, Verwaltungsgerichtsbeschwerde eingereicht werden. Die Beschwerde
hat einen Antrag und dessen Begründung zu enthalten. Sie ist im Doppel einzu­
reichen.

Kriens, 29. Mai 2012

Dienststelle Verkehr und Infrastruktur
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Verkehrsanordnung in der Gemeinde Neuenkirch

Die Dienststelle Verkehr und Infrastruktur des Kantons Luzern,

gestützt auf Artikel 3 Absatz 4 des Strassenverkehrsgesetzes
undArtikel 107Absatz 1 der Signalisationsverordnung sowie § 17Absatz 1
der Strassenverkehrsverordnung,
auf Antrag des Gemeinderates Neuenkirch,

verfügt:

I.

Im Ortsteil Sempach­Station, Gemeinde Neuenkirch, wird auf dem nordwestlichen
Trottoir der Mettenwilstrasse zwischen Kreisel Mettenwil und der Brücke über die
Grosse Aa die Mitbenützung durch Radfahrer in beiden Richtungen erlaubt. Die
Signalisation erfolgt mit dem Signal Nr. 2.61 (Fussweg) und dem Zusatz «Radfahrer
(Symbol) gestattet».

II.

DieVerfügung tritt in Kraft, sobald die Signale aufgestellt sind.

III.

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen seit der Publikation beimVerwaltungs­
gericht des Kantons Luzern, Abgaberechtliche Abteilung, Obergrundstrasse 46,
6002 Luzern, Verwaltungsgerichtsbeschwerde eingereicht werden. Die Beschwerde
hat einen Antrag und dessen Begründung zu enthalten. Sie ist im Doppel einzu­
reichen.

Kriens, 29. Mai 2012

Dienststelle Verkehr und Infrastruktur

Verkehrsanordnung in der Gemeinde Schenkon

Die Dienststelle Verkehr und Infrastruktur des Kantons Luzern,

gestützt auf Artikel 3 Absatz 4 des Strassenverkehrsgesetzes
undArtikel 107Absatz 1 der Signalisationsverordnung sowie § 17Absatz 1
der Strassenverkehrsverordnung,
auf Antrag des Gemeinderates Schenkon,

verfügt:
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I.

In der Gemeinde Schenkon wird die Strassenverzweigung Chommlibachstrasse
mit der Zufahrtstrasse zum Industriegebiet «Schwyzermatt» (Koordinaten 650.925/
226.240) als Kreisverkehrsplatz (Signal 2.41.1) in Verbindung mit dem Signal «Kein
Vortritt» (Signal 3.02) signalisiert und markiert.

II.

DieVerfügung tritt in Kraft, sobald die Signale aufgestellt sind.

III.

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen seit der Publikation beimVerwaltungs­
gericht des Kantons Luzern, Abgaberechtliche Abteilung, Obergrundstrasse 46,
6002 Luzern, Verwaltungsgerichtsbeschwerde eingereicht werden. Die Beschwerde
hat einen Antrag und dessen Begründung zu enthalten. Sie ist im Doppel einzu­
reichen.

Kriens, 29. Mai 2012

Dienststelle Verkehr und Infrastruktur

Verkehrsanordnung in der Gemeinde Alberswil

Die Dienststelle Verkehr und Infrastruktur des Kantons Luzern,

gestützt auf Artikel 3 Absatz 4 des Strassenverkehrsgesetzes
undArtikel 107Absatz 1 der Signalisationsverordnung sowie § 17Absatz 1
der Strassenverkehrsverordnung,

verfügt:

I.

In der GemeindeAlberswil wird die Radverkehrsanlage entlang der Kantonsstrassen
K11 zwischen dem südlichen Dorfbeginn auf der Seite Ettiswil (Rad­ und Fussweg
Burgrain–Alberswil) und dem nördlichen Dorfbeginn auf der Seite Schötz (Gemein­
samer Rad­ und Fussweg Schötz–Alberswil) in beiden Richtungen als «Gemeinsa­
mer Rad­ und Fussweg» (Signal 2.63.1) signalisiert.

II.

DieVerfügung tritt in Kraft, sobald die Signale aufgestellt sind.
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III.

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen seit der Publikation beimVerwaltungs­
gericht des Kantons Luzern, Abgaberechtliche Abteilung, Obergrundstrasse 46,
6002 Luzern, Verwaltungsgerichtsbeschwerde eingereicht werden. Die Beschwerde
hat einen Antrag und dessen Begründung zu enthalten. Sie ist im Doppel einzu­
reichen.

Kriens, 29. Mai 2012

Dienststelle Verkehr und Infrastruktur

Amtliche Vermessung: Erneuerungsarbeiten
in der Gemeinde Emmen

Im Rahmen der Erneuerung der amtlichenVermessung wird die bestehendeVermes­
sung aktualisiert. Die Arbeiten werden bis Frühling 2013 von der Ingenieurgemein­
schaft Trigonet, Luzern, Heini und Partner, Ruswil, und Geopoint Lütolf, Entlebuch,
unter der Leitung von pat. Ingenieur­Geometer Hans Estermann im Auftrag des
Kantons Luzern ausgeführt. Fehlende oder veränderte Objekte, die in einem vor­
gängigen Arbeitsschritt bereits identifiziert wurden, werden nun neu vermessen.
Dabei müssen teilweise private Grundstücke betreten werden.Wir bitten die Grund­
eigentümerinnen und Grundeigentümer, den beauftragten Personen Zutritt zu ge­
währen.

Luzern, 29.Mai 2012

Dienststelle Raumentwicklung,Wirtschaftsförderung und Geoinformation

Gesundheits­ und Sozialdepartement

Entscheidsmitteilung

an Sor Narat, geboren am 7. Oktober 1991, letztmals wohnhaft gewesen in Hof­
strasse 16, Luzern, über die Verfügung vom 30. Mai 2012 betreffend Vermittlungs­
fähigkeit.
Sor Narat wird aufgefordert, die Verfügung bis 2. Juli 2012 bei der Dienststelle

Wirtschaft und Arbeit, Stab Recht, Bürgenstrasse 12, Luzern, einzusehen und abzu­
holen. Unterlässt er dies, gilt die Verfügung als am letzten Tag der Frist eröffnet.
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Gegen die Verfügung kann innert 30 Tagen nach der Eröffnung bei der Dienst­
stelleWirtschaft undArbeit, Stab Recht,Bürgenstrasse 12, Postfach 3439, 6002 Luzern,
schriftlich Einsprache erhoben werden. Die Einsprache muss einen Antrag und eine
Begründung enthalten sowie in deutscher Sprache abgefasst sein. Die angefochtene
Verfügung ist beizulegen. Allfällige Beweismittel sind genau zu bezeichnen und so­
weit möglich beizufügen.
Die 30­tägige Frist steht still vom siebten Tag vor Ostern bis und mit dem siebten

Tag nach Ostern, vom 15. Juli bis und mit dem 15.August sowie vom 18.Dezember bis
und mit dem 2. Januar.

Luzern, 30.Mai 2012

DienststelleWirtschaft undArbeit
Stab Recht

Staatskanzlei

LGVE 2011 und LGVE­Generalregister 2001–2010
erschienen

Bei der Staatskanzlei Luzern sind der Jahresband «Luzerner Gerichts­ und Verwal­
tungsentscheide (LGVE) 2011» sowie das «LGVE­Generalregister 2001–2010»
erschienen. Sie können bei der Staatskanzlei, Büro 022, Regierungsgebäude, Bahn­
hofstrasse 15, 6002 Luzern, Telefon 041 228 50 24, E­Mail claudia.achermann@lu.ch,
zum Preis von je 30 Franken plus Versandkostenanteil, bezogen werden.
Der LGVE­Jahresband 2011 enthält die für die weitere Rechtsanwendung wich­

tigen Entscheide des Obergerichts (Teil I), des Verwaltungsgerichts (Teil II) und des
Regierungsrates (Teil III) aus dem Jahr 2011. Jeder Teil ist mit einem Gesetzes­
register und einem Sachregister erschlossen, allen drei Teilen dient ferner ein ge­
meinsamesAbkürzungsverzeichnis.
Das LGVE­Generalregister 2001–2010 umfasst je ein besonderes Zehnjahresregis­

ter zu den Entscheiden des Obergerichts, des Verwaltungsgerichts und des Regie­
rungsrates. Die einzelnen Zehnjahresregister enthalten je ein Gesetzesregister und
ein alphabetisches Sachregister. In den Gesetzesregistern sind die Erlasse des Bundes
und des Kantons, zu denen Entscheide veröffenlicht wurden, jeweils in der Reihen­

mailto:claudia.achermann@lu.ch
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folge der Systematischen Rechtssammlungen der beiden Gemeinwesen (SR bzw.
SRL) angeführt. Die Fundstellen der Entscheide sind mit den Jahreszahlen und den
Entscheidsnummern der betreffenden Jahresbände angegeben.

Sonderangebot, solange vorrätig:
LGVE Jahresband 2011
+ LGVE­Generalregister 2001–2010
+ 3 LGVE­Jahresbände nachWahl
oder
4 LGVE­Jahresbände nachWahl (ohne Generalregister)

+ Versandkostenanteil
zum Sonderpreis von Fr. 100.–.

Auch dieses Angebot kann bei der Staatskanzlei, Büro 022, Regierungsgebäude,
Bahnhofstrasse 15, 6002 Luzern, Telefon 041 228 50 24, E­Mail claudia.achermann@
lu.ch, bestellt werden.

Staatskanzlei Luzern

Gemeinden

Öffentliche Inventare mit Rechnungsruf

in den Erbschaftssachen:
1. der am 21.April 2012 verstorbenen Niederberger Ruth Elsa, geboren am 14. Juli
1936, ledig, von Luzern und Dallenwil (NW), wohnhaft gewesen in Luzern,
Himmelrichstrasse 1;

2. des am 19.Mai 2012 verstorbenenWaser Anton, SBB­Betriebsdisponent, geboren
am 6. Juni 1955, ledig, vonWolfenschiessen (NW), wohnhaft gewesen in Entlebuch,
Dort 76/Treienfeld, mit Aufenthalt inWangen bei Olten (SO), Dorfstrasse 80.

Die Gläubiger und Schuldner dieser Erblasser, einschliesslich allfälliger Bürg­
schaftsgläubiger, werden aufgefordert, ihre Ansprüche und Schulden bis 3. Juli 2012
bei der Kanzlei der Teilungsbehörde des Wohnortes der Verstorbenen anzumelden.
Den Gläubigern der Erblasser, die die Anmeldung ihrer Forderung versäumen,

sind die Erben weder persönlich noch mit der Erbschaft haftbar (Art. 580 ff., 590 und
591 ZGB).
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Entmündigung und Unterstellung unter die elterliche Sorge

Mit Entscheid vom 9. Mai 2012 hat der Gemeinderat als Vormundschaftsbehörde
Nottwil Zihlmann David Heinz, geboren am 30. Juni 1994, ledig, von Malters, wohn­
haft in Nottwil, Seeparkweg 3, gemäss Artikel 369 ZBG entmündigt und im Sinn von
Artikel 385 Absatz 3 ZGB unter die elterliche Sorge von Zihlmann­Renggli Daniel
und Denise, Seeparkweg 3, Nottwil, gestellt.

Beistandschaft

Mit Entscheid vom 7.Mai 2012 hat der Gemeinderat Roggliswil als Vormundschafts­
behörde für Geiser Anton, geboren am 1. August 1928, ledig, von und wohnhaft in
Roggliswil, Netzelen, im Aufenthalt in Melchnau, Alters­ und Pflegeheim Schärme,
eine Beistandschaft nachArtikel 392 Ziffer 1 undArtikel 393 Ziffer 2 ZGB angeordnet.
Als Beistand wurde ernannt: Kind Robert, SoBZWillisau­Wiggertal, Kreuzstrasse 3B,
Willisau.

Stadt Luzern: Initiative «Ja zu einer lebendigen Industrie­
strasse». Erwahrung

Der Stadtrat von Luzern,

nach Prüfung der eingereichten Unterschriftenlisten und gestützt auf § 141Absätze 2
und 3 des Stimmrechtsgesetzes vom 25. Oktober 1988,

beschliesst:

I.

Die Initiative «Ja zu einer lebendigen Industriestrasse» ist zustande gekommen.

II.

Das Sammlungsergebnis lautet wie folgt:
Total Unterschriften 2660
– gültige 2375
– ungültige 285

III.

Dieser Beschluss ist im Kantonsblatt zu veröffentlichen.

Luzern, 23.Mai 2012

Stadtrat Luzern
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Stadt Luzern: Fakultatives Referendum

1.

Folgende Beschlüsse des Grossen Stadtrates vom 24. Mai 2012 unterliegen je einzeln
dem fakultativen Referendum:
– Kindes­ und Erwachsenenschutzbehörde (KESB):Änderung des Reglements über
die Organisation der Stadtverwaltung Luzern (Organisationsreglement) sowie
Bewilligung der für den Betrieb der KESB erforderlichen Mehrkosten von jähr­
lich Fr. 2 034 700.– für die Jahre 2013 bis 2015, zuzüglich Fr. 85 500.– einmalige
Mehrkosten für das Jahr 2013 und jeweils Aufnahme der Kosten in den Vor­
anschlag;

– Neubau des Stadtarchivs: Zustimmung zum Baurechtsvertrag mit dem Kanton
Luzern über eine Teilfläche des Grundstückes Nr. 1386, Grundbuch Littau, sowie
Bewilligung eines Kredits von 10,5 Mio. Franken;

– Verkauf des Grundstückes Nr. 2790, Arsenalstrasse, Grundbuch Kriens, an die
Luzerner Pensionskasse (LUPK), Luzern;

– Änderung des Reglements über den Fonds zur allgemeinen Förderung von Kultur
und Sport vom 27. Juni 1991;

– Änderung des Reglements über die Strassenprostitution vom 10. November 2011;
– Neues Berichtswesen: Änderung des Reglements über den Finanzhaushalt vom
15. Juni 2000, des Geschäftsreglements des Grossen Stadtrates vom 11. Mai 2000
sowie des Reglements über das Beteiligungs­ und Beitragscontrolling vom
5. Februar 2004.

Die Beschlüsse können bei der Stadtkanzlei, Stadthaus, 3. Stock, während der Büro­
zeiten, von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 17.00 Uhr, eingesehen werden.

2.

Ablauf der Referendumsfrist: 2.August 2012.

3.

Zahl der erforderlichen Unterschriften: 800.

Luzern, 25.Mai 2012

Stadtkanzlei Luzern
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Grundstückerwerb Gemäss Artikel 970a ZGB und § 90 EGZGB wird der Erwerb folgender
Grundstücke veröffentlicht:

Abkürzungen: Grdst.­Nr.: Grundstücknummer
GE: Gesamteigentum
StWE: Stockwerkeigentum/Wertquote

BR: Baurecht
ME: Miteigentumsanteil
X­Z­W: X­Zimmer­Wohnung

Grundbuch Grdst.­Nr. /
Fläche

Grundstückart/Gebäudeart/
Ortsbezeichnung

Name,Wohnort/
Sitz des Erwerbers

Name,Wohnort/
Sitz des Veräusserers

Erwerb durch
Veräusserer

Grundbuchamt Luzern Ost

Geschäftsstelle Kriens

Adligenswil 2833 (StWE 151⁄1000),
50487, 50492
(je ME 1⁄21)

51⁄2­Z­W,
Autoeinstellplätze (2) /
Dottenbergstrasse

ME zu je 1⁄2:
a. Condrau Baumann Barbara,
Wädenswil; b. Baumann
Roger,Wädenswil

UrbanoWohnbauAG,
Adligenswil

27. 10. 2009

Adligenswil 2835 (StWE 146⁄1000),
50479 (ME 2⁄21)

51⁄2­Z­W,Autoeinstellplatz /
Dottenbergstrasse

Wicki Bárbara,Adligenswil UrbanoWohnbauAG,
Adligenswil

27. 10. 2009

Buchrain 1315 / 3 a 70 m2 Hofraum, Strasse /
Wohnhaus /
Feld

ME zu je 1⁄2:
a. Brunner­Haggenmüller Gabi,
Horw; b. Brunner Stefan, Horw

SchmidAdrian, Buchrain 21. 6. 2005

Buchrain 2198 (StWE 138⁄1000) 41⁄2­Z­W /
Nielsenstrasse

Bertschi André, Buchrain ME zu je 1⁄2:
a. Bertschi André, Buchrain;
b. Bertschi­Schlatter Cornelia,
Emmen

28. 9. 1995

L
uzerner
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Ebikon 1038 / 6 a 39 m2 Hofraum,Garten /
Wohnhaus /
Rütimattstrasse, Rütimatt

Gütergemeinschaft:
a. Steiner­Bernet Esther,
Ebikon; b. Steiner Pirmin,
Ebikon

Mazenauer Romilda, Ebikon 10. 5. 2010

Ebikon 1731 / 1 a 48 m2;
1732 / 39 m2

Hofraum,Garten, Strasse /
Wohnhaus / Fildere;
Hofraum / Garage / Fildere

Köstinger Elisabeth, Ebikon Fuchs Risa, Ebikon 18. 12. 2008

Ebikon 2302 / 4 a 40 m2 Hofraum / Mühlehof Portmann­JenniAlice,
Ebikon

ME zu je 1⁄2:
a. Portmann­JenniAlice,
Ebikon; b. JenniAnnemarie,
Fribourg

–

Ebikon 5382 (StWE 500⁄1000) 41⁄2­Z­W /
Schachenweidrain

ME zu je 1⁄2:
a. Dorsch Schilke Katrin,
Ebikon; b. DorschAndreas,
Ebikon

ME zu je 1⁄2:
a. Seiler Thomas, Eich;
b. Seiler Urs, Luzern

28. 3. 2000

Ebikon 5471 (StWE 60⁄1000) 41⁄2­Z­Maisonette­W /
Rankstrasse

ME zu je 1⁄2:
a. Paloka Gjergi, Ebikon;
b. Paloka­Morina Nada, Ebikon

RokafinAG,Arth 28. 7. 2008

Ebikon 5872 (StWE 490⁄1000) 51⁄2­Z­W /
Oberdierikonerstrasse

Chen Jumin, Ebikon Einfache Gesellschaft:
a. Stutz Hans Peter, Ebikon;
b. Stutz­Drescher Christine,
Ebikon

23. 6. 2005

Horw 393 / 9 a 91 m2 Hofraum,Garten /
Wohnhaus, Garage /
Schönbühlweg

ME zu je 1⁄2:
a. Sabel Bucher Barbara,
Zürich; b. BucherAndré,
Zürich

ME zu je 1⁄3:
a. Pfaff Gertrud, Horw;
b. PfaffWolfgang, Luzern;
c. Pfaff Rudolf, Bonstetten

22. 9. 1962
10. 2. 1988

Horw 2369 / 6 a 2 m2 Hofraum,Garten, Strasse /
Wohnhaus /
Felmisrain, Felmis

ME zu je 1⁄2:
a. Robalo Pinheiro Rambach
Maria, Horw; b. Rambach
Klaus, Horw

Aronsky Peter, St.Moritz 19. 11. 1985

N
r.22

vom
2.Juni2012
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Grundbuch Grdst.­Nr. / Grundstückart/Gebäudeart/ Name,Wohnort/ Name,Wohnort/ Erwerb durch

Fläche Ortsbezeichnung Sitz des Erwerbers Sitz des Veräusserers Veräusserer

Horw 311 / 12 a 38 m2;
688 / 70 a 15 m2;
705 / 3 a 81 m2;
1158 / 6 a 59 m2;
1281 / 5 a 25 m2;
1282 / 5 a 58 m2;
1292 / 17 a 26 m2;
1432 / 11 a 35 m2;
1786 / 188 m2

Horw 2671 / 12 a

Horw 6504 (StWE 240⁄1000);
50292, 50297–50304
(je ME 1⁄36)

Horw 7162 (StWE 39⁄100)

Hofraum,Garten /
Wohnhaus / Kantonsstrasse;
Hofraum,Garten,Anlagen /
Wohnhaus, Gästehaus,
Reithalle,Wohnung mit
Pferdestall, Garage /
Reblaubenweg, Seeacherweg;
Hofraum,Garten /
Bootshaus und Garage,
Hühnerhaus / Reblaubenweg;
Hofraum,Umgelände /
Wohn­ und Geschäftshaus /
Spielplatzring;
Hofraum,Garten /
Wohnhaus / –
Hofraum,Garten /
Wohnhaus / –

Hofraum, Strasse /
Wohnhaus mit Garage /
Oberrüti­Allee

Büroräume / Ebenaustrasse;
Autoeinstellplätze (9) / –

41⁄2­Z­W /
Sonnsyterain

Einfache Gesellschaft:
a. Spirig Oehninger Rachel,
Kilchberg (ZH);
b. Siniscalchi­Spirig Cornelia,
Luzern; c. Spirig Martina,
Emmenbrücke

Hofraum,Garten /
Wohnhaus / Grüneggstrasse;
Hofraum,Garten /
Wohnhaus mit Garagen /
Riedmattstrasse;
BR für Einstellhalle
von Lastautos und Personen­
wagen, Garagen (7) /
Sonnsytehalde

La Sala­Dysart Julie Cynthia,
Luzern

Robert Odermatt
WintergartenAG,Horw

ME zu je 1⁄2:
a. Givert Lisa­Jane, Sachseln;
b. von Rotz Markus, Horw

Zehnder Josef, Kastanienbaum 15. 6. 1979

ME zu je 1⁄2: 18. 6. 2003
a. La Sala Gaspare, Luzern; 7. 10. 2011
b. La Sala­Dysart Julie Cynthia,
Luzern

EidapAG,Horw 23. 9. 1986

ME zu je 1⁄2: 12. 5. 1995
a. Blättler­Greiner Karin,
Luzern; b. Blättler­Greiner
Willy, Luzern

L
uzerner
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Horw;
Littau

349 / 13 a 56 m2,
50853–50855,
50877–50879,
50895–50901
(je ME 1⁄56),
1603 / 3 a 16 m2

1373 / 43 a 15 m2,
1570 / 17 a 33 m2,
5613 (StWE 155⁄1000)

Hofraum,Garten /Wohn­
häuser (2) / Kantonsstrasse;
Autoeinstellplätze (12),
Lagerraum / Kantonsstrasse;
Hofraum,Garten /Wohn­
haus mit Restaurant/
Take­away / Kantonsstrasse;
Hofraum,Garten,Wald /
Wohnhaus (Hochhaus),
Containerunterstand,
Mofaunterstand,Auto­
einstellhalle, Heizzentrale /
Waldstrasse;
Wiese,Wald / Trafostation
Staffeln /Waldstrasse;
Gewerbe­ und Lagerraum /
Bahnhofstrasse

Einfache Gesellschaft:
a. Lötscher Marco, Buchrain;
b. LötscherAdriano, Luzern

Zehnder Josef, Kastanienbaum 21. 9. 2009

Kriens 2766 / 12 a 46 m2 Hofraum,Garten, Strasse /
Wohnhaus, Garage /
Wyssmattstrasse

ME zu je 1⁄2:
a. Balazi Agim, Kriens;
b. Balazi Akije, Kriens

RenovaVerwaltungsAG,
Kriens

24. 1. 1955

Kriens 3199 / 6 a 1 m2 Hofraum,Garten /
Wohnhaus /
Steinhofhalde

Einfache Gesellschaft:
a. Lötscher Marco, Buchrain;
b. LötscherAdriano, Luzern

Zehnder­Lordelli Piera,
Kastanienbaum

19. 12. 1978

Kriens 3397 / 1 a 61 m2 Hofraum,Garten /
Wohnhaus /
Himmelrichstrasse, Guetrüti

B.Wiprächtiger GmbH,Horw Christ Margrit, Emmenbrücke 28. 6. 2006

Kriens 3652 / 7 a 35 m2 Hofraum,Garten /
Wohnhaus /
Klösterlistrasse

ME zu je 1⁄2:
a. Büchel­Ulmi Rahel, Luzern;
b. Büchel Patrick, Luzern

Notaro Elisabeth,Thun 28. 1. 2005
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Grundbuch Grdst.­Nr. /

Fläche
Grundstückart/Gebäudeart/
Ortsbezeichnung

Name,Wohnort/
Sitz des Erwerbers

Name,Wohnort/
Sitz des Veräusserers

Erwerb durch
Veräusserer

Kriens 10635 (StWE 260⁄1000) 51⁄2­Z­W /
Bergstrasse

Hofmann Leo, Kriens ME zu je 1⁄2:
a. Himmelrich Beatrice, Horw;
b.Achermann Herbert, Kriens

18. 2. 2003

Kriens 13240 (StWE 165⁄1000)
13227, 13228
(je StWE 2⁄1000)

41⁄2­Z­Attika­W,
Garagen (2) /
Wichlernstrasse

ME zu je 1⁄2:
a. Egli Robert, Kriens;
b. Egli­Reichmuth Brigitte,
Kriens

Arag Immobilien­TreuhandAG,
Luzern

31. 5. 2007

Littau 34 / 4 a 22 m2;
35 / 3 a 69 m2

Hofraum /Wohnhaus
mit Restaurant Schlüssel /
Lindenstrasse;
Garten / Lindenstrasse

Beha Cazim, Luzern Dober Otto, Küssnacht
am Rigi

4. 5. 2000

Littau 5244 (StWE 36⁄1000) 31⁄2­Z­W /
Eichenstrasse

Jung Fabian, Luzern Bucher­Künzli Maria,
Grosswangen

11. 7. 2007

Littau 5916 (StWE 76⁄1000),
50549 (ME 1⁄15)

51⁄2­Z­W,Autoeinstellplatz /
Cheerstrasse

Duner Daniel, Luzern ME zu je 1⁄2: 20. 10. 1997
a. Duner Rolf, Luzern;
b. Duner­Gisler Susanna, Luzern

linkes Ufer:
Luzern 3454 / 10 a 56 m2;

3455 / 11 a 49 m2
Hofraum, Strasse /
Wohnhaus mitAtelier /
Waldweg 14;
Hofraum, Strasse /
Wohnhaus Büro und

Werner MeyerAG Hergiswil,
Hergiswil (NW)

Gütergemeinschaft:
a.MeyerWerner, Hergiswil
(NW); b.Meyer­Gehrig
Rosa­Marie, Kriens

17. 12. 1968

Garagen, Garage /
Waldweg 12
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Luzern 2683 / 7 a 57 m2 Hofraum,Garten /
Wohnhaus mit Büros /
Primelweg 11/13

Einfache Gesellschaft
Geschwister Rohner:
a. Rohner Dominique,
Adligenswil; b. RohnerYves,
Engelberg; c. Rohner Jean­Luc,
Nottwil

Rohner Guy, Luzern 16. 9. 1964

Luzern 2016 / 6 a 72,5 m2;
2027 / 6 a 8 m2

Garten /Wohnhaus / –;
Garten / Schlossstrasse 31

ME zu je 1⁄2:
a. Spörri Regula, Luzern;
b. Spörri Michael, Luzern

SpörriWerner, Luzern 16. 7. 1965

Luzern 7954 (StWE 29⁄1000) Lager/Gewerbe /
Baselstrasse 61a, 61b

Gebäudetechnikverband
Luzern, Luzern

Frey und Cie Tech Invest 22
HoldingAG, Luzern

21. 2. 2008

Luzern 1963 / 5 a 9 m2;
1961 / 2 a 75 m2;
2244 / 6 a 65 m2

Garten /Wohnhaus
mitWerkstatt und Büro /
Eichwaldstrasse 39;
Garten /Wohnhaus /
Eichwaldstrasse 41;
Hofraum / Einstellhalle,
Tankstellengebäude
mit Überdach / Kreuzmatt,
Eichwaldstrasse 39

Einfache Gesellschaft:
a. HessAndré, Luzern;
b. HessAstrid, Luzern;
c. Hess Bruno, Kriens

Hess Ernst, Luzern 3. 7. 1973

Luzern 6483 (StWE 21⁄1000),
6650 (ME 1⁄46)

41⁄2­Z­W, – /
Spannortstrasse 7, 9

ME zu je 1⁄2:
a. Kaufmann Irma, Luzern;
b. Kaufmann Guido, Emmen­
brücke

Kaufmann­Sidler Marie,
Luzern

5. 5. 1981

Luzern 1336 / 1 a 87 m2 Hofraum /
Wohnhaus /
Unterlachenstrasse 26

Trüssel Pascal, Schenkon ME zu je 1⁄2:
a.Trüssel­Liechti Anneliese,
Schenkon; b.Trüssel Kurt,
Schenkon

25. 4. 2003
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Grundbuch Grdst.­Nr. /

Fläche
Grundstückart/Gebäudeart/
Ortsbezeichnung

Name,Wohnort/
Sitz des Erwerbers

Name,Wohnort/
Sitz des Veräusserers

Erwerb durch
Veräusserer

Luzern 594 / 1 a 20,5 m2 Wohn­ und Geschäftshaus /
Krongasse 14

Einfache Gesellschaft:
a. Räber Jonas, Luzern;
b. Räber Natalie, Zürich

Räber­Jenny Rosmarie,
Luzern

16. 7. 1980

Luzern 149 / 2 a 11,1 m2 Hofraum /
Wohnhaus mit Laden /
Frankenstrasse 12

FeriAlessandro, Kastanienbaum Feri­Dubach Ruth, Luzern 11. 4. 1979

Luzern 887 / 1 a 76 m2 Hofraum /
Wohnhaus mitAnbau,
Werkraum /
Dammstrasse 11

Erbengemeinschaft
Lütolf Anton Erben:
a.Wyss­Lütolf Ursula,
Schleinikon; b. Lütolf Beat,
Rotkreuz

Erbengemeinschaft
Lütolf Anton Erben:
a.Wyss­Lütolf Ursula,
Schleinikon; b. Lütolf Beat,
Rotkreuz; c. Lütolf­
BuynowskiWaltraud,Weggis

27. 5. 1986

Luzern 1387 / 13 a 35,4 m2 Garten /
Wohnhaus mit Garage /
Sälihalde 11

von Ehrenberg Hans Rudolf,
Luzern

von Ehrenberg Rudolf,
Luzern

22. 7. 1969

Luzern 1703 / 4 a 19,5 m2 Hofraum /
Wohnhaus mit Laden,
Wohnhaus mit Laden und
Garagen /
Bleicherstrasse 7

Einfache Gesellschaft:
a. Etlin Christoph, Zürich;
b. Etlin Johannes­Melchior,
Marly; c. Etlin Stephan,
Nürensdorf

Etlin­Burri Ida, Bassersdorf 22. 11. 1977

Luzern 1853 / 3 a 18,7 m2 Hofraum /
Wohn­ und Geschäftshaus /
Kasimir­Pfyffer­Strasse 1

Walser­Meile Regula,
Speicher

ME zu je 1⁄2:
a.MeileAlois, Luzern;
b.Meile­Kaufmann Susanne,
Luzern

12. 3. 1998
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Luzern 1969 / 7 a 20,1 m2 Garten /
Wohnhaus /
Steinhofstrasse 32

ME zu je 1⁄2:
a. Rüssli Germanier Simone,
Teseguite (E); b. Rüssli Justin,
Luzern

ME zu je 1⁄2:
a. Rüssli­Bühlmann Heidy,
Luzern; b. RüssliWalter,
Luzern

2. 5. 2000

Luzern 2378 / 2 a 99 m2 Hofraum, Strasse /
Wohnhaus /
Voltastrasse 41

Einfache Gesellschaft:
a. Kronenberg Pascal, Lausanne;
b. Kronenberg Simon, Luzern;
c. Näpflin­Kronenberg Renate,
Kriens

Kronenberg Josef, Horw 30. 6. 1997

Luzern 2699 / 29 a 27 m2 Hofraum /
Eisfeldstrasse,
Landenbergstrasse

Pensionskasse Frutiger,
Thun

Emmi FrischprodukteAG,
Luzern

23. 8. 2011

Luzern 2705 / 68 a 56 m2 Vorplatz,Anlage,Verlade­
station /
Landenbergstrasse 3

FrutigerAG Immobilien,
Thun

Emmi FrischprodukteAG,
Luzern

23. 8. 2011

Luzern 2713 / 6 a 68 m2 Hofraum /
Eisfeldstrasse 11

Pensionskasse Frutiger,
Thun

Emmi­Vorsorgestiftung,
Luzern

3. 7. 1952

Luzern 2925 / 1 a 72 m2 Garten /
Wohnhaus /
Bodenhof­Terrasse 39

Stocker Tobias, Luzern Erbengemeinschaft
Koch­Müller Marlies Erben:
a. StockerWiedmer Rahel,
Adligenswil; b. Stocker Tobias,
Luzern; c. Stocker Florian,
Luzern; d. Roth­Koch Regula,
Luzern; e. Spörri­Koch Claudia,
Novaggio

3. 5. 2012

Luzern 6569 (StWE 70⁄1000),
6686, 6687,
6695, 6696
(je ME 1⁄57)

51⁄2­Z­W,Nebenräume (4) /
Alpenquai 12, 14

ME zu je 1⁄2:
a. Fischer Monika, Luzern;
b.Meier Urs, Luzern

Schumacher Jost, Luzern 12. 3. 1980
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Grundbuch Grdst.­Nr. / Grundstückart/Gebäudeart/ Name,Wohnort/ Name,Wohnort/ Erwerb durch

Fläche Ortsbezeichnung Sitz des Erwerbers Sitz des Veräusserers Veräusserer

Luzern 7230–7233
(je StWE 22⁄1000),
7234, 7235
(je StWE 23⁄1000),
7236, 7237
(je StWE 42⁄1000),
6875–6877,
6892–6896
(je ME 1⁄22)

Luzern 8869 (StWE 120⁄1000)

Luzern 8959 (StWE 117⁄1000);
8970 (ME 5⁄576),
9096–9099
(je ME 2⁄576)

Luzern 10060
(ME 40⁄143 an 3940)

Luzern 10061
(ME 103⁄143 an 3940)

Luzern 3218 / 9 a 4 m2;
3392 / 8 a 14 m2;
3400 / 7 a 5 m2

Wohnungen mit
Abstellräumen (8) /
Meyerstrasse 22;
– (8) / Meyerstrasse 20

3­Z­W /
Steinhofstrasse 33

41⁄2­Z­W /
Anna­Neumann­Gasse 1;
Autoeinstellplatz,
Motorradabstellplätze (4) /
Landenbergstrasse

– / Landenbergstrasse

– / Landenbergstrasse

Garten /Wohnhaus /
Sternmattstrasse 65;
Garten /Wohnhaus /
Sternmattstrasse 67;
Strasse / Sternmattstrasse

Einfache Gesellschaft:
a. Graf Matthias, Bern;
b. Graf Elias, Luzern

ME zu je 1⁄2:
a. Schneider FellmannAnnina,
Luzern; b. Fellmann Fabian,
Luzern

Monterra Invest­ und
BeteiligungsAG,Vitznau

Pensionskasse Frutiger,
Thun

FrutigerAG Immobilien,
Thun

Hotz Cyrill, Luzern

ME zu je 1⁄2: 19. 4. 2011
a. GrafWalter, Luzern;
b. Graf­Bächtold Christine,
Luzern

ME zu je 1⁄2: 15. 3. 2010
a. Schneider Benno, St. Gallen;
b. Schneider­Feil Maria,
St. Gallen

Sigrist­Nagler Béatrice, 15. 4. 2005
Luzern

Emmi FrischprodukteAG, 23. 8. 2011
Luzern

Emmi FrischprodukteAG, 23. 8. 2011
Luzern

Hotz­Müller Erika, Luzern 5. 12. 2003
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Luzern 10152 (ME 2⁄3) Liegenschaft / Mengis Jeanne, Castagnola Mengis Hans, Horw 21. 12. 1962
Schlossstrasse 3

Luzern 7290 (StWE 78⁄1000) Gewerberaum / Brunner Flavio,Meggen Brunner Felix,Meggen 27. 4. 1988
Seidenhofstrasse 10

Luzern 7291 (StWE 48⁄1000) Gewerberaum / Brunner Flavio,Meggen Gütergemeinschaft: 24. 8. 2004
Seidenhofstrasse 10 a. Brunner Felix,Meggen;

b. Brunner­Wildisen Bianca,
Meggen

Luzern 3284 / 11 a 56 m2 Garten /Wohnhaus mit Brunner Flavio,Meggen Brunner Felix,Meggen 3. 8. 2004
Garagen,Wohnhaus /
Elfenaustrasse 21, 23

Luzern 1970 / 11 a 87,5 m2 Garten / ME zu je 1⁄2: Knüsel Franz, Luzern 30. 12. 1977
Wohnhaus mit Garage / a. Gügler­Knüsel Claudia,
Schlossstrasse 11 Meggen; b. Leu­Knüsel Anita,

Cham

rechtes Ufer,
linkes Ufer:
Luzern 3659 / 3 a 32 m2; Hofraum,Garten,Anlage / Einfache Gesellschaft: Bächler Roman, Luzern 24. 12. 1980

673 / 4 a 9,8 m2 Wohnhaus / a. Bjöörn­Bächler Sabrina, 7. 4. 1989
Oberseeburghalde 20; Kriens; b. Bächler Florian,
Hofraum /Wohn­ und Luzern
Geschäftshaus /
Kasimir­Pfyffer­Strasse 2

Luzern 2879 / 6 a 53 m2; Garten /Wohnhaus, Garage / Hotz Christoph, Zürich Hotz­Müller Erika, Luzern 15. 6. 1966
2943 / 6 a 15 m2; St.­Karli­Strasse 66;
382 / 1 a 83,4 m2 Garten /Wohnhaus /

St.­Karli­Strasse 68;
Hofraum /Wohnhaus /
Centralstrasse 42
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Grundbuch Grdst.­Nr. /

Fläche
Grundstückart/Gebäudeart/
Ortsbezeichnung

Name,Wohnort/
Sitz des Erwerbers

Name,Wohnort/
Sitz des Veräusserers

Erwerb durch
Veräusserer

rechtes Ufer:
Luzern 12344 (StWE 148⁄1000),

12349 (StWE 5⁄1000)
51⁄2­Z­W,Disponibelraum /
Titlisstrasse 3

ME zu je 1⁄2:
a. Schätzle MarcAndreas,
Luzern; b. Schätzle Raoul,
Luzern

ME zu je 1⁄2:
a. Schätzle Hugo, Luzern;
b. Schätzle­Gertsch Doris,
Luzern

17. 12. 2010

Luzern 10561 (ME 1⁄3) Miteigentum /
Löwengraben 5,
Weggisgasse 30

ME zu je 1⁄2:
a. Spörri Michael, Luzern;
b. Spörri Regula, Luzern

SpörriWerner, Luzern 16. 7. 1965

Luzern 2589 / 9 a 24 m2 Garten /
Wohnhaus /
Landschau­Terrasse 17

Bissig Valérie, Zürich BissigAnton, Flüelen 26. 8. 1986

Luzern 9098 (StWE 40⁄1000),
9154, 9155
(je ME 1⁄44)

51⁄2­Z­W, – /
Oberseeburghöhe 10, 12, 14

Einfache Gesellschaft:
a. Schönenberger Stephan,
Oberwil bei Zug;
b. Schönenberger Beat, Basel

Gütergemeinschaft:
a. Schönenberger Hans, Luzern;
b. Schönenberger­Dobler
Verena, Luzern

7. 4. 1997

Luzern 3845 / 1 ha 43 a 16 m2; offenes Land /
3846 / 99 a 4 m2; Schädrütihalde;
3382 / 22 a 91 m2 Hofraum /Wohnhaus,

Autoeinstellhalle /
Schädrütihalde 14, 16, 18, 20;
Parkplatz,Vorplatz, Garten /
Wohnhaus / Kreuzbuch­
strasse 65

Einfache Gesellschaft:
a. Egle Felix, Luzern;
b. Brunner­Egle Beatrice,
Valbella; c. EgleAstrid, Zürich

Egle­Lustenberger Rosmarie,
Luzern

20. 3. 1992

Luzern 11500 (StWE 110⁄1000),
11501 (StWE 135⁄1000)

31⁄2­Z­W (2) /
Schädrütistrasse 29

ME zu je 1⁄3:
a. SchwyzerAlexandra, Luzern;
b. Schwyzer Beatrix, Kastanien­
baum; c. Schneeberger­
Schwyzer Sonja, Bolligen

Schwyzer Markus, Luzern 23. 4. 1996
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Luzern 363 / 7 a 5 m2;
11121–11123
(je ME 1⁄8)

Hofraum /Wohnhaus
und Büro / Kapelle;
Autoeinstellplätze (3) /
Museggstrasse 32

Einfache Gesellschaft:
a. Räber Jonas, Luzern;
b. Räber Natalie, Zürich

RäberAndy, Luzern 21. 10. 1982

Luzern 864 / 11 a 78 m2 Garten /
Wohnhaus /
Dreilindenstrasse 26

ME zu je 1⁄2:
a. ZimmermannThomas
Liliane,Wädenswil;
b. Lötscher­Zimmermann

ZimmermannWalter, Luzern 29. 1. 1979

Esther, Hünenberg See

Luzern 863 / 8 a 47 m2 Garten /
Wohnhaus, Garage mit
Pergola /
Abendweg 6

ME zu je 1⁄2:
a. Zimmermann Christoph,
Nyon; b. Zimmermann
Annegret, Berlin­Schönen­
berg (D)

ZimmermannWalter, Luzern 9. 2. 1981

Luzern 2013 / 4 a 32 m2 Garten /
Wohnhaus, Garagen /
Libellenstrasse 67,
Schubertstrasse 1

ME zu je 1⁄2: Neidhart JoeA., Luzern
a. Neidhart Lukas,München (D);
b. Neidhart Eva­Maria, Luzern

23. 10. 1989

Luzern 7640 (StWE 98⁄1000),
7712, 7713
(je ME 1⁄66)

51⁄2­Z­W /
Oberseeburg 16
– / –

Einfache Gesellschaft:
a. EstermannAdrian, Luzern;
b. Estermann Philipp, Luzern

ME zu je 1⁄2:
a. Estermann Josef, Luzern;
b. Estermann­GehrigAnne­
marie, Luzern

21. 1. 1985

Luzern 3398 / 10 a 34 m2;
7127 (StWE 8⁄1000);
7142 (StWE 134⁄1000);
11134 (StWE 263⁄1000)

Hofraum,Garten /Wohnhaus / Einfache Gesellschaft:
Dreilindenhöhe 3; a. Gmür Philipp, Luzern;
Doppelgarage / b. Gmür Felix, Solothurn;
Stauffacherweg 9; c. Gmür Thomas, Luzern;
6­Z­W / Stauffacherweg 11; d. Gmür Peter, Luzern
61⁄2­Z­W /Wesemlinstrasse 55

GmürWalter, Luzern 2. 6. 1969

Luzern 736 / 8 a 68 m2 Garten /
Wohnhaus /
Gesegnetmattstrasse 10

Einfache Gesellschaft:
a. Brun Markus, Binningen;
b. Brun Peter, Zürich

Brun Otto, Luzern 12. 11. 1962
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Grundbuch Grdst.­Nr. / Grundstückart/Gebäudeart/ Name,Wohnort/ Name,Wohnort/ Erwerb durch

Fläche Ortsbezeichnung Sitz des Erwerbers Sitz des Veräusserers Veräusserer

Luzern 8209 (StWE 164⁄1000),
8214 (StWE 46⁄1000),
8217 (StWE 7⁄1000)

Luzern 1009 / 11 a 34 m2

Luzern 8025 (StWE 26⁄1000),
7805 (ME 1⁄30)

Luzern 8026 (StWE 30⁄1000),
7804 (ME 1⁄30)

Luzern 2985 / 3 a 67 m2;
2986 / 3 a 82 m2

Luzern 7577 (StWE 106⁄1000),
7289, 7290
(je ME 1⁄13)

41⁄2­Z­W, Estrichraum,
Garage /
Kreuzbuchstrasse 7

Hofraum /
Wohn­ und Geschäftshaus /
Maihofstrasse 31

Wohnung /
Seeburgstrasse 2

Wohnung /
Seeburgstrasse 2

Hofraum /Wohnhaus /
Dreilindenstrasse 13;
Hofraum /Wohnhaus /
Dreilindenstrasse 11

Wohnung /
Kapuzinerweg 10

Schmidig­Barmettler Berta,
Eich

HotzAlexander, Boating Club
de San Isidro, BuenosAires
(RA)

Rutishauser­ArnoldYvonne,
Meggen

Grüter­Arnold Monika,
Luzern

BrunnerValerio,Meggen

Schilliger­Locher Daniela,
Luzern

a. SchmidigWerner Erben 31. 10. 1988
und Bertha:
aa. Schmidig­Barmettler
Berta, Eich;
b. Erbengemeinschaft
SchmidigWerner Erben:
ba. Schmidig­Barmettler Berta,
Eich; bb. Schmid Urs, Eich;
bc. Friedli­Schmidig Priska,
Eich; bd. Schmidig Remo,
Sempach; be. Schmidig Marco,
Kottwil

Hotz­Müller Erika, Luzern 22. 12. 2003

Arnold Franz, Luzern 4. 4. 1985

Arnold­Lienhardt Martha, 4. 4. 1985
Luzern

Brunner Felix,Meggen 26. 8. 1993

Gütergemeinschaft: 13. 2. 2004
a. Locher Guido, Schenkon;
b. Locher­Giger Leonie,
Schenkon
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Luzern 152 / 6 a 39 m2 Hofraum / ME zu 1⁄5: ME zu 1⁄5: 4. 1. 1972
Warenhaus / Einfache Gesellschaft: Gantner­Korner Sylvia,
Kapellgasse 4, a. Küttel­Gantner Catrine, Vitznau
Hans Holbeingasse 1, Weggis; b. Gantner Marco,
Kapellplatz 6 Steinhausen; c. Schneeberger­

Gantner Nicole, Luzern

Luzern 439 / 44 a 22 m2; befestigte und humusierte ME: ME: 10. 11. 1999
3919 / 5 a 49 m2; Flächen / Schweizerhofquai; a. Hauser Patrick J.O., a. Hauser Patrick J.O.,
3920 / 18 a 5 m2; befestigte Flächen / Adligenswil, zu 11⁄24; Adligenswil, zu 3⁄12;
3921 / 2 a 27 m2; Schweizerhofquai; b. Hauser Michael R., Luzern, b. Hauser Michael R., Luzern,
3922 / 7 a 39 m2 Anlagen / Parkhaus zu 11⁄24; c. Hauser Christopher V., zu 3⁄12; c. Hauser­Clerk

Schweizerhof / Luzern, zu 2⁄24 Wynanda, Luzern, zu 5⁄12;
Hertensteinstrasse; d. Hauser Christopher V.,
Anlagen / Hertensteinstrasse; Luzern, zu 1⁄12
Anlagen / Töpferstrasse

Luzern 706 / 4 a 37 m2 Garten / Schumacher LouisAndrea Schumacher Louis, Luzern 25. 10. 1990
Wohnhaus / Marc, Luzern
Adligenswilerstrasse 14a

Luzern 767 / 7 a 27 m2; Hofraum,Garten / ME zu je 1⁄2: Leu Peter, Luzern 6. 7. 2004
768 / 4 a 34 m2; Wohnhaus, Garage / a. Leu Philipp, Cham; 28. 11. 1975
1217 / 33 a 13 m2; Tivolistrasse 11; b. Koch­Leu Murielle, Cham; 24. 11. 2000
1474 / 14 a 11 m2 Garten / c. Leu Basil, Luzern; 22. 12. 1988

Wohnhaus mit Garten / d. Leu Noël, Luzern;
Tivolistrasse 13; e. Leu Nicolas, Luzern
offenes Land,Wald,
Strassenterrain /
Wohnhaus, Garagen /
Schlösslihalde 33;
Hofraum,Garten /
Bürogebäude, Gartenhaus,
Garage, Bürogebäude /
St.­Karli­Strasse 21
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Grundbuch Grdst.­Nr. / Grundstückart/Gebäudeart/ Name,Wohnort/ Name,Wohnort/ Erwerb durch

Fläche Ortsbezeichnung Sitz des Erwerbers Sitz des Veräusserers Veräusserer

Luzern 590 / 3 a 20 m2;
591 / 2 a 21 m2

Luzern 1397 / 14 a 54 m2

Luzern 1448 / 6 a 34 m2

Luzern 1554 / 7 a 63 m2,
9919 (StWE 161⁄1000)

Luzern 1579 / 8 a 42 m2

Luzern 1648 / 10 a 64 m2

Luzern von 1915 an 1749 /
1 a 11 m2

Hofraum /Wohnhaus
mit Laden / Hofstrasse 1a;
Hofraum /Wohn­ und
Geschäftshaus / Hofstrasse 1,
Zürichstrasse 2

Garten /
Wohnhaus, Garage /
Stauffacherweg 12

Garten /
Wohnhaus mit Garage /
Brambergstrasse 30

Hofraum /
Wohnhaus,Autoeinstellhalle /
Mozartstrasse 15,
Weggismattstrasse 23

Hofraum,Garten /
Wohnhaus, Garagen /
Mühlemattstrasse 21

Garten /
Wohnhaus /
Rotseehöhe 7

Garten /
Wohnhaus /
Ruflisbergstrasse 8

ME zu je 1⁄2:
a. KochArmin, Luzern;
b. Lustenberger­Koch
Marie­Louise, Luzern

ME zu je 1⁄2:
a. Raeber Judith,Wallisellen;
b. RaeberAndreas,Weggis

ME zu je 1⁄2:
a. Lütolf Urs, Kastanienbaum;
b. Lütolf Philipp, Engelberg

Zimmer Helen, Küsnacht (ZH)

ME zu je 1⁄2:
a. König Pirola Petra,Meggen;
b. König Patrik, Hergiswil (NW)

Brem Louis,Adligenswil

Bischofberger Markus,
Zollikon

Erbengemeinschaft 22. 4. 1963
Koch Franz Erben:
a. KochArmin, Luzern;
b. Lustenberger­Koch
Marie­Louise, Luzern

Raeber Josef, Luzern 1. 6. 1976

Lütolf Hans, Engelberg 16. 7. 1984

KochArmin, Luzern 3. 7. 2002

König­Meienhofer Lore 16. 12. 1992
Liselotte,Meggen 19. 5. 2009

Brem Rolf, Luzern 26. 3. 1969

Stadt Luzern, Luzern 21. 12. 1934
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Luzern 2159 / 4 a 3 m2 Hofraum /
Wohnhaus /
Dreilindenstrasse 31

Schläpfer Cyrill, Luzern Schlaepfer­Popovici Madeleine,
Luzern

23. 9. 1991

Luzern 2658 / 5 a 89 m2 Garten /
Wohnhaus /
Mozartstrasse 48

Schneeberger Markus,
Kriens

Schneeberger­Ineichen
Rosmarie, Kriens

27. 12. 1994

Luzern 3117 / 9 a 15 m2 Garten /
Wohnhaus /
Lützelmattstrasse 6

Balthasar Marc, Luzern Balthasar Jost, Luzern 29. 12. 2008

Luzern 3061 / 12 a 68 m2 Garten /
Wohnhaus, Garagen /
St.­Anna­Strasse 46

Balthasar Michèle, Zürich Balthasar Jost, Luzern 29. 12. 2008

Luzern 3062 / 13 a 85 m2 Garten /
Wohnhaus /
St.­Anna­Strasse 44

Balthasar Bernard, Luzern Balthasar Jost, Luzern 29. 12. 2008

Luzern 3220 / 11 a 77 m2 Hofraum,Garten /
Wohnhaus mit Garage /
Schlösslihalde 22

Birrer Philipp, Basel Birrer Elmar, Basel 10. 12. 1986

Luzern 3283 / 11 a 28 m2 Garten /
Wohnhaus, Garage
mit Pergola /
Schlösslihalde 10

ME zu je 1⁄3:
a.Angst Brigitt, London (UK);
b.Angst Gabriela, Buochs;
c. Angst Martin, California
(USA)

ME zu je 1⁄2:
a.AngstWalter, Luzern;
b.Angst­Gressly Marta, Luzern

19. 12. 1963
20. 7. 1998

Luzern 3399 / 9 a 80 m2 Garten, Strasse /
Wohnhaus /
Dreilindenhöhe 4

ME zu je 1⁄2:
a.Meyer Bucher Christine,
Kriens; b.Villotti­Meyer
Eveline, Zürich

Gütergemeinschaft:
a.Meyer Franz, Luzern;
b.Meyer­BernetAnnelies,
Luzern

20. 5. 1969
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Grundbuch Grdst.­Nr. / Grundstückart/Gebäudeart/ Name,Wohnort/ Name,Wohnort/ Erwerb durch

Fläche Ortsbezeichnung Sitz des Erwerbers Sitz des Veräusserers Veräusserer

Luzern 6084 (StWE 45⁄1000)

Luzern 6088 (StWE 135⁄1000)

Luzern 6334 (StWE 69⁄1000)

Luzern 6619 (StWE 35⁄1000),
6893 (ME 1⁄23)

Luzern 6698 (StWE 146⁄1000)

Luzern 7158 (StWE 88⁄1000)

Luzern 7363 (StWE 120⁄1000),
7368 (StWE 400⁄1000)

Luzern 7364–7367
(je StWE 120⁄1000)

Luzern 7520 (StWE 70⁄1000),
7260 (ME 1⁄12)

Luzern 10088 (StWE 94⁄1000);
8982 (ME 1⁄84)

2­Z­W /
Rigistrasse 24,
Gesegnetmattstrasse 7

4­Z­W /
Rigistrasse 24,
Gesegnetmattstrasse 7

51⁄2­Z­W /
Seeburgstrasse 16

31⁄2­Z­W /
Giselihalde 6

4­Z­W,Kellerräume (2) /
Gesegnetmattstrasse 3

51⁄2­Z­Attika­W /
Kreuzbuchstrasse 101

3­Z­W,Werkstattanbau /
Maihofstrasse 62A

3­Z­W (4) /
Maihofstrasse 62A

4­Z­W /
Bergstrasse 13

51⁄2­Z­W / Büttenenhalde 49;
Autoeinstellplatz /
Büttenenhalde

Sütterle Marco, St. Gallen Gütergemeinschaft: 26. 4. 1985
a. Sütterle Ermanno, Luzern;
b. Sütterle­Hunziker Maria
Theresia, Luzern

Sütterle Duque de Seras Gütergemeinschaft: 17. 8. 1971
Christina, Zufre (Huelva, E) a. Sütterle Ermanno, Luzern;

b. Sütterle­Hunziker Maria
Theresia, Luzern

Bühler Reto, Rütschelen Wildi Heidi, Luzern 26. 5. 2004

Donauer Dragiza,Menzingen Donauer Josef, Küssnacht 5. 10. 1989
am Rigi 19. 12. 2007

Schläpfer Gregor, Luzern Schlaepfer Rudolf, Luzern 27. 2. 1984

Wismer Norbert,Meggen Salzmann Daniel,Meggen 21. 12. 2011

von Ehrenberg Markus, von Ehrenberg Rudolf, 10. 9. 1985
Meggen Luzern

Müller­von Ehrenberg Christina, von Ehrenberg Rudolf, 10. 9. 1985
Buchrain Luzern

ME zu je 1⁄2: Bregenzer­Schraner Elisabeth, 10. 9. 1985
a. Llopart Francisco, Luzern; Luzern
b. Llopart­Kündig Carina,
Luzern

Gfeller Susanne, Luzern Büttenen ImmobilienAG, 4. 10. 2000
Luzern
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Luzern 10562 (StWE 16⁄100) 21⁄2­Z­W /
Bellerivehöhe 13

Schnyder vonWartensee
Therese, Luzern

WalterArnetAG, Entlebuch 9. 9. 1998

Luzern 3037 / 15 a 26 m2;
12531, 12533
(je ME 1⁄2)

Garten /Wohnhaus
mit Garagen /
Mozartstrasse 32;
– / Hofstrasse 1a;
– / Hofstrasse 1,
Zürichstrasse 2

ME zu je 1⁄3:
a. Lustenberger Peter,
Zumikon; b. Lustenberger
Bruno, Schwerzenbach;
c. Lustenberger Ruth,
Dietikon

Lustenberger­Koch Marie­
Louise, Luzern

9. 12. 2011

Luzern 12532, 12534
(je ME 1⁄2)

– / Hofstrasse 1a;
– / Hofstrasse 1,
Zürichstrasse 2

Koch Jürg,Meggen KochArmin, Luzern 22. 4. 1963

Malters 189 / 19 a 12 m2 Hofraum,Garten /
Wohnhaus, Garage /
Luzernstrasse,
Luzernstrasse 125

ME zu je 1⁄2:
a.Tostão Noel, Luzern;
b. Rodrigues Pinheiro Tostão
Maria, Luzern

Erbengemeinschaft
Bucheli­Sigrist Maria Erben:
a. Bucheli Gabriela, Hergiswil
(NW); b. Bucheli Urs,Malters;
c. Bucheli Stefan, Buochs;
d. Bucheli Peter,Malters

22. 12. 2003

Meggen 262 / 11 a 94 m2 Hofraum,Garten /
Wohnhaus, Garagen /
Luzernerstrasse

ME zu je 1⁄2:
a. Ziegler­Zoppi Nadia,Meggen;
b. Ziegler Norbert,Meggen

Koch Fridolin,Meggen 8. 9. 1954

Meggen 560 / 15 a 4 m2 Hofraum /
Wohnhaus, Gartenhalle /
Lerchenbühlstrasse

ME zu je 1⁄4:
a. Bühler­MarbetAnneliese,
Winterthur; b. Baumgartner­
Marbet Katharina,Arbon;
c. Marbet Benedikt,Meggen;
d. Locher­Marbet Regula,
Erlenbach (ZH)

Marbet­Zeier Martha,Meggen 28. 12. 2010

Meggen 1994 / 1 ha 52 a 83 m2 Hofraum,Wiese /
Eiholz

ME zu je 1⁄2:
a. Scherer Jiri, Luzern;
b. Scherer Benjamin, Schweden

SchererAlfred,Meggen 18. 6. 1971
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Grundbuch Grdst.­Nr. / Grundstückart/Gebäudeart/ Name,Wohnort/ Name,Wohnort/ Erwerb durch

Fläche Ortsbezeichnung Sitz des Erwerbers Sitz des Veräusserers Veräusserer

Meggen 73 / 1 ha 20 a 71 m2; Wald,Weg / Obchilermoos; Scherer­Scherer Kathrin, SchererAlfred,Meggen 18. 6. 1971
119 / 1 ha 37 a 72 m2; Wald,Wege / Schwerziried; Meggen
128 / 1 ha 20 a 85 m2; Wald,Wiese,Acker,Wege /
141 / 1 ha 96 a 43 m2; Schwerziried;
195 / 1 ha 79 a 97 m2; Wald,Wiese,Acker, Gewässer /
340 / 2 ha 37 a 74 m2; Stadtwald;
345 / 2 ha 9 a 30 m2; Hofraum,Wiese, Strasse /
347 / 3 ha 10 a 34 m2 Weidscheune / Eiholzweg,

Allmend;
Hofraum,Wiese, Strasse,Weg /
Zunfthaus / Eiholz;
Wiese,Acker / Eiholz;
Hofraum,Garten,Acker,
Wiese, Strasse,Wege /
Wohnhaus, Scheune,
Wohnhaus mit Kinderhort,
Ökonomiegebäude,
Lagerschuppen, Gartenhalle,
Autounterstand mit
Abstellraum / Eiholzweg,
Eiholz

Root 919 / 7 a 17 m2 Hofraum / ME zu je 1⁄2: Wanner­Wigger Sophie, Root 13. 10. 1977
Wohnhaus / a. Gashi Smajl, Rotkreuz;
Geretsweg, Geretsmatt b. Gashi­Nimonaj Sadet,

Rotkreuz

Vitznau 2073 (StWE 181⁄1000) 4­Z­W / ME zu je 1⁄2: ME zu je 1⁄2: 26. 4. 1999
– a.Vogler Giuseppe,Vitznau; a. Brügger Norbert, Rothenburg;

b. Heimgartner Johanna, b. Brügger­Stocker Verena,
Meggen Vitznau
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Vitznau 2199 (StWE 163⁄1000), 41⁄2­Z­W / Büel; KunzArchitekturAG, Jäggi­Scheidegger Margrit, 10. 2. 2010
50099 (ME 2⁄23) Doppelautoeinstellplatz / – Küssnacht (SZ) Ebikon

Vitznau 2340 (StWE 49⁄1000), 51⁄2­Z­W und Keller (2), Einfache Gesellschaft: SeesichtAG,Kriens 1. 9. 2011
2341 (StWE 47⁄1000), 21⁄2­Z­W und Keller, Jäger ImmobilienAG, Chur;
2342 (StWE 30⁄1000), 41⁄2­Z­W und Keller, b. GribetAG, Zug
2343 (StWE 40⁄1000), 21⁄2­Z­W und Keller,
2344 (StWE 30⁄1000), 41⁄2­Z­W und Keller,
2345 (StWE 40⁄1000), 21⁄2­Z­W und Keller,
2346 (StWE 30⁄1000), 41⁄2­Z­W und Keller,
2347 (StWE 42⁄1000), 21⁄2­Z­W und Keller,
2348 (StWE 22⁄1000), 41⁄2­Z­W und Keller,
2349 (StWE 30⁄1000), 21⁄2­Z­W und Keller,
2350 (StWE 22⁄1000), 41⁄2­Z­W und Keller,
2351 (StWE 30⁄1000), 21⁄2­Z­W und Keller,
2352 (StWE 24⁄1000), 41⁄2­Z­W und Keller,
2353 (StWE 34⁄1000), 21⁄2­Z­W und Keller,
2354 (StWE 24⁄1000), 41⁄2­Z­W und Keller,
2355 (StWE 34⁄1000), 21⁄2­Z­W und Keller,
2356 (StWE 24⁄1000), 41⁄2­Z­W und Keller (6) /
2357 (StWE 34⁄1000), Altdorfbachweg;
2358, 2359 Autoeinstellplätze (36) / –
(je StWE 39⁄1000),
2360–2362
(je StWE 43⁄1000);
50264–50299
(je ME 1⁄60)

Weggis 62 / 13 a 50 m2 Hofraum,Garten / Café Dahinden GmbH, Dahinden­ImgrüthVerena, 9. 11. 1992
Wohnhaus mit Bäckerei, Weggis Weggis
Wohnhaus /
Seestrasse
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Grundbuch Grdst.­Nr. /

Fläche
Grundstückart/Gebäudeart/
Ortsbezeichnung

Name,Wohnort/
Sitz des Erwerbers

Name,Wohnort/
Sitz des Veräusserers

Erwerb durch
Veräusserer

Geschäftsstelle Hochdorf

Emmen 1214 / 7 a 5 m2 Hofraum,Garten /
Wohnhaus mit Garage,
Autounterstand /
Krauerstrasse 2

Acama ImmobilienAG,
Sursee

S. Brunner Immobilien
und TreuhandAG, Emmen

8. 5. 1991

Emmen 2150 / 9 a 23 m2 Land /
Wohnhaus /
Dunantstrasse

ME zu je 1⁄2:
a.Tasev Zoran, Emmen;
b.Taseva Maja, Emmen

ME zu je 1⁄4:
a. Hupfer Franz, Rothenburg;
b.Vonwil­Hupfer Margareta,
Eschenbach (LU); c. Hupfer
Urs,Villmergen; d. Bieder­
Hupfer Elsbeth, Luzern

2. 2. 1999

Emmen 1392 / 9 a 58 m2 Hofraum,Garten /
Wohnhaus /
Rüeggisingerstrasse 96

ME zu je 1⁄2:
a. Sakiri Ravman,Dierikon;
b. Sakiri Ljuljzim,Dierikon

Einfache Gesellschaft:
a. Rüttimann Markus, Holz­
häusern (ZG); b. Rüttimann
Adrian, Emmen; c. Rüttimann
Meier Rebekka, Emmenbrücke

8. 11. 1996

Emmen 12717 (StWE 135⁄1000),
12719 (ME 1⁄8)

41⁄2­Z­W,Autoabstellplatz /
Neuenkirchstrasse 57

Reichenbach Christina,
Grosswangen

Dubag BaumanagementAG,
Luzern

27. 1. 2009

Ermensee 1324 / 4 a 34 m2 Hofraum,Garten,Wiese / Koch Dach Fassaden GmbH,
Lager­ undWerkstattgebäude, Ermensee
Unterstand /
Dorf

ME zu je 1⁄2:
a. Koch­Burri Thomas,
Ermensee; b. Koch­Burri
Monika, Ermensee

17. 7. 2000

Eschenbach 76 / 3 a 42 m2;
401 / 5 a 26 m2

Hofraum,Garten,Wege /
Wohnhaus, Holzhaus /
Unterdorf;
Wald / Forrenwald

ME zu je 1⁄2:
a. vonWyl Paul, Ballwil;
b. vonWyl­Camenzind
Magdalena, Ballwil

Gürber­RebsamenAlois,
Küttigen

24. 9. 1969
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Eschenbach 8892 (StWE 34⁄1000) 41⁄2­Z­W / Hunkeler Kunz ImmobilienAG, Häberli Marcel, 29. 6. 2007
Lindenbrunnenstrasse Oberkirch Eschenbach (LU)

Eschenbach 9067 (StWE 187⁄1000), 51⁄2­Z­W,Disponibelraum, Vögeli Matthias, Rothenburg Stalder General­ 17. 9. 2009
9074 (StWE 3⁄1000), Autoeinstellplätze (2) / unternehmungen GmbH,
9167, 9168 Eschenpark 6 Luzern
(je ME 1⁄99)

Eschenbach 9068 (StWE 168⁄1000), 41⁄2­Z­W,Disponibelraum, Moos Sabina, Neuheim Stalder General­ 17. 9. 2009
9075 (StWE 3⁄1000), Autoeinstellplätze (2) / unternehmungen GmbH,
9165, 9166 Eschenpark 6 Luzern
(je ME 1⁄99)

Eschenbach 8959 (StWE 144⁄1000), 31⁄2­Z­W,Autoeinstellplatz / Loosli Küchenbau Stalder General­ 17. 9. 2009
9140 (ME 1⁄54) Eschenpark 1 und InnenausbauAG, unternehmungen GmbH,

Neuenkirch Luzern

Hämikon 86 / 12 a 23 m2; Hofraum,Garten,Wiese, ME zu je 1⁄2: Lang Hans, Hämikon 27. 3. 1973
962 / 53 a 45 m2 Gewässer /Wohnhaus a. Reutimann Diego, Hämikon;

und Scheune / Linden; b. Reutimann Christian,
Hofraum,Garten /Wagen­ Nürensdorf
schopf mit Hühnerhaus,
Jauchegrube / Linden

Hitzkirch 773 / 8 a 5 m2 offenes Land / ME: Einfache Gesellschaft: 1. 5. 1996
Trottenmatt a. BucherAdelbert, Baldegg, a. SchmidWolfisberg Marianne,

zu 470⁄1000; b. Stefan MehrAG, Kriens; b. Schmid Müller
Hochdorf, zu 530⁄1000 Priska Maria, Oftringen;

c. Schmid FehlmannAndreas,
Hochdorf; d. SchmidYolanda,
Luzern; e. Schmid Peter, Luzern

Hochdorf 2201 / 5 a 30 m2 offenes Land / ME zu je 1⁄2: ZimmermannWalter,Meggen 23. 8. 2010
Wohnhaus / a. Peter Marcel, Obfelden;
Ligschwil b. Peter­Bravin Carina,

Obfelden
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Grundbuch Grdst.­Nr. / Grundstückart/Gebäudeart/ Name,Wohnort/ Name,Wohnort/ Erwerb durch

Fläche Ortsbezeichnung Sitz des Erwerbers Sitz des Veräusserers Veräusserer

Hochdorf 814 / 2 ha 25 a 64 m2 Acker,Wiese, Gewässer / Widmer Rudolf, Urswil
Hubelweiden

Hochdorf 810 / 1 ha 51 a 75 m2 Acker,Wiese,Wege, Weber Jakob, Urswil
Gewässer /
Hubelweiden

Erbengemeinschaft 23. 6. 1980
JungAlois Erben und
Erbengemeinschaft
Jung­FreyAgnes Erben:
a. Jung­Meier Jakob, Luzern;
b. Föhn­JungAgnes, Emmen­
brücke; c. Jung Pia,Thun;
d. Unternährer­Jung Helena,
Hochdorf; e. Jung Beat, Luzern;
f. Jung­Meier Jakob, Luzern;
g. Föhn­JungAgnes, Emmen­
brücke; h. Jung Pia,Thun;
i. Unternährer­Jung Helena,
Hochdorf; j. Jung Beat, Luzern

Erbengemeinschaft 23. 6. 1980
JungAlois Erben und
Erbengemeinschaft
Jung­FreyAgnes Erben:
a. Jung­Meier Jakob, Luzern;
b. Föhn­JungAgnes, Emmen­
brücke; c. Jung Pia,Thun;
d. Unternährer­Jung Helena,
Hochdorf; e. Jung Beat, Luzern;
f. Jung­Meier Jakob, Luzern;
g. Föhn­JungAgnes, Emmen­
brücke; h. Jung Pia,Thun;
i. Unternährer­Jung Helena,
Hochdorf; j. Jung Beat, Luzern
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Hochdorf 814 / 42 a 8 m2 Acker,Wiese, Gewässer / Weber Jakob, Urswil Erbengemeinschaft 23. 6. 1980
(Teilfläche an 811) Hubelweiden JungAlois Erben und

Erbengemeinschaft
Jung­FreyAgnes Erben:
a. Jung­Meier Jakob, Luzern;
b. Föhn­JungAgnes, Emmen­
brücke; c. Jung Pia,Thun;
d. Unternährer­Jung Helena,
Hochdorf; e. Jung Beat, Luzern;
f. Jung­Meier Jakob, Luzern;
g. Föhn­JungAgnes, Emmen­
brücke; h. Jung Pia,Thun;
i. Unternährer­Jung Helena,
Hochdorf; j. Jung Beat, Luzern

Hochdorf 667 / 43 a 67 m2 Acker,Wiese / Widmer Marcel, Urswil Erbengemeinschaft 23. 6. 1980
an der Urswilerstrasse JungAlois Erben und

Erbengemeinschaft
Jung­FreyAgnes Erben:
a. Jung­Meier Jakob, Luzern;
b. Föhn­JungAgnes, Emmen­
brücke; c. Jung Pia,Thun;
d. Unternährer­Jung Helena,
Hochdorf; e. Jung Beat, Luzern;
f. Jung­Meier Jakob, Luzern;
g. Föhn­JungAgnes, Emmen­
brücke; h. Jung Pia,Thun;
i. Unternährer­Jung Helena,
Hochdorf; j. Jung Beat, Luzern

Hochdorf 1456 / 8 a 31 m2 Hofraum,Garten / ME zu je 1⁄2: Muff­FluryAlois, Hochdorf 6. 10. 1978
Wohnhaus / a. Schläpfer Rudolf, Buochs;
b. Bürgerheim, b. Schläpfer­Boesch Regula,
Rosengartenstrasse 7 Buochs
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Grundbuch Grdst.­Nr. /

Fläche
Grundstückart/Gebäudeart/
Ortsbezeichnung

Name,Wohnort/
Sitz des Erwerbers

Name,Wohnort/
Sitz des Veräusserers

Erwerb durch
Veräusserer

Hochdorf 691 / 55 a 27 m2 Acker,Wiese /
beim Schaubhaus

Bättig­Sticher Hans, Urswil Erbengemeinschaft
JungAlois Erben und
Erbengemeinschaft
Jung­FreyAgnes Erben:
a. Jung­Meier Jakob, Luzern;
b. Föhn­JungAgnes, Emmen­
brücke; c. Jung Pia,Thun;
d. Unternährer­Jung Helena,
Hochdorf; e. Jung Beat, Luzern;
f. Jung­Meier Jakob, Luzern;
g. Föhn­JungAgnes, Emmen­
brücke; h. Jung Pia,Thun;
i. Unternährer­Jung Helena,
Hochdorf; j. Jung Beat, Luzern

23. 6. 1980

Hochdorf 8335 (StWE 32⁄1000),
8386 (ME 2⁄95)

31⁄2­Z­W,Autoabstellplatz /
Kleinwangenstrasse

Schurtenberger­Leu Helen,
Kleinwangen

Schriber­Sticher Hilda,
Hochdorf

25. 10. 1990

Hohenrain 8123 (StWE 946⁄1000) Gewerberäume,
41⁄2­Z­W,Abstellräume /
Heumoos

GojaAG Burgdorf, Burgdorf Schweiz. Unfallversicherungs­
anstalt Suva, Luzern

26. 3. 2012

Hohenrain 8124, 8125
(je StWE 27⁄1000)

41⁄2­Z­W (2),
Abstellräume (2) /
Heumoos

GrimmMarkus, Burgdorf Schweiz. Unfallversicherungs­
anstalt Suva, Luzern

26. 3. 2012

Rain 443 / 9 a 5 m2 Hofraum,Garten /
Wohnhaus mitAnbau,
Schreinerei mit Garage /
Untergundolingen,
Gundolinge

ME zu je 1⁄2:
a. Estermann Zurfluh Theresia,
Rain; b. ZurfluhWalter, Rain

Estermann Zurfluh Theresia,
Rain

27. 12. 1996
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Rothenburg 1781 / 1 a 39 m2, Hofraum,Garten / ME zu je 1⁄2: Vögeli Matthias, Rothenburg 24. 5. 2000
9018, 9061 Wohnhaus, a. Schmid Stefan, Horw;
(je ME 1⁄50) Autoeinstellplätze (2) / b. Caviezel Carmen,Horw

Felsenegg

Rothenburg 979 / 4 a 82 m2 Hofraum / Einfache Gesellschaft: ME zu je 1⁄2: 27. 11. 1975
Wohnhaus mit Garage / a. Lerch­Flückiger Katinka, a. Flückiger­Rey Friedrich,
Eschenstrasse 29 Rain; b. Kälin­Flückiger Rothenburg; b. Flückiger­

Bettina, Rain Rey Pia, Rothenburg

Rothenburg 9001 (StWE 111⁄1000), 41⁄2­Z­Maisonette­W, Müller Hans Peter, Marti BauunternehmungAG 30. 8. 1995
9016, 9060 Autoeinstellplätze (2) / Rothenburg Luzern, Luzern
(je ME 1⁄50) Felsenegg

Rothenburg 214 / 14 ha 87 a 9 m2; Hofraum,Garten,Acker, Röösli Andreas, Rothenburg Röösli­Emmenegger Fredi, 12. 3. 1986
302 / 86 a 19 m2; Wiese, Gewässer,Wald / Rothenburg
305 / 50 a 14 m2 Wohnhaus und Schweine­

scheune, Scheune, Spycher
mitAnbauten, Jauchesilo,
Schweinezuchtstall mit
Jauchegrube / Holzhüsern;
Land / Holzhüsern;
Wald / Kleewald

Rothenburg 749 / 6 a Hofraum,Garten / ME zu je 1⁄2: Erbengemeinschaft 20. 4. 2012
Wohnhaus / a. Schafroth Stefan, Kriens; Leutwiler Erich Erben:
Bertiswilstrasse 82 b. Fanger Carmen, Kriens a. Kamer­Leutwiler Katharina,

Beinwil am See; b.Wiederkehr­
Leutwiler Rita, Spiegel bei
Bern; c. Leutwiler Rolf,
Hildisrieden; d. Leutwiler
Martin,Thayngen; e.Wendler­
Leutwiler Heidi, Spiez
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Grundbuch Grdst.­Nr. / Grundstückart/Gebäudeart/ Name,Wohnort/ Name,Wohnort/ Erwerb durch

Fläche Ortsbezeichnung Sitz des Erwerbers Sitz des Veräusserers Veräusserer

Grundbuchamt Luzern West

Geschäftsstelle Sursee

Beromünster 34 / 18 a 50 m2;
37 / 11 m2

Beromünster 100 / 1 a 64 m2;
105 / 1 a 69 m2

Beromünster 276 / 35 a 89 m2

Eich 4206 (StWE 250⁄1000);
4084 (ME 1⁄23)

Eich 4375 (StWE 127⁄1000);
4412, 4413
(je ME 1⁄32)

Hofraum,Garten,Wiese /
Schreinereiwerkstatt
mit Anbau, Lagerschuppen /
Bahnhofstrasse;
Garten /Aargauerstrasse

Hofraum /Wohnhaus
mit Schmiedewerkstatt /
Theaterplatz;
Garten / Gerbegasse

Hofraum,Garten,Acker,
Wiese, Strasse /
Wohnhaus, Einstellraum /
Dolderhof 5

51⁄2­Z­Maisonette­W
mitWintergarten, Keller,
Waschküche /
Botenhof, Botenhofstrasse 16;
Autoeinstellplatz /
Dorf

61⁄2­Z­W,Keller /
Neuhus, Neuhusweg 7;
Autoeinstellplätze (2) /
Neuhus, Neuhusstrasse 4

Furter Schreinerei AG,
Beromünster

Personalkorporationsgemeinde
Beromünster

Rüttimann Guido,
Beromünster

Zoller­Giarruso Patrizia, Eich

Lindauer Kristin, Eich

Furter Pius, Beromünster 17. 5. 2006

Erbengemeinschaft 22. 6. 1990
Dolder Franz Erben:
a. Dolder Franz, Beromünster;
b. Künzler­Dolder Marie,
Beromünster; c. Hoffmann­
Dolder Verena, Emmenbrücke

ME zu je 1⁄2: 2. 4. 2007
a. Rüttimann­MeyerYvonne,
Retschwil; b. Rüttimann Guido,
Beromünster

Mohler­Ringler Liselotte, Eich 4. 7. 2006

ME zu je 1⁄2: 28. 11. 2008
a. Billeter Markus, Eich;
b. Lindauer Kristin, Eich
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Eich 4375 (StWE 127⁄1000);
4412, 4413
(je ME 1⁄32)

61⁄2­Z­W,Keller /
Neuhus, Neuhusweg 7;
Autoeinstellplätze (2) /
Neuhus, Neuhusstrasse 4

ME zu je 1⁄2:
a. Bottino Davide, Reinach
(AG); b. Bottino­Ngo Quynh,
Reinach (AG)

Lindauer Kristin, Eich 28. 11. 2008

Geuensee 3234 (StWE 72⁄1000),
3257, 3260
(je ME 1⁄24)

41⁄2­Z­W,
Autoeinstellplätze (2) /
Unterdorf, Regina Park

Cicchini Sandra, Oberkirch Mario GeiserAG, Pfaffnau 17. 1. 2008

Geuensee 3431 (StWE 97⁄1000);
3312 (ME 1⁄86)

21⁄2­Z­W /
Heugärten, Sonnhalde 6;
Autoeinstellplatz /
Heugärten

Burgert Silvia, Steinen MB Immoservice GmbH,
Eich

6. 3. 2012

Grosswangen; 1085 / 4 ha 3 a 10 m2, Acker,Wiese, Strassen,Wege / Hodel Bernhard, Grosswangen
Willisau­ 1101 / 27 a 21 m2, Wüschiswil;
Land 1108 / 1 ha 43 a 51 m2; Hofraum,Garten,Acker,

902 / 1 ha 46 a 38 m2, Wiese, Gewässer /
7090 / 1 ha 5 m2 Wohnhaus mitAnbau,

Scheune mitAnbauten /
Wüschiswil;
Acker,Wiese / Moos;
Acker,Wiese, Strassen,
Wege, Gewässer,
unkultiv. Gebiet,Wald /
Büelweid;
Wald, Strassen,Wege /
Wüschiswilerwald

HodelAlois, Grosswangen 25. 6. 1968
27. 2. 1968

Grosswangen 1618 / 6 a 38 m2 Hofraum,Garten, Strasse /
Wohnhaus /
Hauelen

Meyer Moritz, Grosswangen HuberAnton, Schenkon 20. 1. 2011

Grosswangen von 1540 an 1723 /
5 a 34 m2

Hofraum,Garten, Strasse /
Feldheim, Rosenegg

Marti Lukas, Grosswangen Baumeler Theodor, Grosswangen 26. 9. 1990
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Grundbuch Grdst.­Nr. /

Fläche
Grundstückart/Gebäudeart/
Ortsbezeichnung

Name,Wohnort/
Sitz des Erwerbers

Name,Wohnort/
Sitz des Veräusserers

Erwerb durch
Veräusserer

Grosswangen 75 / 2 ha 40 a; Wald,Wege /Aecherligwald;
573 / 1 ha 14 a 2 m2; Acker,Wiese,Weg / Breiten;
577 / 11 ha 37 a 49 m2; Hofraum,Garten,Acker,
586 / 1 ha 2 a 52 m2; Wiese, Strassen,Wege,
1001 / 33 a 61 m2 Gewässer /Wohnhaus mit

Anbau, Scheune, Remise,
Scheune und Schweine­

ME zu je 1⁄2:
a. Kunz Hubert, Grosswangen;
b. Kunz Othmar, Grosswangen

Kunz Josef, Grosswangen 30. 12. 1977
17. 10. 1972

scheune,Wohnhaus /
Schlössli;
Acker,Wiese /Willberg;
Acker,Wiese, Strassen,Wege /
Gutmoos

Knutwil 1157 / 6 a 32 m2 Acker,Wiese /
Im Feld

Husli Roger, Luzern Erbengemeinschaft
Staffelbach­Boog Ida Erben:
a. Suter­Staffelbach Ida,
Sursee; b. Staffelbach Hubert,
Münsingen; c. Gassmann­
Staffelbach Silvia, St. Erhard

28. 6. 1985

Knutwil 1153 / 6 a 58 m2 Acker,Wiese /
Im Feld

ME zu je 1⁄2:
a. Dörig Thomas, Gunzwil;
b. Dörig­Riehl Simone, Gunzwil

Erbengemeinschaft
Staffelbach­Boog Ida Erben:
a. Suter­Staffelbach Ida,
Sursee; b. Staffelbach Hubert,
Münsingen; c. Gassmann­
Staffelbach Silvia, St. Erhard

28. 6. 1985

Mauensee 8116 (StWE 72⁄1000),
8134 (ME 1⁄20)

41⁄2­Z­W,Kellerabteil,
Autoeinstellplatz /
Chotten

ME zu je 1⁄2:
a. JollerAlfred, Sursee;
b. Joller­Wernli Ursula, Sursee

UbinasAG,Kriens 30. 9. 2005
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Mauensee; 512 / 37 a 2 m2; Wald /Waldbruederwald; Troxler Pius, Grosswangen Troxler Guido, Oberkirch 18. 5. 1982
Oberkirch 87 / 7 ha 90 a 55 m2 Hofraum,Garten,Acker,

Wiese,Wege, Gewässer /
Wohnhaus und Scheune,
Bienen­ und Hühnerhaus,
Ökonomiegebäude, Jauchesilo;
Schweinescheune, Remise,
Garage mit Unterstand /
Neuhaus

Neudorf 7079 (StWE 465⁄1000) 41⁄2­Z­W mitWintergarten, ME zu je 1⁄2: Bieri­Frank Margrit, Neudorf 15. 4. 2011
Keller / a.Markzoll Michel, Sempach;
Wapfgrund 7 b.Markzoll­Isaak Nicole,

Sempach

Neuenkirch 1080 / 7 a 46 m2 Hofraum,Garten,Weg / ME zu je 1⁄2: LimacherAnna, Neuenkirch 27. 4. 2012
Wohnhaus / a. Limacher Markus, Neuen­
Klosterhöfli kirch; b. Limacher­Kälin

Sibylle, Neuenkirch

Neuenkirch 1984 / 8 a Wiese / ME zu je 1⁄2: Bühler Josef, Neuenkirch 23. 8. 1957
Sellenboden a. Burri Herbert, Neuenkirch;

b. Burri­Schmidlin Margaretha,
Neuenkirch

Oberkirch 1179 / 11 a 92 m2 Hofraum,Garten / ME zu je 1⁄2: Gütergemeinschaft: 6. 1. 1976
Surenweidpark, Surenweid, a. Broger­Grob Miriam, Luzern; a. Stocker Hans, Oberkirch;
Grünfeldweg 16 b. Broger Hermann, Luzern b. Stocker­Troxler Marie

Therese, Oberkirch

Oberkirch 232 / 1 a 73 m2 Hofraum,Wiese / Einfache Gesellschaft SAWE: Schützengesellschaft 7. 2. 1929
Schützenhaus / a. Schützengesellschaft Oberkirch, Oberkirch
Schützenhaus Oberkirch, Oberkirch;

b. Feldschützengesellschaft
Sursee, Sursee
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Grundbuch Grdst.­Nr. / Grundstückart/Gebäudeart/ Name,Wohnort/ Name,Wohnort/ Erwerb durch

Fläche Ortsbezeichnung Sitz des Erwerbers Sitz des Veräusserers Veräusserer

Oberkirch 410 / 1 ha 68 a 36 m2 Acker,Wiese,Wege, Einwohnergemeinde ME: 24. 4. 1987
Gewässer / Oberkirch a. Schnyder vonWartensee 31. 8. 1988
Münigen Louis, Luzern, zu 1⁄2: 24. 1. 2002

b. Schnyder vonWartensee 15. 11. 2011
Franz, Luzern, zu 1⁄6;
c. Erbengemeinschaft
Schnyder vonWartensee
Leopold Erben, zu 1⁄6:
ca. Erni­Schnyder von

d. Erbengemeinschaft Wartensee Elisabeth, Ober­
Schnyder vonWartensee­ kirch; cb. Schnyder von
Rowlands Otto Erben, zu 1⁄6: Wartensee Cyriak, St. Erhard;
da. Schnyder vonWartensee­ cc. Schnyder vonWartensee­
Rowlands Beryl, Kreuzlingen; Beddy Barbara, Kent (UK);
db. Schnyder vonWartensee cd. Schnyder vonWartensee
Robert, Kreuzlingen Nicole, Neuchâtel;

Rickenbach 854 / 9 a 91 m2 Hofraum,Garten / ME zu je 1⁄5: Amrein Hans, Rickenbach (LU) 3. 5. 1974
Wohnhaus / a. Schiessl­Amrein Katharina,
Stickelweid Basel; b.Amrein Hans,

Uerikon; c.Amrein Rudolf,
Boll; d. Husmann­Amrein
Bernadette, Hochdorf;
e.Amrein Urs, Hettlingen

Ruswil 8259 (StWE 55⁄1000) 31⁄2­Z­W / ME zu je 1⁄2: Rogger Georg, Buttisholz 26. 11. 1997
Under­Neuhus 3 a. Gasparet Giuseppe, Ruswil;

b. Gasparet­DegenAntoinette,
Ruswil
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Ruswil 8083 (StWE 129⁄1000) 51⁄2­Z­W / ME zu je 1⁄2: ME zu je 1⁄2: 31. 3. 2000
Ober Rebstock, a.Müller Hansjörg,Werthen­ a. Gräni Nora, Zürich;
Räbstockstrasse 2 stein; b.Müller­Joller Sandra, b. Gräni Karin, Luzern

Werthenstein

Schenkon; 240 / 2 ha 89 a 77 m2; Hofraum,Garten,Acker, Erbengemeinschaft Erbengemeinschaft 13. 9. 2010
Eich 241 / 2 ha 78 a 30 m2; Wiese, Gewässer / Arnold Friedrich Erben: Arnold Friedrich Erben:

1014 / 1 ha 42 a 73 m2; Wohnhaus, Ökonomie­ a.Merz Kurt, Bern; a.Merz Kurt, Bern;
308 / 76 a 75 m2; und Lagergebäude, b.MerzAndreoli Yvonne, b.MerzAndreoli Yvonne,
315 / 53 a 73 m2 Schweinescheune, Garage / Rüschegg Heubach; Rüschegg Heubach;

Tannberg; c. Erbengemeinschaft c. Arnold Elisa, Zollikon;
Hofraum,Garten,Acker, Arnold Elisa Erben: d. Kurth­Arnold Julia,
Wiese,Wald,Wege,Gewässer / ca.Merz Kurt, Bern; Erlenbach (ZH); e. Bieri­
Wohnhaus / Tannberg; cb.MerzAndreoli Yvonne, ArnoldAndrea, Lyss;
Acker,Wiese,Wald,Wege, Rüschegg Heubach; f. Leist­Arnold Theresia, Bern;
Gewässer / Tannberg; cc. Kurth­Arnold Julia, g. Arnold Xaver, Riehen;
Wald,Wege /Weierholz; Erlenbach (ZH); cd. Leist­ h.Arnold Heidi, Schenkon
Wald,Wege /Weierholz Arnold Theresia, Bern;

ce.Arnold Xaver, Riehen;
cf. Arnold Heidi, Schenkon;
d. Kurth­Arnold Julia,
Erlenbach (ZH);
e. Bieri­ArnoldAndrea, Lyss;
f. Leist­Arnold Theresia, Bern;
g. Arnold Xaver, Riehen;
h.Arnold Heidi, Schenkon

Schenkon 674 / 6 a 62 m2, Hofraum,Garten / ME zu je 1⁄2: ME zu je 1⁄2: 18. 12. 2007
8024 (ME 1⁄13) Wohnhaus, Gerätehaus, a. Roger Jara Josep, Ebikon; a.ThimmWolfgang, Oberkirch;

Autoeinstellplatz / b.VenturaValde Maria b.Thimm­Szombaty Claudia,
Tannberg,Murerhüsli 7 Del Mar, Ebikon Schenkon
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Grundbuch Grdst.­Nr. / Grundstückart/Gebäudeart/ Name,Wohnort/ Name,Wohnort/ Erwerb durch

Fläche Ortsbezeichnung Sitz des Erwerbers Sitz des Veräusserers Veräusserer

Schenkon 8887 (StWE 170⁄1000); 41⁄2­Z­Terrassen­W / ME zu je 1⁄2: HP Immo ContractAG, 1. 2. 2007
8930–8932 Tannberg,Tannbergstrasse 27; a. Laudicina Ivano, Dottikon; Sursee
(je ME 1⁄40) Autoeinstellplätze (3) / b. Laudicina­Süess Claudia,

Tannberg,Tannberg­ Dottikon
strasse 23–33

Sempach 700 / 3 a 17 m2; Hofraum,Garten,Weg / Perucca­Leibundgut Yvonne, ME zu je 1⁄2: 29. 3. 1976
5679 (StWE 60⁄1000); Wohnhaus / Felsenegg 16; Sempach a. Perucca­Leibundgut Yvonne, 27. 10. 2004
5701 (ME 1⁄43) 41⁄2­Z­W,Keller / Sempach;

Oberstadtstrasse 10; b. Erbengemeinschaft
Autoeinstellplatz / Perucca­Leibundgut Vittore
Oberstadtstrasse 10/12 Erben:

ba. Perucca­Leibundgut
Yvonne, Sempach; bb.Wismer­
Perucca Barbara, Cham;
bc. Perucca Christian, Sempach;
bd.McVeigh­Perucca Martina,
Luzern

Sempach 5773 (StWE 167⁄1000); 31⁄2­Z­W,Keller / Sägematt 5; ME zu je 1⁄2: Moral Gayoso José, Jona 9. 9. 2005
5801 (ME 1⁄58) Autoeinstellplatz / Sägematt a. Bühlmann Hans, Sempach;

b. Bühlmann­Gut Margrit,
Sempach

Sursee 839 / 61 m2 Hofraum / ME zu je 1⁄2: Erbengemeinschaft 18. 12. 2006
Wohnhaus mitAnbau / a.Arnold Ivo, Sursee; GreberAnton Erben:
Oberer Graben, Oberstadt 19 b.Arnold­Kottmann Irène, a. GreberAnton, Oberkirch;

Sursee b. GreberWerner, Dietlikon;
c. Forghieri­Greber Rita,
Wauwil; d.Arnold­Greber
Rosmarie, Schenkon; e. Felber­
Greber Klara, Schenkon
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Sursee 8773 (StWE 82⁄1000); 51⁄2­Z­Attika­W / Acama ImmobilienAG, Champion­Cron Fernande, 27. 12. 2001
8752 (ME 1⁄19) Vorstadtmühle, Sursee Sursee

Luzernstrasse 8;
Autoeinstellplatz /
Vorstadtmühle,
Luzernstrasse

Winikon von 101 an 328 / Wiese,Wege / ME zu je 1⁄2: ArnoldWerner 18. 12. 1984
241 m2 – a. Lindemann Daniel,Winikon;

b. Lindemann­Wyss Irene,
Winikon

Winikon 519 / 15 a 15 m2 Acker,Wiese / Heim Franz,Winikon Einfache Gesellschaft: 30. 12. 2003
Zinggen a. Fischer Gerhard, Hohenrain;

b. Schärli­Fischer Verena,
Winikon; c. Heller­Fischer
Klara,Winikon; d. Joss­Fischer
Pia, Uster

Winikon 92 / 28 a 19 m2; Hofraum,Garten,Acker, ME zu je 1⁄2: Erbengemeinschaft 15. 12. 2011
378 / 20 a 50 m2 Wiese,Wege / a. Rölli Bruno,Winikon; Huwyler­Koch Josef Erben:

Wohnhaus mitAnbau / b. Rölli­Müller Lucia,Winikon a. Schmid­Huwyler Sylvia,
Hinterdorf; Ebikon; b. Huwyler Josef,
Wald / Grüenwäg Unterägeri; c. HuwylerWerner,

Unterägeri

Wolhusen 720 / 5 a 11 m2 Hofraum,Garten / ME zu je 1⁄2: ME zu je 1⁄2: 25. 6. 2008
Wohn­ und Geschäftshaus, a.Mehmeti Gustin,Wolhusen; a. Krasniqi Gjon,Wolhusen;
Trafostation Bergboden / b.Mehmeti­Krasniqi Mimoze, b. Krasniqi Besnik,Wolhusen
Weid, Isabella Wolhusen
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Grundbuch Grdst.­Nr. /

Fläche
Grundstückart/Gebäudeart/
Ortsbezeichnung

Name,Wohnort/
Sitz des Erwerbers

Name,Wohnort/
Sitz des Veräusserers

Erwerb durch
Veräusserer

GeschäftsstelleWillisau

Alberswil 406 / 10 a 19 m2 Acker,Wiese /
Unterfeld

Altbüron 550 / ca. 35 a Wald /
Rislerewald

Dagmersellen 6278, 6279 Motorrad­
(je ME 1⁄133) einstellhallenplätze (2) /

Oberdorf

Dagmersellen 81 / 9 a 23 m2; Hofraum,Garten /
82 / 8 a 90 m2; Wohnhaus mit Garage /
871 / 9 ha 43 a 37 m2; Lindenzelgmatte,
823 / 1 ha 56 a 21 m2; Bahnhofstrasse;
1133 / 7 ha 95 a 86 m2; Hofraum,Garten /Wohn­
1180 / 4 ha 5 a 20 m2 haus mitAnteil Garage /

Lindenzelgmatte,
Bahnhofstrasse;
Hofraum,Garten,Acker,
Wiese /Wohnhaus mit
Anbauten, Schweine­
scheune, Jauchesilo /
Santenhof, Grossfeldacher;
Acker,Wiese / Chrummatte;
Wald,Wege / Santeburghole;
Acker,Wiese / Gassenacher

Schniderbure GmbH, Häfliger­Graf Leo, 28. 6. 1979
Willisau Alberswil

SchaerholzbauAGAltbüron, Erbengemeinschaft 22. 2. 2011
Altbüron Blum­Schurtenberger

Josef Erben:
a. Blum Rita,Willisau;
b. Blum Karin,Willisau;
c. Blum Josef,Willisau

ME zu je 1⁄2: Schmid ImmobilienAG 27. 8. 2004
a.Meier­Bucher Liselotte, Buchrain, Buchrain 3. 5. 2006
Dagmersellen; b.Meier­Bucher
Stefan, Dagmersellen

Gütergemeinschaft: Wettstein­Fellmann Peter, 10. 7. 2003
a.Wettstein­Fellmann Dagmersellen 6. 1. 1988
Peter, Dagmersellen; 3. 8. 2005
b.Wettstein­Fellmann
Adelheid, Dagmersellen
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Dagmersellen 98 / 4 a 2 m2 Hofraum,Garten / Erbengemeinschaft Erbengemeinschaft 4. 5. 2012
Wohnhaus / Achermann­Böll Vinzenz Achermann­Böll Vinzenz
Werkstrasse Erben: Erben:

a.Achermann­WagnerVinzenz, a.Achermann­Böll Anna,
Dagmersellen; b.Achermann­ Dagmersellen; b.Achermann­
Schaller René, Dagmersellen; WagnerVinzenz, Dagmersellen;
c. Achermann Philipp, Luzern; c.Achermann­Schaller René,
d.Achermann Josef, Sörenberg; Dagmersellen; d.Achermann
e.Achermann Beat,Meggen; Philipp, Luzern; e.Achermann
f. Achermann Roland, Josef, Sörenberg; f.Achermann
Bassersdorf Beat,Meggen; g.Achermann

Roland, Bassersdorf

Egolzwil 1136 (StWE 110⁄1000) 41⁄2­Z­Terrassen­W, Wiederkehr­EidamVinzenz, Einfache Gesellschaft: 5. 9. 1995
Waschküche, Doppelgarage/ Ettiswil a.Wiederkehr Josef, Egolzwil; 11. 10. 1995
Abstellraum / b.Wiederkehr­EidamVinzenz, 18. 7. 2006
Seehalde Ettiswil; c.WiederkehrWalter, 17. 10. 2007

Buochs 13. 8. 2008
29. 12. 2009

Ettiswil 2021 (StWE 628⁄1000) 51⁄2­Z­W,Keller, Garage, Fischer Remo, Ettiswil Fischer­HuserAdelheid, 5. 7. 1990
Estriche (2) / Ettiswil
Unterdorf

Grossdietwil 518 / 9 a 23 m2 Hofraum,Garten,Anlagen / ME zu je 1⁄2: Häfliger­Eiholzer Theodor, 27. 6. 1978
Wohnhaus / a.Anliker Roland,Altbüron; Grossdietwil
Halden b. Iff Michelle,Altbüron

Luthern 86 / 16 a 81 m2 Hofraum,Garten / Birrer Schreinerei HolzbauAG, Birrer­Zwyer Josef, Luthern 12. 9. 1996
Zimmereiwerkstatt Luthern
mitWohnung, Holzlager­
unterstand /
Under Dorf, Rosenmatt
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Grundbuch Grdst.­Nr. / Grundstückart/Gebäudeart/ Name,Wohnort/ Name,Wohnort/ Erwerb durch

Fläche Ortsbezeichnung Sitz des Erwerbers Sitz des Veräusserers Veräusserer

Menznau 202 / 53 a 57 m2; Wald, Gewässer / Ebnetwald; Fankhauser­Koch Ruth, Koch­Helfenstein Johann, 4. 10. 1976
248 / 31 a 54 m2; Wald / Ebnetwald; Geiss Geiss
368 / 36 a 95 m2; Wald, Gewässer /
389 / 21 a 53 m2; Höchrainwald;
523 / 22 ha 31 a 62 m2; Wald, Gewässer /
566 / 59 a 18 m2 Burgacherwald;

Hofraum,Garten,Acker,
Wiese,Wald, Strassen,
Wege, Gewässer /
Wohnhaus mit Garage,
Scheune, Jauchesilo,
Spycher mit Schopf und
Holzhaus,Wagenschopf,
Autounterstand / Elswil;
Wald / Jungholzwald

Menznau 3124 (StWE 54⁄1000), 31⁄2­Z­W,Autoeinstellplatz / Bühler Yvonne,Menznau Gebr. Bächtold GmbH, 20. 7. 2011
6029 (ME 1⁄29) Sonnhalden Menznau

Nebikon 2146 (StWE 25⁄100) 5­Z­W / ME zu je 1⁄2: ME zu je 1⁄2: 4. 10. 2000
Vorstatt a. Huwiler Stefan, Neuenkirch; a. Huwiler­BolzernAlfred,

b. Huwiler Barbara, Nebikon Nebikon; b. Huwiler­Bolzern
Beatrix, Nebikon

Nebikon 33 / 5 a 6 m2 Gebäudeplatz, Garten / ME zu je 1⁄2: ME zu je 1⁄2: 12. 4. 2012
(ME 1⁄2) Wohnhaus mitAnbau, a. Bättig Josef, Baden; a. Bättig Josef, Baden;

Garage / b. Einfache Gesellschaft: b. Erbengemeinschaft
Stägenrain ba. Bättig­Steiner Josef, Reinmann­Bättig Maria

Nebikon; bb. Bättig­Steiner Theresia Erben:
Theres, Nebikon ba. Reinmann Rudolf,

Rickenbach (SO); bb. Bättig­
Steiner Josef, Nebikon;
bc. Bättig­Steiner Theres,
Nebikon
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Ohmstal 229 / 8 a 49 m2 Acker,Wiese / ME zu je 1⁄2: ME zu je 1⁄2: 3. 6. 2008
Grosslörzigen a. Heller­Bossert Guido, a. Hügi Rudolf, Nebikon; 27. 1. 2012

Werthenstein; b. Heller­ b. Hügi­Fritz Bernadette,
Bossert Rita,Werthenstein Nebikon

Reiden 832 / 7 a 83 m2 Acker,Wiese / ME zu je 1⁄2: Erbengemeinschaft 26. 7. 2006
Hölzli a.Vogel­Scheidegger Daniela, Aecherli­RüssliWerner Erben: 31. 10. 2011

Reiden; b. Suter Mirko, Reiden a. Kühni­Aecherli Judith,
Zofingen; b. Portmann­
Aecherli Isolde, Zürich

Richenthal 111 / 90 a 15 m2; Hofraum,Garten,Acker, Hodel Martin, Richenthal Hodel­Blum Josef, Richenthal 6. 12. 1982
347 / 7 ha 11 a 54 m2 Wiese,Wald, Strassen,Wege / 25. 4. 1995

Wohnhaus und Scheune, 9. 12. 1996
Einstellgebäude / Gugger;
Acker,Wiese,Wald / Gugger

Wauwil 354 / 19 a 24 m2 Hofraum,Garten / Erbengemeinschaft Felder­Portmann Hedwig Marie, 20. 12. 2004
(ME 1⁄2) Wohnhaus, Gartenhaus, Felder­PortmannAdolf Erben: Luzern

Garagen / a. Haerry­FelderAndrea,
Oberdorf Luzern; b.Marty­Felder Isabel,

Vich; c. Felder Rolf, Luzern

Wauwil 354 / 19 a 24 m2 Hofraum,Garten / ME zu je 1⁄2: ME zu je 1⁄2: 1. 12. 2011
Wohnhaus, Gartenhaus, a. Felder­Portmann Hedwig, a. Felder­Portmann Hedwig,
Garagen / Luzern; Luzern;
Oberdorf b. Erbengemeinschaft b. Erbengemeinschaft

Felder­PortmannAdolf Erben: Felder­PortmannAdolf Erben:
ba. Haerry­FelderAndrea, ba. Felder­Portmann Hedwig,
Luzern; bb.Marty­Felder Luzern; bb. Haerry­Felder
Isabel,Vich; bc. Felder Rolf, Andrea, Luzern; bc.Marty­
Luzern Felder Isabel,Vich; bd. Felder

Rolf, Luzern
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Grundbuch Grdst.­Nr. / Grundstückart/Gebäudeart/ Name,Wohnort/ Name,Wohnort/ Erwerb durch

Fläche Ortsbezeichnung Sitz des Erwerbers Sitz des Veräusserers Veräusserer

Wikon 756 / 8 a 33 m2 Acker,Wiese / ME zu je 1⁄2: Erbengemeinschaft 21. 2. 1966
Altikematte a. Spychiger Marc, Reiden; Lüthy­Buchmüller Klara Erben:

b. Spychiger­Boillat Alexandra, a. Kohler­Lüthy Sonja, Küttigen;
Reiden b.Hansen­Lüthy Irene,Menziken;

c. Lüthy­Karrer Peter, Zofingen

Wikon 4182 (StWE 119⁄1000), 41⁄2­Z­W, SteffenAndreas,Aarburg R und K Generalunternehmung 24. 6. 2008
6024, 6025 Autoeinstellplätze (2) / und ImmobilienAG, 14. 7. 2010
(je ME 1⁄12) Adelboder­Allmend Dagmersellen

Willisau­ 2351 (StWE 81⁄1000), 51⁄2­Z­W,Abstellraum, ImmoAG Zell, Zell (LU) ME zu je 1⁄2: 17. 12. 2009
Stadt 2342 (StWE 5⁄1000), Autoabstellplatz / a. Ineichen­Scherrer Daniel, 29. 7. 2008

4202 (ME 1⁄15) Höchhus Willisau; b. Ineichen­Scherrer
Monika,Willisau

Zell 938 / 7 a 35 m2 Acker,Wiese / ME zu je 1⁄2: Einfache Gesellschaft: 6. 2. 2002
Wohnhaus / a. Stadelmann­MichelWalter, a.Meier ImmobilienAG Zell, 2. 11. 2006
Hüswil Giswil; b. Stadelmann­ Zell (LU); b. Dubach 7. 12. 2006

Michel Manuela, Giswil LiegenschaftenAG, Zell (LU) 26. 6. 2009

Geschäftsstelle Entlebuch

Entlebuch 800 / 31 a 17 m2; Wald / Schwändiliwald; Thüler Markus,Wolhusen Thüler Ernst, Ebnet 13. 12. 1970
801 / 11 ha 43 a 16 m2; Acker­Wiese,Wald, Garten,
911 / 27 a 98 m2 Hofraum,Wege, Gewässer /

Wohnhaus und Scheune,
Wohnhaus mit Garage,
Jauchesilo, Einstell­ und
Garagengebäude /
Bleikimoos 2, Bleikimoos 3,
Bleikimoos;
Wald / Ochs

L
uzerner
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Entlebuch 833 / 6 ha 16 a 42 m2 Wald, Gewässer / Korporationsgemeinde ME zu je 1⁄9: 29. 12. 1964
Längeggerwald Schachen,Werthenstein a. Einwohnergemeinde

Werthenstein; b. Einwohner­
gemeinde Doppleschwand;
c. Einwohnergemeinde
Romoos; d. Einwohnergemeinde
Entlebuch; e. Einwohner­
gemeinde Hasle; f. Einwohner­
gemeinde Schüpfheim;
g. Einwohnergemeinde Flühli;
h. Einwohnergemeinde
Escholzmatt; i. Einwohner­
gemeinde Marbach

Entlebuch 796 / 1 ha 6 a 22 m2 Wald,Wege, Gewässer / LötscherWilhelm, Entlebuch a. Erbengemeinschaft 14. 2. 1955
Chlosterwald Geistlich Eduard Erben:

aa. Eckle­Schöffter Noëlle,
Wolhusen;
b. Erbengemeinschaft
Geistlich Marie Erben:
ba. Siegfried­Kambli Marie
Therese, Zofingen; bb. Kambli
Eduard Jürg,Vordemwald;
bc.Mitchell GeorgeAlexander,
Wolhusen;
c. Erbengemeinschaft
Geistlich Lina Emmy Erben:
ca. Othenin­Girard Sonia,
Lausanne; cb. Calame Pierre,
Basel

N
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Grundbuch Grdst.­Nr. /

Fläche
Grundstückart/Gebäudeart/
Ortsbezeichnung

Name,Wohnort/
Sitz des Erwerbers

Name,Wohnort/
Sitz des Veräusserers

Erwerb durch
Veräusserer

Escholzmatt 920 / 6 a 48 m2 Hofraum,Garten /
Wohnhaus, Holzschuppen
und Garage /
Michlischwand

ME zu je 1⁄2:
a. Zurkirchen Jörg, Escholzmatt;
b. Zurkirchen­Scheidegger
Susanne, Escholzmatt

Harris Robert, Rigi Kaltbad 16. 3. 2011

Flühli 2233 / 8 a 7 m2 Hofraum,Wege /
Ferienhaus mit Garagen,
Gartenhaus /
Flüehüttelaui

Oberle Jörgen,Arisdorf Dissler Jean Claude, Grafstal 22. 12. 1995

Flühli 2617 / 8 a 46 m2 Hofraum /
Ferienhaus Luzernerspycher,
Gartenlaube /
Flüehütte

ME zu je 1⁄2:
a. IneichenAdrian, Sempach;
b. Ineichen­Gehrig Iris,
Sempach

Haug Karl­Peter, Luzern 22. 11. 1993

Marbach 470 / 2 ha 95 a 20 m2;
471 / 87 a 48 m2;
479 / 20 a 58 m2;
506 / 12 a 22 m2;
528 / 14 a 58 m2;
841 / 1 ha 50 m2

Hofraum,Acker,Wiese,
Strassen,Wege, Gewässer /
Wohnhaus mit Scheune,
Einstellschopf, Garten­ und
Gerätehaus / Rüti;
Acker,Wiese, Gewässer /
Rüti;
Wald, Gewässer /
Schafrütiwald;
Wald, Strassen,Wege,
Gewässer / Gärsterütiwald;
Wald, Gewässer /
Gärsterütiwald;
Wald, Gewässer, unkultiv.
Gebiet / Tämperte, Ober

BucherAnton,Wünnewil BucherAnton,Marbach (LU) 28. 2. 1977

L
uzerner
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antonsblatt
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Romoos 201 / 81 a 25 m2; Hofraum,Garten und Herger Christian, Romoos Gütergemeinschaft: 4. 5. 1981
220 / 28 a 74 m2 Anlagen, Gehölz,Wald, a. Herger Paul, Romoos;

Gewässer /Wohnhaus b. Herger­Andenmatten Rita,
mit Ökonomiegebäude, Romoos
Sägereigebäude mit Heizung,
Sägerei und Lagerhalle /
Weierhüsli;
Wald / Studewald

Schüpfheim 22 / 10 a 83 m2; Hofraum,Garten / Schnider Bus GmbH, Schnider­SchniderAnton, 12. 7. 1995
1144 / 1 a 55 m2; Wohnhaus mitWerkstatt / Schüpfheim Schüpfheim
1153 / 5 a 18 m2 Trüebebach;

Hofraum / Garage /
Trüebebach;
Acker,Wiese / Trafostation
Ober­Trübenbach /
Trüebebach

Werthenstein 823 / 2 a 64 m2, Hofraum,Wege, Gewässer / ME zu je 1⁄2: Renggli­Limacher Frida, 4. 7. 2011
5004 (ME 1⁄19) Wohnhaus,Autoeinstellplatz / a.Wirz­Emmenegger Luzia, Malters

Mätteliguet, Schachen; Schachen; b.WirzAlois,
Schachen

N
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Planungs­ und Baurecht

Gemeinde Meggen: Genehmigung des Gestaltungsplanes
Grünegg

Im Sinn von § 21 des Planungs­ und Baugesetzes des Kantons Luzern wird bekannt
gemacht, dass der vomGemeinderat Meggen mit Entscheid Nr. 80 vom 28.März 2012
genehmigte Gestaltungsplan Grünegg, umfassend die Grundstücke Nrn. 81 (Teil da­
von), 355 und 1957, Grundbuch Meggen, in Rechtskraft erwachsen ist.

Meggen, 30.Mai 2012

Gemeinderat Meggen

Gemeinde Meggen: Genehmigung des Gestaltungsplanes
Neuhusstrasse

Im Sinn von § 21 des Planungs­ und Baugesetzes des Kantons Luzern wird bekannt
gemacht, dass der vom Gemeinderat Meggen mit Entscheid Nr. 90 vom 4.April 2012
genehmigte Gestaltungsplan Neuhusstrasse, umfassend die Grundstücke Nrn. 161,
1276 und 1569, Grundbuch Meggen, in Rechtskraft erwachsen ist.

Meggen, 30.Mai 2012

Gemeinderat Meggen

Gemeinde Meggen: Aufhebung des Gestaltungsplanes
Neuhus

Im Sinn von § 21 des Planungs­ und Baugesetzes des Kantons Luzern wird bekannt
gemacht, dass der vomGemeinderat Meggen mit Entscheid Nr. 175 vom 6.April 1983
genehmigte Gestaltungsplan Neuhus, umfassend die Grundstücke Nrn. 160 (Teil da­
von), 161 und 1276, Grundbuch Meggen, durch den Gemeinderat Meggen mit Ent­
scheid Nr. 89 vom 4. April 2012 aufgehoben worden ist. Dieser Entscheid ist in der
Zwischenzeit in Rechtskraft erwachsen.

Meggen, 30.Mai 2012

Gemeinderat Meggen
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Gemeinde Schwarzenberg: Nutzungsplanung,
Genehmigung der Änderung des Zonenplanes sowie
des Bau­ und Zonenreglements

Im Sinn von § 21 Absatz 1 lit. a des kantonalen Planungs­ und Baugesetzes wird be­
kannt gemacht, dass der Regierungsrat des Kantons Luzern mit Entscheid Nr. 595
vom 22. Mai 2012 die an der Gemeindeversammlung vom 23. November 2011 be­
schlossene Revision der Ortsplanung der Gemeinde Schwarzenberg, nämlich die
Änderung des Zonenplanes sowie des Bau­ und Zonenreglements der Gemeinde
Schwarzenberg, genehmigt hat.

Schwarzenberg, 29.Mai 2012

Gemeinderat Schwarzenberg

Gemeinde Zell: Nutzungsplanung,
Genehmigung der Änderung des Zonenplanes und
des Bau­ und Zonenreglements

Im Sinn von § 21 Absatz 1 lit. a des kantonalen Planungs­ und Baugesetzes wird be­
kannt gemacht, dass der Regierungsrat des Kantons Luzern mit Entscheid Nr. 398
vom 3.April 2012 den Zonenplan und das Bau­ und Zonenreglement, welche an der
Gemeindeversammlung vom 23.März 2011 beschlossen wurden, genehmigt hat.

Zell, 29. Mai 2012

Gemeinderat Zell

Öffentliche Planauflagen

I.

Lärmsanierungsprojekt sowie Gesuch um Erleichterung bei der Sanierung
der Kantonsstrasse K48, Schenkon

Das Bau­, Umwelt­ und Wirtschaftsdepartement des Kantons Luzern führt gemäss
Artikel 13 ff. der eidgenössischen Lärmschutz­Verordnung (LSV) folgende öffent­
licheAuflage durch:
Gemeinde: Schenkon.
Strasse:K48, Neuenkirch–Sempach–Eich–Schenkon.
Abschnitt:Autobahnunterführung «Mösli» bis Kreisel Zellfeld (exkl.).
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Vorhaben: Gewährung von Erleichterungen bei der Sanierung der Kantonsstrasse
K48 bezüglich 35 Gebäuden und 2 unüberbauten Bauparzellen (Liegenschaften mit
einer Überschreitung des Immissionsgrenzwerts). Möglichkeit zur Inanspruchnahme
von abgestuften Beiträgen beim freiwilligen Einbau von Schallschutzfenstern bei
4 Gebäuden mit Lärmbelastungen tags zwischen 66 und 69 dB(A).
Über das Gesuch um die Erleichterungen bei der Sanierung der K48 entscheidet

die Dienststelle Umwelt und Energie. Mit der Gewährung der Erleichterungen im
Sinn von Artikel 14 LSV wird der Strasseninhaber von der Pflicht für die Realisie­
rung von weitergehenden Sanierungsmassnahmen entbunden.
Die Unterlagen zum Lärmsanierungsprojekt (inkl. Gesuch um die Sanierungs­

erleichterungen) liegen während der gesetzlichen Frist von 20 Tagen, von Mittwoch,
6. Juni, bis Montag, 25. Juni 2012, auf der Gemeindeverwaltung Schenkon, Schulhaus­
strasse, Schenkon, zur Einsichtnahme auf.
Allfällige Stellungnahmen zum Lärmsanierungsprojekt und zum Gesuch um die

Sanierungserleichterungen sind innert der genannten Auflagefrist mit einem Antrag
und dessen Begründung schriftlich und unterzeichnet im Doppel beim Gemeinderat
Schenkon, Schulhausstrasse, 6214 Schenkon, einzureichen (mit Vermerk: LSP K48).
Berechtigt für eine Stellungnahme sind insbesondere Personen, die ein schutzwürdi­
ges Interesse nachweisen.

Kriens, 29. Mai 2012

Bau­, Umwelt­ undWirtschaftsdepartement des Kantons Luzern

II.

Lärmsanierungsprojekt sowie Gesuch um Erleichterung bei der Sanierung
der Kantonsstrassen K48 und K55, Sempach und Neuenkirch

Das Bau­, Umwelt­ und Wirtschaftsdepartement des Kantons Luzern führt gemäss
Artikel 13 ff. der eidgenössischen Lärmschutz­Verordnung (LSV) folgende öffent­
licheAuflage durch:
Gemeinden: Stadt Sempach und Gemeinde Neuenkirch.
Strassen: K48, Neuenkirch–Sempach–Eich–Schenkon; K55, Sempach–Eschenbach.
Abschnitte: K48, Grenze Neuenkirch–Grenze Eich, Stadt Sempach; K55, Verzwei­
gung K48/K55–Grenze Rain, Stadt Sempach und Gemeinde Neuenkirch.
Vorhaben: Gewährung von Erleichterungen bei der Sanierung der Kantonsstrassen
K48 und K55 bezüglich 84 Gebäuden und 19 unüberbauten Bauparzellen (Liegen­
schaften mit einer Überschreitung des Immissionsgrenzwerts). Ersatzweiser Einbau
von Schallschutzfenstern bei einem Gebäude mit einer Alarmwertüberschreitung.
Möglichkeit zur Inanspruchnahme von abgestuften Beiträgen beim freiwilligen Ein­
bau von Schallschutzfenstern bei weiteren 17 Gebäuden mit Lärmbelastungen tags
zwischen 66 und 69 dB(A). Möglichkeit für die Inanspruchnahme von Beiträgen an
die Realisierung von freiwilligen baulichen Lärmschutzmassnahmen auf privatem
Grund bei 9 bestehenden Gebäuden im Gebiet Luzernerstrasse/Feldmatt, Sempach.
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Über das Gesuch um die Erleichterungen bei der Sanierung der K48 und K55
entscheidet die Dienststelle Umwelt und Energie. Mit der Gewährung der Erleichte­
rungen im Sinn von Artikel 14 LSV wird der Strasseninhaber von der Pflicht für die
Realisierung von weitergehenden Sanierungsmassnahmen entbunden.
Die Unterlagen zum Lärmsanierungsprojekt (inkl. Gesuch um die Sanierungs­

erleichterungen) liegen während der gesetzlichen Frist von 20 Tagen, von Mittwoch,
6. Juni, bis Montag, 25. Juni 2012, auf der Stadtkanzlei Sempach, Bauamt, Stadt­
strasse 8, Sempach, und auf der Gemeindeverwaltung Neuenkirch, Bauamt, Luzern­
strasse 16, Neuenkirch, zur Einsichtnahme auf.
Allfällige Stellungnahmen zum Lärmsanierungsprojekt und zum Gesuch um die

Sanierungserleichterungen sind innert der genannten Auflagefrist mit einem Antrag
und dessen Begründung schriftlich und unterzeichnet im Doppel beim Stadtrat
Sempach, Stadtstrasse 8, 6204 Sempach, oder beim Gemeinderat Neuenkirch, Luzern­
strasse 16, 6206 Neuenkirch, einzureichen (mit Vermerk: LSP K48/K55). Berechtigt
für eine Stellungnahme sind insbesondere Personen, die ein schutzwürdiges Interesse
nachweisen.

Kriens, 29. Mai 2012

Bau­, Umwelt­ undWirtschaftsdepartement des Kantons Luzern

III.

Lärmsanierungsprojekt sowie Gesuch um Erleichterungen bei der Sanierung
der Kantonsstrassen K10 (H 10) und K36, Gemeinde Schüpfheim

Das Bau­, Umwelt­ und Wirtschaftsdepartement des Kantons Luzern führt gemäss
Artikel 13 ff. der eidgenössischen Lärmschutz­Verordnung (LSV) folgende öffent­
licheAuflage durch:
Gemeinde: Schüpfheim.
Strassen: K10 (H10), Littau–Wolhusen–Wiggen; K36, Schüpfheim–Flühli–Sörenberg.
Abschnitte: K10 (H10), Gemeindegrenze Hasle–Gemeindegrenze Escholzmatt;
K36, Knoten Landbrügg–Gemeindegrenze Escholzmatt.
Vorhaben: Gewährung von Erleichterungen bei der Sanierung der Kantonsstrassen
K10 und K36 bezüglich 102 Gebäuden und 12 unüberbauten Bauparzellen (Liegen­
schaften mit einer Überschreitung des Immissionsgrenzwerts). Ersatzweiser Einbau
von Schallschutzfenstern bei 11 Gebäuden mit einerAlarmwertüberschreitung.Mög­
lichkeit zur Inanspruchnahme von abgestuften Beiträgen beim freiwilligen Einbau
von Schallschutzfenstern bei weiteren 74 Gebäuden mit Lärmbelastungen tags über
66 dB(A).
Über das Gesuch um die Erleichterungen bei der Sanierung der genannten Kan­

tonsstrassen entscheidet die Dienststelle Umwelt und Energie. Mit der Gewährung
der Erleichterungen im Sinn von Artikel 14 LSV wird der Strasseninhaber von der
Pflicht für die Realisierung von weitergehenden Sanierungsmassnahmen entbunden.
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Die Unterlagen zum Lärmsanierungsprojekt (inkl. Gesuch um die Sanierungs­
erleichterungen) liegen während der gesetzlichen Frist von 20 Tagen, von Mittwoch,
6. Juni, bis Montag, 25. Juni 2012, auf der Gemeindekanzlei Schüpfheim, Chilegass 1,
Schüpfheim, zur Einsichtnahme auf.
Allfällige Stellungnahmen zum Lärmsanierungsprojekt oder zum Gesuch um die

Sanierungserleichterungen sind innert der genannten Auflagefrist mit einem Antrag
und dessen Begründung schriftlich und unterzeichnet im Doppel beim Gemeinderat
Schüpfheim, Chilegass 1, 6170 Schüpfheim, einzureichen (mit Vermerk: LSP Schüpf­
heim). Berechtigt für eine Stellungnahme sind insbesondere Personen, die ein schutz­
würdiges Interesse nachweisen.

Kriens, 29. Mai 2012

Bau­, Umwelt­ undWirtschaftsdepartement des Kantons Luzern

IV.

Gemeinde Altishofen: Entscheid über dieWaldfeststellung

(gemäss Art. 10 Abs. 2 des Bundesgesetzes über denWald
und § 6 des KantonalenWaldgesetzes)

Die Dienststelle Landwirtschaft undWald hat im Zusammenhang mit der Teilrevision
der Ortsplanung der Gemeinde Altishofen den Wald im Gebiet Stämpfelfeld mit
Entscheid vom 25. Mai 2012 festgestellt. Der Entscheid der Dienststelle Landwirt­
schaft und Wald sowie der Waldfeststellungsplan können bei der Gemeindeverwal­
tung Altishofen während 20 Tagen, vom 4. bis 25. Juni 2012, zu den ordentlichen
Bürozeiten eingesehen werden. Während dieser Frist kann gegen diesen Entscheid
beim Verwaltungsgericht des Kantons Luzern, Obergrundstrasse 46, 6002 Luzern,
Verwaltungsgerichtsbeschwerde eingereicht werden.

Sursee, 25.Mai 2012

Dienststelle Landwirtschaft undWald,AbteilungWald

V.

Öffentliche Planauflage für das Eidgenössische Starkstrominspektorat, Fehraltorf

Beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat, Luppmenstrasse 1, Fehraltorf, sind
folgende Plangenehmigungsgesuche eingegangen:
Gegenstand: S­158254.1, TS Rickenbach­Baumenächer; S­158255.1, TS Rickenbach­
Panoramaweg; S­158256.1, TS Rickenbach­Hof; L­206759.3, 20­kV­Kabel zwischen
Transformatorenstationen TS Rickenbach­Hof und TS Rickenbach­Feldenmoos;
L­219559.1, 20­kV­Kabel zur Transformatorenstation Gunzwil­Kagiswil ab BM 32
Gunzwil­Hübeli; L­219560.1, 20­kV­Kabel zwischen den Transformatorenstationen
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TS Rickenbach–Baumächer undTS Gunzwil­Kagiswil; L­219561.1, 20­kV­Kabel zwi­
schen den Transformatorenstationen TS Rickenbach­Baumächer und TS Rickenbach­
Panoramaweg; L­219562.1, 20­kV­Kabel zwischen den Transformatorenstationen TS
Rickenbach­Panoramaweg und TS Rickenbach­Joderfeld; L­219563.1, 20­kV­Kabel
zwischen den Transformatorenstationen TS Rickenbach­Hof und TS Rickenbach­
Joderstrasse.
Gemeinden:Beromünster und Rickenbach.
Gesuchstellerin: Centralschweizerische Kraftwerke AG, Netzservices NT, Postfach,
Luzern.
Die Planunterlagen liegen während der gesetzlichen Frist von 30 Tagen, vom

4. Juni bis 3. Juli 2012, auf den Gemeindekanzleien Beromünster und Rickenbach so­
wie in der Dienststelle Raumentwicklung,Wirtschaftsförderung und Geoinformation
des Kantons Luzern, Murbacherstrasse 21, Luzern, während der ordentlichen Büro­
zeiten, zur öffentlichen Einsicht auf.
Die öffentliche Planauflage hat den Enteignungsbann nach den Artikeln 42–44

des Enteignungsgesetzes (EntG; SR 711) zur Folge.
Wer nach denVorschriften desVerwaltungsverfahrensgesetzes (VwVG;SR 172.021)

oder des Enteignungsgesetzes (EntG; SR 711) Partei ist, kann während der Auflage­
frist beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat, Planvorlagen, Luppmenstrasse 1,
8320 Fehraltorf, Einsprache erheben.Wer keine Einsprache erhebt, ist vom weiteren
Verfahren ausgeschlossen.
Innerhalb der Auflagefrist sind auch sämtliche enteignungsrechtlichen Einwände

sowie Begehren um Entschädigung oder Sachleistung geltend zu machen. Nachträg­
liche Einsprachen und Begehren nachArtikeln 39–41 EntG sind beimEidgenössischen
Starkstrominspektorat einzureichen.

Luzern, 30.Mai 2012

ImAuftrag des Eidgenössischen Starkstrominspektorates:
Kanton Luzern
Dienststelle Raumentwicklung,Wirtschaftsförderung und Geoinformation

VI.

Gemeinde Emmen: Gestaltungsplan Sonnhalde

Gemäss § 77 des kantonalen Planungs­ und Baugesetzes wird bekannt gemacht:
Projekt: 2012­2769.000, Gestaltungsplan Sonnhalde, Nr. 126.
Lage: Sonnhalde.
Grundstück: Nr. 4400.
Zone: dreigeschossigeWohnzone (W3), ESII, ESIII.
Koordinaten: 664650/215290.
Gesuchstellerin: Schmid ImmobilienAG, Neuhaltenring 1, Ebikon.
Planverfasserin: Nosetti und Partner Architekten GmbH, Merkurstrasse 7, Emmen­
brücke.
Auflagefrist: 4. Juni bis 3. Juli 2012.
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Die Planunterlagen können während der Auflagefrist beim Departement Bau
und Umwelt, 3. Stock, Verwaltungsgebäude Gersag, Emmenbrücke, während der
Öffnungszeiten (8.00–11.30 Uhr / 13.30–16.30 Uhr) eingesehen werden.
Öffentlich­rechtliche Einsprachen aufgrund des kantonalen Planungs­ und Bau­

gesetzes und des Gemeindebaureglements sowie solcher privatrechtlicher Natur
sind mit Begründung während der Auflagefrist schriftlich und im Doppel beim
Gemeinderat Emmen, 6020 Emmenbrücke, einzureichen.

Emmenbrücke, 29.Mai 2012

Gemeinde Emmen, Direktion Bau und Umwelt

VII.

Gemeinde Eschenbach: Erlass einer Planungszone im Gebiet Oberdorf

Der Gemeinderat Eschenbach erlässt gestützt auf § 82 des Planungs­ und Baugeset­
zes des Kantons Luzern (PBG) die Planungszone Kernzone Oberdorf.
Die Planungszone Kernzone Oberdorf wird im heutigen, rechtsgültigen Bau­ und

Zonenreglement Artikel 6 Kernzone – als Absatz 7 – integriert.

Art. 6 Kernzone (Ke)
7Das im Zonenplan dargestellte Bebauungsplanpflichtgebiet Oberdorf darf nur im
Rahmen eines Bebauungsplanes bebaut werden.
Die Erarbeitung des Bebauungsplanes hat auf der Grundlage eines Konkurrenz­

verfahrens zu erfolgen. Ein Konkurrenzverfahren liegt vor, wenn wenigstens drei
Projektentwürfe von voneinander unabhängigenVerfassern vorliegen, der Gemeinde­
rat und allenfalls weitere von ihm bestimmte Fachgremien an der Vorbereitung des
Konkurrenzverfahrens und an der Jurierung dieser Projektentwürfe beteiligt sind.
Die Gemeinde kann sich finanziell am Konkurrenzverfahren beteiligen, einen Ver­
fasser bestimmen und ein neues Konkurrenzverfahren verlangen, wenn zwischen
Konkurrenzverfahren und Bewilligung mehr als 5 Jahre vergangen sind. Der Ge­
meinderat kann bauliche Änderungen und angemessene Erweiterungen von der
Bebauungsplanpflicht befreien, wenn die baulichen Massnahmen von untergeord­
neter Bedeutung sind und kein Präjudiz für den späteren Bebauungsplan geschaffen
wird.

Die Planungszone ist bis zur Auflage entsprechender Bestimmungen im Rahmen
der Ortsplanung im Perimetergebiet wirksam. Die Geltungsdauer richtet sich nach
§ 83 PBG (2 + 1 Jahr).
Die Planungszone Kernzone Oberdorf erstreckt sich über die Parzellen Nrn. 30,

31, 32, 33, 575, 900, 1027 und 1028.
Dieser Beschluss liegt gemäss § 84 PBG während 30 Tagen, vom 2. Juni bis 2. Juli

2012, bei der Gemeindekanzlei Eschenbach auf und macht die Auflage öffentlich
bekannt. Der Plan zur Planungszone ist integrierender Bestandteil der Auflage.



1753Nr. 22 vom 2. Juni 2012

Gegen die Planungszone kann gestützt auf § 84 Absatz 3 PBG schriftlich und be­
gründet beim Gemeinderat Eschenbach Einsprache erhoben werden. Den Einspra­
chen kommt keine aufschiebendeWirkung zu.
Dieser Beschluss tritt ab 2. Juni 2012 in Kraft.

Eschenbach, 25.Mai 2012

Gemeinderat Eschenbach

VIII.

Gemeinde Buttisholz: Richtplan Dorfzentrum Buttisholz

Gestützt auf § 13Absatz 2 des kantonalen Planungs­ und Baugesetzes wird der kom­
munale Richtplan Dorfzentrum Buttisholz öffentlich aufgelegt.
Die Unterlagen können während der gesetzlichen Frist von 30 Tagen, vom 4. Juni

bis 3. Juli 2012, auf der Gemeindeverwaltung Buttisholz eingesehen werden. Gemäss
§ 13 Absatz 3 des kantonalen Planungs­ und Baugesetzes können Personen, Organi­
sationen und Behörden der betroffenen Gebiete sich während der Auflagefrist zu
den Entwürfen äussern. Das bedeutet, es können keine Einsprachen (kein Rechts­
mittel) gegen den Richtplan eingereicht werden. Die Verwaltungs­ und die Verwal­
tungsgerichtsbeschwerde gegen den Erlass und die Genehmigung von Richtplänen
sind ausgeschlossen.
Die Stellungnahmen sind im Sinn von § 13 Absatz 3 und § 6 Absatz 4 des kanto­

nalen Planungs­ und Baugesetzes zu behandeln. Zu den eingegangenen Meinungs­
äusserungen nimmt der Gemeinderat Stellung.
Einwendungen sind dem Gemeinderat Buttisholz schriftlich bis 3. Juli 2012 (Post­

stempel) im Doppel einzureichen.

Buttisholz, 2. Juni 2012

Gemeinderat Buttisholz

IX.

GemeindeWolhusen: Baugesuch Fluhweid

Die GemeindeWolhusen führt gestützt auf § 193 des kantonalen Planungs­ und Bau­
gesetzes folgende Planauflage durch:
Gesuchsteller: Martin und Luzia Dissler­Rogger, Fluhmatt,Wolhusen.
Bauvorhaben: ErsatzneubauWohnhaus.
Grundstück: Nr. 249, Fluhweid.
Zone: Landwirtschaftszone.
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Die Pläne liegen während 20Tagen, vom 4. Juni bis 25. Juni 2012, beim Regionalen
BauamtWolhusen,Menznauerstrasse 13, 6110Wolhusen, öffentlich auf.
Allfällige Einsprachen sind innert der Auflagefrist schriftlich und begründet bei

der Gemeinde Wolhusen, Bau und Umwelt, Menznauerstrasse 13, 6110 Wolhusen,
einzureichen.

Wolhusen, 30.Mai 2012

GemeindeWolhusen, Bau und Umwelt

X.

Gemeinde Alberswil: Baugesuch Hintergasse 6

Die GemeindeAlberswil führt gestützt auf § 193 des kantonalen Planungs­ und Bau­
gesetzes folgende Planauflage durch:
Bauherrschaft und Grundeigentümer: Leo Häfliger, Hintergasse 6,Alberswil.
Bauvorhaben:Aufbau Photovoltaikanlage, Einbau einer Schiebetür und Umnutzung
in Freizeitraum.
Adresse: Hintergasse 6,Alberswil.
Grundstück: Nr. 38, GrundbuchAlberswil.
Zone: Übriges Gebiet.
Die Pläne liegen während der gesetzlichen Frist von 20 Tagen, vom 2. bis 22. Juni

2012, auf der Gemeindekanzlei Alberswil zur Einsichtnahme auf.
Öffentlich­rechtliche und privatrechtliche Einsprachen gestützt auf § 194 des Pla­

nungs­ und Baugesetzes des Kantons Luzern sind schriftlich und begründet während
der Auflagefrist an den Gemeinderat Alberswil einzureichen.

Alberswil, 29. Mai 2012

Gemeinderat Alberswil

XI.

Gemeinde Luthern: Baugesuch Strassengenossenschaft Hirsenegg

Der Gemeinderat Luthern legt gestützt auf § 193 des kantonalen Planungs­ und Bau­
gesetzes folgendes Baugesuch öffentlich auf:
Gesuchstellerin: Strassengenossenschaft Hirsenegg, c/o Alois Bieri­Steffen, Wiesen­
grund, Luthern.
Ortsbezeichnung: Ober­Hirsenegg­Sunnsiten.
Grundstücke: Nrn. 742, 781 und 931.
Koordinaten: 636.290/209.925.
Zone: Landwirtschaftszone.
Bauvorhaben: Einbau eines Betonspurweges und Reprofilierung der bestehenden
Naturstrasse.
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Die Pläne liegen während der gesetzlichen Frist von 20 Tagen, vom 4. Juni bis
25. Juni 2012 zur Einsichtnahme auf.
Öffentlich­rechtliche und privatrechtliche Einsprachen sind mit Begründung und

Antrag während der Auflagefrist schriftlich und im Doppel dem Gemeinderat
Luthern einzureichen.

Luthern, 30.Mai 2012

Gemeinderat Luthern

XII.

GemeindeWerthenstein: Baugesuch Egghof

Der Gemeinderat Werthenstein führt gestützt auf § 193 des kantonalen Planungs­
und Baugesetzes folgende Planauflage durch:
Gesuchsteller: Andreas und Maria Anna Ambühl­Bachmann, Egghof, Wolhusen­
Markt.
Bauvorhaben: Um­ und Anbau Scheune, Neubau Holzschnitzellager, Solarzellen auf
Scheunendach und Grundwasserfassung.
Grundstücke: Nrn. 204 und 201, Egghof.
Zone: Landwirtschaftszone.
Die Pläne liegen während 20Tagen, vom 4. Juni bis 25. Juni 2012, beim Regionalen

BauamtWolhusen,Menznauerstrasse 13,Wolhusen, öffentlich auf.
Allfällige Einsprachen sind innert derAuflagefrist schriftlich und begründet beim

GemeinderatWerthenstein, Marktweg 2, 6110Wolhusen­Markt, einzureichen.

Wolhusen, 30.Mai 2012

GemeinderatWerthenstein

Öffentliche Beschaffungen

Ausschreibung von Bauarbeiten

1. Auftraggeber: Luzerner Kantonsspital, vertreten durch Kanton Luzern, Dienst­
stelle Immobilien, Stadthofstrasse 4, 6003 Luzern.

2. Verfahrensart: offenes Verfahren. Der Auftrag ist dem GATT/WTO­Überein­
kommen über das öffentliche Beschaffungswesen vom 15. April 1994 unterstellt.
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3. Gegenstand des Auftrags:
a. Standort/Projekt: Luzerner Kantonsspital Luzern, H31 Sanierung Personal­
restaurant.

b. Ausführungsort: Luzerner Kantonsspital Luzern.
c. Art der Leistungen:
Möblierung (115 Tische und 416 Stühle, 100 Barstühle) BKP­Nr. 901

4. Ausführungstermine: 2. November 2012.
5. Anforderungen:
a. Die Vergabegrundsätze gemäss § 4 öBG sind zu gewährleisten.
b. Die allgemeinen Bedingungen und die technischenAnforderungen richten sich
nach den geltenden Schweizer Normen.

c. Die Eignungs­ bzw. Zuschlagskriterien sind in den Ausschreibungsunterlagen
festgelegt.

d. Kaution/Sicherheiten: Verlangen einer Solidarbürgschaft bleibt vorbehalten.
e. DasAngebot ist in Schweizer Franken einzureichen.
f. Sprache des Vergabeverfahrens/Angebots: Deutsch.

6. Bezug der Unterlagen: Die Ausschreibungsunterlagen können bei Burckhardt
und Partner AG, Architekten Generalplaner, Dornacherstrasse 210, 4002 Basel,
bis 15. Juni 2012, unter Beilage eines adressierten Retourkuverts (C4) und Fr. 5.–
in Briefmarken, bestellt werden.
Versand der Offertformulare: ab 4. Juni 2012. Zusätzliche Pläne für die Ausarbei­
tung des Angebots werden dem Unternehmer gegen Vergütung der Selbstkosten
per Post zugestellt. Daten auf Disketten sind nicht erhältlich.An Subunternehmer
und Materiallieferanten werden keine Submissionsformulare abgegeben.

7. Einreichung der Angebote:
a. Eingabeort/Adresse: Die Offerten sind verschlossen und unter Verwendung
der zusammen mit den Offertunterlagen abgegebenen Adressetiketten ein­
zureichen an: Kanton Luzern, Dienststelle Immobilien, Stadthofstrasse 4,
6002 Luzern.

b. Unternehmervarianten sind zulässig,müssen aber eindeutig als solche gekenn­
zeichnet sein. Teilofferten sind nicht zulässig. Eigene Formulare oder Aus­
drucke sind nur für Varianten gestattet.

c. Eingabedatum: Das Angebot muss bis spätestens Mittwoch, 11. Juli 2012,
16.00 Uhr, beim Sekretariat der Dienststelle Immobilien, Büro 302, 3. Stock,
Stadthofstrasse 4,Luzern, abgegeben werden oder eingetroffen sein.Das Risiko,
dass das zugestellte Angebot rechtzeitig bei der Dienststelle Immobilien ein­
trifft, liegt beimAnbieter.

d. Offertöffnung:Donnerstag, 12. Juli 2012, 10.00 Uhr, Sitzungszimmer 301, 3. Stock,
Dienststelle Immobilien, Stadthofstrasse 4, Luzern. Das Protokoll wird den
Anbietern zugestellt.

8. Rechtsmittelbelehrung: Gegen diese Ausschreibung kann innert zehn Tagen seit
der Publikation beim Verwaltungsgericht des Kantons Luzern, Obergrundstras­
se 46, 6002 Luzern, Beschwerde eingereicht werden. Die Beschwerde hat einen
Antrag und dessen Begründung zu enthalten und ist im Doppel einzureichen.
Die angefochtene Ausschreibung und vorhandene Beweismittel sind beizulegen.
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Résumé en français

1. Objet du mandat:
a. Projet de construction:Luzerner Kantonsspital Luzern,H31 Sanierung Personal­
restaurant.

b. Lieu d’exécution: Luzerner Kantonsspital Luzern.
c. Eléments de construction:
ameublement (115 tables et 416 chaises, 100 tabourets de bar) CFC­N° 901

2. Commande des documents de soumission: Les documents peuvent être com­
mandés par écrit jusqu’au 15 juin 2012 au bureau: Burckhardt und Partner AG,
Architekten Generalplaner, Dornacherstrasse 210, 4002 Basel.
Envoi des soumissions d’offres: à partir du 15 juin 2012. Une enveloppe (C4)
adressée et un timbre de frs. 5.– doivent être joints à la commande de formulaire.

3. Délai de soumission: jusqu’à mercredi, 11 juillet 2012, 16 h, au secrétariat Dienst­
stelle Immobilien, bureau 302, Stadthofstrasse 4, 6002 Lucerne, ou par courrier
jusqu’au même temps. Le solliciteur assume lui­même tous les risques de l’arrivée
ponctuelle de son dossier au Dienststelle Immobilien.
Ouverture des offres: jeudi, 12 juillet 2012, 10 h, chambre de conférences 301,
Dienststelle Immobilien, Stadthofstrasse 4, 6002 Lucerne. Le protocole sera en­
voyé aux expéditeurs.

Luzern, 22.Mai 2012

Finanzdepartement des Kantons Luzern

Zuschlag öffentliche Beschaffungen

I.

1. Auftraggeberin: Pädagogische Hochschule PHZ Luzern, vertreten durch Leitung
Infrastruktur, Pfistergasse 20, Luzern.

2. Gegenstand und Umfang des Auftrages:
a. Standort/Projekt: Doppelturnhalle Allmend PHZ Luzern.
b. Ausführungsort:Allmend, Luzern.
c. Art der Leistung: Organisation, Durchführung und Kontrolle der Unterhalts­
reinigung und Hauswartung.

3. Verfahrensart: offenesVerfahren.DerAuftrag ist demGATT/WTOÜbereinkom­
men über das öffentliche Beschaffungswesen vom 15.April 1994 unterstellt.

4. Datum des Zuschlags: Mittwoch, 18.April 2012.
5. Zuschlag an: PUA Reinigungs AG, Nidfeldstrasse 1, Postfach 2030, 6010 Kriens 2.
6. Preis: Los 1 Hauswartung Fr. 63 552.–

Los 2 Unterhaltsreinigung Fr. 59 109.–
Total Angebot Fr. 122 661.–
Fensterreinigung Fr. 1 160.–
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Der Angebotspreis und das Reinigungskonzept/der Einsatzplan wurden gemäss
Zuschlagskriterien (Seite 9 derAusschreibungsunterlagen) zu je 50 Prozent gewichtet.

Luzern, 29.Mai 2012

Pädagogische Hochschule PHZ Luzern

II.

Auftraggeber: Finanzdepartement des Kantons Luzern, vertreten durch die Dienst­
stelle Immobilien, Stadthofstrasse 4, 6002 Luzern.
Verfahrensart: offenes Verfahren. Die Beschaffungen sind den im Staatsvertrags­
bereich geltenden Bestimmungen unterstellt.
Standort/Projekt:BerufsbildungszentrumWirtschaft, Informatik und Technik, Sursee /
BBZW+G Erweiterung und Sanierung.

BKP­Nr. 358 Grossküche mit Spüle undAusgabetheken:
− Datum des Zuschlags: 8. Mai 2012.
− Zuschlag an: Schmocker AG,Dammweg 15, Interlaken.
− Zum Nettopreis von Fr. 319 850.60.

BKP­Nr. 905 Schulmobiliar:
− Datum des Zuschlags: 24.April 2012.
− Zuschlag an: NovexAG, Baldeggstrasse 20, Hochdorf.
− Zum Nettopreis von Fr. 546 478.40.

Luzern, 30.Mai 2012

Finanzdepartement des Kantons Luzern

III.

1. Auftraggeber, Bedarfsstelle/Vergabestelle:Renergia Zentralschweiz Aktiengesell­
schaft, www.renergia.ch.
Beschaffungsstelle/Organisator: Renergia Zentralschweiz AG, Reusseggstrasse 15,
6020 Emmenbrücke.

2. Beschaffungsobjekt, Projekttitel: Los 6.02 – Tiefbau.
Gemeinschaftsvokabular: CPV 45212590 – Tiefbauarbeiten ausser Tunneln, Schäch­
ten und Unterführungen.
Detaillierter Produktebeschrieb, Lieferumfang Tiefbauarbeiten:
– Erdarbeiten,
– Pfahlfundation,
– Baugrube,
– Wasserhaltung.

http://www.renergia.ch
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3. Art des Vergabeverfahrens,Verfahrensart: offenes Verfahren, Bauauftrag.
Gemäss GATT/WTO­Abkommen bzw. Staatsvertrag: ja.

4. Datum des Zuschlags: 25. Mai 2012.
5. Berücksichtigter Anbieter, Name und Adresse:ARGE Los 6.02 Tiefbau Eggstein
Swissboring Strabag, c/o Eggstein Swissboring, Industriestrasse 12, 6010 Kriens 2.

6. Preis des Angebots: Fr. 7 429 096.80 netto inkl. MwSt.

Emmenbrücke, 30.Mai 2012

Renergia Zentralschweiz AG

Offene Stellen

I.

Bildungs­ und Kulturdepartement

Im lebhaften Schulumfeld zählt Ihr Organisationstalent. Am Fach­ und Wirtschafts­
mittelschulzentrum Luzernwerden eineWirtschaftsmittelschule, eine Fachmittelschule,
eine Berufsmittelschule Gesundheit und Soziales sowie die Fachklasse Grafik ge­
führt. Die rund 820 Lernenden werden in 44 Berufs­ bzw. Fachmaturitätsklassen von
142 Lehrpersonen an den Standorten Hirschengraben, Krienbach und Rössligasse
unterrichtet.
Die Schuladministration ist die zentrale Drehscheibe zwischen Lernenden, Aus­

bildungspartnern, Lehrpersonen und Schulleitung.
Für unser Sekretariat suchen wir per 1. Oktober 2012 eine/n Sachbearbeiter/in der

Schuladministration (70–80%).

IhreAufgaben:
– Sie sind Ansprechperson bei Fragen der Lernenden, der Lehrpersonen oder der
Erziehungsberechtigten und übernehmen am Telefon oder Schalter die Erst­
beratung oder dieWeitervermittlung.

– Sie erledigen selbständig und zuverlässig administrativeTätigkeiten wie allgemeine
Korrespondenz, Protokolle,Versände,Druckaufträge, Listen und Zeugnisse.

– Sie sind zuständig für das Archiv und bewirtschaften die Aktenablage.
– Sie organisieren Informationsanlässe,Veranstaltungen und Schulfeiern.
– Sie bearbeiten die Debitoren­ und Kreditorenbuchhaltung, arbeiten beim Jahres­
abschluss mit und erledigen allgemeine Buchhaltungsarbeiten wie Kasse führen
oder Korrekturbuchungen.
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Ihre Qualifikationen:
– Sie haben einen Abschluss als Kauffrau/Kaufmann oder eine gleichwertige Aus­
bildung mit mehreren Jahren Berufserfahrung.

– Sie haben gute Kenntnisse im Bereich Rechnungswesen.
– Sie sind versiert im Umgang mit MS­Office­Programmen.
– Sie verfügen über ein stilsicheres Deutsch und verstehen es, sich schriftlich wie
auch mündlich gewandt auszudrücken.

– Sie sind eine teamfähige Persönlichkeit mit organisatorischem Geschick, die auch
in hektischen Zeiten den Überblick und die nötige Ruhe bewahrt.

Wir bieten:
– eine selbständige und verantwortungsvolle Aufgabe im Schulumfeld,
– ein motiviertes Team, welches Sie unterstützt und sorgfältig in Ihren Aufgaben­
bereich einführt,

– einen attraktivenArbeitsplatz an zentraler Lage in der Stadt Luzern.

Stellenantritt: 1. Oktober 2012 oder nach Vereinbarung.
Arbeitsort: Luzern.
Kontakt und Auskünfte: Rolf Camenzind, Prorektor FMZ,Telefon 041 228 43 13,

E­Mail rolf.camenzind@edulu.ch.
Weitere Informationen: www.fmz.lu.ch.
Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung unter Angabe der Kennziffer 3137

bis 19. Juni 2012 an die Dienststelle Personal des Kantons Luzern, Hirschengraben 36,
6002 Luzern.

II.

Bildungs­ und Kulturdepartement

At the Institute of Political Science at the University of Lucerne (CH) we are looking
for a Research Assistant (50% position, startingAugust 1, 2012).

Tasks: This is a two­year Ph. D. and research post in the field of deliberative de­
mocracy. The Ph. D. thesis should be aligned with the project «Deliberative Reforms
in the Political System», which uses both laboratory experiments and observational
studies to better understand how deliberation works (and could work) in contempor­
ary democracies.

We expect: Interest in political theory and empirical political science, solid back­
ground in empirical methods.

We offer:A highly motivated team, an international research environment (inclu­
ding network partners in the U.S.,Australia, Finland, and Germany), and the possibi­
lity to profit from several ongoing projects in the field of deliberative democracy.

For more information on this position you can contact Prof. André Bächtiger,
Information about the institute can be found at: www.unilu.ch/polsem.
Please send us the following as part of your application: 1. a cover letter explaining

why you are interested in the position; 2. your CV. These documents should be sent
online until June 15, 2012 to personaldienst@unilu.ch (Kennziffer 2350/202).

mailto:rolf.camenzind@edulu.ch
http://www.fmz.lu.ch
http://www.unilu.ch/polsem
mailto:personaldienst@unilu.ch
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III.

Finanzdepartement

Jung,motiviert und ein Flair für Zahlen? Der Geschäftsbereich Unternehmenssteuern
der Dienststelle Steuern des Kantons Luzern ist zuständig für die Veranlagung von
rund 17500 juristischen Personen und Personengesellschaften sowie rund 20000
Selbständigerwerbenden.
Verfügen Sie über sehr gute theoretische und praktische Kenntnisse im Rech­

nungswesen und Interesse am Steuerwesen? Wir suchen zur Ergänzung unseres
Teams eine/n Steuerfachmann/Steuerfachfrau (80–100%).

IhreAufgaben:
– Sie veranlagen einen Ihnen fest zugeteilten Kundenstamm.
– Sie erteilen mündliche und schriftliche Auskünfte und bearbeiten Steuerrulings.
– Sie wirken mit im Rechtsmittelverfahren.
– Sie führen Buchprüfungen am Sitz der Gesellschaften durch.

Ihre Qualifikationen:
– Sie haben eine dreijährige kaufmännische Grundausbildung abgeschlossen.
– Sie verfügen über sehr gute praktische Kenntnisse im Rechnungswesen, die Sie im
Idealfall im Treuhandbereich erworben oder eingesetzt haben.

– Sie haben die Fähigkeit, wirtschaftliche und rechtliche Sachverhalte rasch zu
erfassen und zu beurteilen.

– Sie zeichnen sich durch eine speditive, lösungsorientierte und zuverlässigeArbeits­
weise aus.

– Sie arbeiten gerne selbständig und verfügen über eine klare und natürliche Aus­
drucksweise in der deutschen Sprache.

Wir bieten:
– eine professionelle Einführung in das Arbeitsgebiet durch erfahrene Arbeits­
kollegen/­kolleginnen,

– eine selbständige Tätigkeit mit Flexibilität bezüglich Arbeitspensum, Arbeitszeit
und Ferienregelung,

– einen modern eingerichtetenArbeitsplatz im Zentrum der Stadt Luzern,
– attraktive interne und externe Weiterbildungsmöglichkeiten im Steuerbereich
oder Rechnungswesen (z.B. Fachausweis Treuhand, Fachausweis Finanz­ und
Rechnungswesen).

Stellenantritt: 1. September 2012 oder nach Vereinbarung.
Kontakt und Auskünfte: Urs Kreiliger, Leiter Geschäftsbereich Unternehmens­

steuern, Telefon 041 228 56 80, E­Mail urs.kreiliger@lu.ch.
Weitere Informationen: www.steuern.lu.ch und www.lu.ch.
Bitte richten Sie Ihre vollständige Bewerbung unter Angabe der Kennziffer 4017

bis 22. Juni 2012 an die Dienststelle Personal des Kantons Luzern, Hirschengraben 36,
6002 Luzern.

mailto:urs.kreiliger@lu.ch
http://www.steuern.lu.ch
http://www.lu.ch
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IV.

Finanzdepartement

Profi gesucht. Informatik und Telematik, das ist Ihr Metier. Die Dienststelle Infor­
matik (DIIN) erbringt als zentraler Dienstleistungsbetrieb umfassende Informatik­
leistungen für Departemente, Gerichte und Schulen des Kantons Luzern.
Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir per sofort oder nachVereinbarung eine

ausgewiesene, kompetente und erfahrene Person als Netzwerk­Administrator/in.

Ihre Aufgaben:
– Sie sind zuständig für den optimalen und sicheren Betrieb unserer kantonsweiten
Kommunikationsinfrastruktur.

– Die Koordination und die fachliche Führung von Installations­ und Wartungs­
aufträgen gehören ebenfalls zu IhrenAufgaben.

– Selbständiges Umsetzen und Erweitern unserer Kommunikationslösungen in
Zusammenarbeit mit unseren Kunden und dem Bereich der Netzentwicklung.

– Sie definieren und koordinieren die Aufgaben im Bereich der strukturierten Ver­
kabelung unserer Standorte zusammen mit der Dienststelle Immobilien.

– Zusammen mit der kantonalen Telefonzentrale und unseren externen Partnern
stellen Sie einen optimalen und störungsfreien Betrieb der Telefonie sicher.

– Das Erarbeiten von Lösungen sowie konzeptionelle Aufgaben im Rahmen von
Projekten, die auf die Bedürfnisse des jeweiligen Kunden zugeschnitten sind, be­
reichern Ihr Aufgabengebiet.

– Sie erstellen und aktualisieren die Systemdokumentationen.

Ihre Qualifikationen:
– Sie haben eine fundierte Informatikausbildung oder eine abgeschlossene Berufs­
lehre als Elektromonteur mit erweiterter Ausbildung im Fachbereich Telematik
(dipl.Telematiker NDS HF).

– Mögliche CISCO­Zertifizierungen als CCNA,CCNP oder CCDP sind erwünscht.
– Sie sind ein Organisationstalent und Flexibilität gehört zu Ihren Stärken.
– Unsere Kunden, die kantonalen Dienststellen und Departemente, sind direkt ab­
hängig von der Qualität unserer IT­Basisinfrastruktur. Serviceorientiertes Denken
und Handeln sind deshalb für Sie eine Selbstverständlichkeit.

– Sie sind eine innovative, kooperative und belastbare Persönlichkeit mit Bereit­
schaft für Pikettdienst.

Wir bieten:
– eine qualitativ hochwertige und moderne IT­Basisinfrastruktur.
– vielfältige und abwechslungsreiche Aufgaben mit grossem Freiraum und entspre­
chenden Kompetenzen,

– zeitgemässeAnstellungsbedingungen mit leistungsgerechter Entlohnung.
– Wir pflegen eine offene und teamorientierte Unternehmenskultur.

Mehr Details erfahren Sie von BrunoArnold,Bereichsleiter Infrastruktur Betrieb
(Telefon 041 228 65 15, E­Mail bruno.arnold @lu.ch).
Weitere Informationen unter www.informatik.lu.ch oder www.lu.ch.
Bitte richten Sie Ihre vollständige Bewerbung unter Angabe der Kennziffer 4016

an die Dienststelle Personal des Kantons Luzern, Hirschengraben 36, 6002 Luzern.

mailto:@lu.ch
http://www.informatik.lu.ch
http://www.lu.ch
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V.

Gesundheits­ und Sozialdepartement

Sie sind interessiert – am Luzerner Arbeitsmarkt. Die Dienststelle Wirtschaft und
Arbeit (wira) im Gesundheits­ und Sozialdepartement hat zwei Hauptziele: die
Wettbewerbsfähigkeit der Luzerner Wirtschaft und die hohe Qualität der Arbeits­
plätze im Kanton Luzern. Rund 210 Mitarbeitende befassen sich mit Fragen zum
Arbeitsmarkt und zu denArbeitsbedingungen.
Für die Unterstützung unserer Stabsstelle Recht suchen wir per 1. Juli 2012 oder

nach Vereinbarung eine/n Sachbearbeiter/in Recht (80–100%).

Ihr Aufgabenbereich:
– Sie verfassen selbständig Verfügungen und Einspracheentscheide im Bereich der
Arbeitslosenversicherung sowie Rechtsschriften an Gerichtsinstanzen.

– Sie bearbeiten Gesuche und erteilen Bewilligungen im Bereich des Bundesgeset­
zes über die Arbeitsvermittlung und den Personalverleih.

– Sie bearbeiten Rechtsfragen in allen Bereichen der Dienststelle, insbesondere im
Bereich der Personenfreizügigkeit (FlaM) und Schwarzarbeit.

– Sie beraten interne und externe Kundinnen und Kunden in Fragen des Sozial­
versicherungsrechts und verwandten Rechtsgebieten.

– Die Durchführung von internen Schulungen gehört ebenfalls zu Ihren Aufgaben.

Ihr Profil:
– Sie bringen ein abgeschlossenes juristisches Studium sowie vorzugsweise einige
Erfahrung in der Rechtsanwendung mit.

– Kenntnisse im Sozialversicherungs­ undVerwaltungsrecht sind vonVorteil.
– Sie sind eine kommunikative, vernetzt denkende und belastbare Persönlichkeit
mit hoher Eigenmotivation und Dienstleistungsbereitschaft.

– Sie zeichnen sich durch Ihre selbständige und effiziente Arbeitsweise aus.
– Sie verfügen über ein stilsicheres Deutsch und drücken sich mündlich wie auch
schriftlich präzise und gewandt aus.

– Sie sind versiert in der EDV­Anwendung.

Wir bieten:
– einen vielseitigen, selbständigen und verantwortungsvollenArbeitsbereich,
– gründliche Einarbeitung,
– einenArbeitsplatz an zentraler Lage in Luzern,
– Fort­ undWeiterbildungsangebote.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Franziska Rohner, Telefon 041 228 61 72,
E­Mail franziska.rohner@lu.ch, gerne zur Verfügung. Mehr über die Dienststelle
Wirtschaft undArbeit, den Stab Recht und den Kanton Luzern finden Sie im Internet
unter www.wira.lu.ch oder www.lu.ch.
Bitte richten Sie Ihre vollständige Bewerbung unter Angabe der Kennziffer 5023

bis 15. Juni 2012 an das Finanzdepartement des Kantons Luzern,Dienststelle Personal,
Hirschengraben 36, 6002 Luzern.Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

mailto:franziska.rohner@lu.ch
http://www.wira.lu.ch
http://www.lu.ch
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VI.

Gesundheits­ und Sozialdepartement

Die Dienststelle Lebensmittelkontrolle und Veterinärwesen ist für den Vollzug der
Lebensmittelgesetzgebung und des Chemikalienrechtes sowie für Bäderkontrollen,
Tiergesundheit, Tierarzneimittel, Tierschutz und gefährliche Hunde zuständig. Mit
rund 60 Mitarbeitenden sorgt die Dienststelle für den Schutz der Konsumenten und
das Wohl von Tieren. Zur Verstärkung der Abteilung Chemikaliensicherheit suchen
wir per sofort oder nach Vereinbarung eine/n Chemikaliensachbearbeiter/in (40%).

Ihr Aufgabenbereich:
– Sie unterstützen die Abteilung Chemikaliensicherheit bei administrativen Arbei­
ten undVollzugsaufgaben.

– Sie unterhalten Kundenkontakte in Zusammenhang mit Anfragen und Probe­
nahmen.

– Sie betreuen die Betriebsdatenbank der Abteilung Chemikaliensicherheit.

Ihr Profil:
– Ihr kaufmännisches und administratives Flair konnten Sie bereits in anderenAuf­
gaben unter Beweis stellen.

– Sie besitzen idealerweise Grundkenntnisse in Chemie bzw. im Bereich Chemikalien,
welche Sie sich zum Beispiel als Drogist/in, Pharmaassistent/in oder Laborant/in
angeeignet haben.

– Sie verfügen über gute Deutsch­ und EDV­Kenntnisse sowie über technisches
Verständnis.

– Sie arbeiten selbständig, gewissenhaft und organisiert.
– Sie sind eine flexible, offene und teamfähige Persönlichkeit.
– Sie besitzen ein freundliches und angenehmesAuftreten gegenüber Kunden.

Wir bieten:
– eine anspruchsvolle, interessante und vielseitige Tätigkeit in einem motivierten
Team,

– Aus­ undWeiterbildungsmöglichkeiten,
– Arbeitsort Stadt Luzern.

Weitere Informationen erhalten Sie von Dr. Silvio Arpagaus, Kantonschemiker
(Telefon 041 248 84 03, E­Mail silvio.arpagaus@lu.ch). Mehr Informationen über die
Dienstelle und den Kanton Luzern finden Sie im Internet unter www.lebensmittel
kontrolle.lu.ch oder www.lu.ch.
Ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitte bis 15. Juni 2012 unter Angabe der

Kennziffer 5024 an das Finanzdepartement des Kantons Luzern,Dienststelle Personal,
Hirschengraben 36, 6002 Luzern.

mailto:silvio.arpagaus@lu.ch
http://www.lebensmittel
http://www.lu.ch
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VII.

Gemeinde Ballwil

Ballwil im schönen Seetal ist eine moderne, aufgeschlossene und dynamische Gemein­
de mit 2500 Einwohnern. Als Verwaltungsunternehmen wollen wir unseren Kunden
zuverlässige, wirtschaftliche und effiziente Dienstleistungen anbieten.
Unsere Gemeindeschreiberin und Verwaltungschefin möchte aus familiären

Gründen kürzertreten.Wir suchen deshalb per 1. Oktober 2012 oder nach Vereinba­
rung eine initiative Persönlichkeit als Gemeindeschreiber/in (80–100%).

In dieser Funktion leiten Sie die Gemeindeverwaltung und sind für das Personal
verantwortlich. Der Gemeinderat setzt die strategischen Ziele fest. Sie unterstützen
und beraten ihn als Stabsstelle in Fragen der strategischen Ausrichtung und bei der
Behandlung der laufenden Geschäfte. In beratender Funktion obliegt Ihnen die
Koordination und Prüfung der Geschäfte des Gemeinderates. Für die Organisation
und die operative Führung der Verwaltung tragen Sie die Verantwortung. Sie ge­
währleisten rechtsstaatlich und verwaltungstechnisch korrekte Verwaltungsabläufe.

Diese Führungsaufgabe erfordert eine teamfähige, belastbare Persönlichkeit mit
solider Ausbildung und einigen Jahren Praxis (Luzerner Gemeindeschreiberpatent).
Sie verfügen über Führungserfahrung (inklusive Personalwesen), Organisationstalent,
Durchsetzungsvermögen und Gewandtheit im sprachlichenAusdruck.

Wir bieten Ihnen eine interessante, anspruchsvolle und spannende Kaderstelle in
einem motivierten Team.

Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne Gemeindepräsident Hans Moos, Telefon
041 449 55 34, sowie unsere Gemeindeschreiberin Franziska Stalder, Telefon 041 449
55 20. Informationen über unsere Gemeinden finden Sie auch unter www.ballwil.ch.
Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis

spätestens 20. Juni 2012 an Hans Moos, Gemeindepräsident, Ambar 2, 6275 Ballwil.

VIII.

Gemeinde Buttisholz

Buttisholz ist eine moderne und attraktive Gemeinde mit über 3200 Einwohnern mit­
ten im Luzerner Rottal.Die optimaleAnbindung an die grösseren Zentren von Luzern,
Sursee und Willisau ist ein grosser Standortvorteil. Mit der neuen Gemeinde­
ordnung wird seit dem 1. Januar 2008 das Geschäftsführermodell gelebt. Die Erfah­
rungen sind bis heute sehr positiv ausgefallen. Der bisherige Stelleninhaber wird auf
1. September 2012 eine neue Herausforderung annehmen. Wir suchen aus diesem
Grund auf 1. September oder nach Vereinbarung in der Abteilung Zentrale Dienste
eine/n Verwaltungsmitarbeiter/in (100%).

Ihr Aufgabenbereich:
– Einwohnerkontrolle mit Telefon­ und Schalterdienst,
– Bauamt (Baukontrolle ausgelagert),

http://www.ballwil.ch
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– Lehrlingsbetreuung,
– Mitarbeit Sondersteuern,
– Mitarbeit Sekretariat Geschäftsführer und Gemeinderat,
– allgemeine Verwaltungsarbeiten.

Ihr Profil:
– abgeschlossene kaufmännischeAusbildung,
– berufliche Erfahrung als Allrounder/in in der öffentlichenVerwaltung,
– gute IT­Anwenderkenntnisse,
– gute Auffassungsgabe und Freude an neuen Herausforderungen,
– zuverlässig, selbständig, verschwiegen, teamfähig,
– kommunikativ und innovativ.

Wir bieten:
– abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit,
– zeitgemässeArbeits­ undAnstellungsbedingungen,
– angenehmesArbeitsklima in einem motivierten Team,
– Weiterbildungsmöglichkeiten.

Weitere Auskünfte erteilen Ihnen Reto Helfenstein, Geschäftsführer (Telefon
041 929 60 71, E­Mail reto.helfenstein@buttisholz.ch), oder Martina Winiger­Muff,
Abteilungsleiterin Zentrale Dienste (Telefon 041 929 60 72, E­Mail martina.winiger@
buttisholz.ch).
Sind Sie Interessiert?Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen

(mit Foto) bis 18. Juni 2012 an die Gemeindeverwaltung Buttisholz, Reto Helfenstein,
Oberdorf 4, 6018 Buttisholz.

IX.

Gemeinde Grossdietwil

Grossdietwil ist rund 10 km2 gross und liegt mitten im idyllisch­schönen Rottal der
drei Kantone, direkt an der Grenze zum Kanton Bern und nahe der Grenze zum
KantonAargau.Das ländliche Dorf im Luzerner Hinterland mit seinen rund 860 Ein­
wohnerinnen und Einwohnern hat einiges zu bieten. Grossdietwil ist eine attraktive
Wohngemeinde, insbesondere für Familien. Lebens­ und Wohnraum inmitten intak­
ter Natur, vielfältiges Vereinsleben, gute und erneuerte Schulinfrastruktur sind nur
einige Stichworte zu unserer Gemeinde. Wir suchen per 1. Juli 2012 oder nach Ver­
einbarung eine/nGemeindeschreiber/in (80–100%).
Sie sind für die Geschäftsführung der Gemeindeverwaltung und des Gemeinde­

rates verantwortlich. Sie führen die Verwaltung als pflichtbewusste, bürgernahe und
effiziente Führungspersönlichkeit und stehen dem Gemeinderat als neutraler Bera­
ter zur Seite. Sie führen das Sekretariat der Gemeindeversammlung, des Gemeinde­
rates, der Vormundschaftsbehörde und verschiedener Kommissionen. Der Vollzug
von Behördenbeschlüssen und die Organisation des Abstimmungswesens wie auch
das Erbschafts­ und Bauwesen sind weitere Tätigkeiten Ihres breiten Aufgaben­
bereiches. Steueramt und Finanzbuchhaltung werden von einer zweiten Fachperson
betreut.

mailto:reto.helfenstein@buttisholz.ch
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Für diese Kaderstelle suchen wir eine unternehmerisch denkende, dynamische
Persönlichkeit mit guten Rechtskenntnissen, das heisst mit Gemeindeschreiberpatent
sowie Verwaltungserfahrung. Erfahrungen in den Bereichen Kommunikation und
Projektarbeit runden Ihr Profil ab. Weiter zeichnen Sie sich durch Organisations­
talent, Flexibilität und Belastbarkeit aus. Sie kennen die Kultur und die politischen
Prozesse im Kanton Luzern.
Wir bieten Ihnen eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit

in einem aufgestellten Team. Sie erhalten den notwendigen Handlungsspielraum,
damit sich die Verwaltung der Gemeinde Grossdietwil auch künftig optimal den
kommenden Herausforderungen stellen kann.Neben guten Infrastrukturen erwarten
Sie zeitgemässeAnstellungsbedingungen.

Gleichzeitig suchen wir eine/n Verwaltungsangestellte/n (80–100%).
Sie arbeiten in sämtlichen Bereichen einer kleinen Gemeindekanzlei mit. Gleich­

zeitig werden Sie auch in die Gebiete Steuern und Finanzbuchhaltung eingearbeitet,
um bei Krankheit oder Ferienablösungen die wichtigsten Arbeiten erledigen zu
können.
Sie können Berufserfahrung auf einer Gemeindeverwaltung vorweisen und brin­

gen Erfahrung in der Gemeindefachlösung Ruf GeSoft mit. Ein sicheres und freund­
liches Auftreten sowie eine speditive Arbeitsweise sind für Sie eine Selbstverständ­
lichkeit.
Wir bieten Ihnen eine interessante, abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätig­

keit in einem angenehmenArbeitsklima.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihr vollständiges Bewer­
bungsdossier bis 18. Juni 2012 an den Gemeinderat Grossdietwil, Gemeindepräsident
Christian Leuenberger, Luzernerstrasse 3, 6146 Grossdietwil.
Für Auskünfte wenden Sie sich bitte an unseren Gemeindepräsidenten Christian

Leuenberger, Telefon 079 711 40 36, oder an unsere Gemeindeschreiberin Blanca
Arnet, Telefon 062 927 12 13.Ausführliche Informationen zu unserer Gemeinde fin­
den Sie unter www.grossdietwil.ch.

X.

Bezirksgerichte

In dieser vielseitigen Aufgabe kommt keine Routine auf. Das Bezirksgericht Willisau
ist eines der vier Bezirksgerichte im Kanton Luzern und beurteilt erstinstanzlich
Zivilstreitigkeiten und Straffälle.
Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir per 1.August 2012 oder nachVereinba­

rung eine/n kaufmännische/n Mitarbeiter/in (100%).

IhreAufgaben:
– In dieser abwechslungsreichen Kanzleistelle übernehmen Sie administrativeTätig­
keiten und Sachbearbeitungsaufgaben: Sie sind verantwortlich für die administra­
tive Bearbeitung der Gerichtsfälle, die Organisation von Gerichtsverhandlungen
und überwachen Termine und Fristen.

http://www.grossdietwil.ch
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– Zu Ihren Aufgaben gehören auch die Ausfertigung und der Versand von Ent­
scheiden.

– Sie sind Ansprechperson am Telefon und erledigen allgemeine Sekretariats­
arbeiten.

– Im Rahmen der Stellvertretung übernehmen Sie auch Aufgaben im Bereich der
Buchhaltung.

Ihre Qualifikationen:
– Sie haben eine kaufmännische Lehre oder gleichwertige Ausbildung erfolgreich
abgeschlossen.

– Sie sind gewandt in allgemeinen Büroarbeiten und im sprachlichenAusdruck.
– Sie besitzen gute EDV­Anwenderkenntnisse (insbesondere Textverarbeitung und
Geschäftskontrolle), eine rasche Auffassungsgabe und eine exakte Arbeitsweise.

– Sie bringen sich aktiv ins Team ein, setzen Prioritäten und können auch Unge­
plantes flexibel erledigen.

– Berufserfahrung in einer Gerichts­, Verwaltungs­ oder Anwaltskanzlei ist von
Vorteil, aber nicht Bedingung.

Stellenantritt: 1.August 2012 oder nach Vereinbarung.
Arbeitsort:Willisau.
WeitereAuskünfte erteilt Ihnen gerne die Gerichtspräsidentin des Bezirksgerichts

Willisau,Yvonne Zwyssig­Vüllers,E­Mail yvonne.zwyssig@lu.ch,Telefon 041 228 34 34.
Bitte richten Sie Ihre vollständige Bewerbung unter Angabe der Kennziffer 7007

bis 8. Juni 2012 an die Dienststelle Personal des Kantons Luzern, Hirschengraben 36,
6002 Luzern.

mailto:yvonne.zwyssig@lu.ch
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Gerichtlicher Teil

Obergericht

Notarpatent

Die Aufsichtsbehörde über die Urkundspersonen des Kantons Luzern erteiltMLaw
Andrea Meule, Rechtsanwältin, Alpenquai 28a, 6005 Luzern, die Beurkundungs­
befugnis nach § 5 BeurkG.Die Ernannte ist zurVornahme aller öffentlichen Beurkun­
dungen im Sinn von § 2Absatz 1 BeurkG vom 18. September 1973 befugt.

Luzern, 29.Mai 2012

Aufsichtsbehörde über die Urkundspersonen

Bezirksgerichte

Aufforderung zur Stellungnahme und Entscheidsmitteilung

Gemäss Mitteilung des Handelsregisteramtes des Kantons Luzern vom 23. Mai 2012
bestehen in der Organisation der Platon AG, mit Sitz in Meggen, Mängel im Sinn
von Artikel 731b OR. Das Handelsregisteramt ersucht das Gericht um Erlass der
erforderlichen Massnahmen.
Die Platon AG wird aufgefordert, zum Gesuch des Handelsregisteramtes des

Kantons Luzern bis Dienstag, 12. Juni 2012, eine schriftliche Stellungnahme (in je
einem Exemplar für den Richter und das Handelsregisteramt) einzureichen. Das
Gesuch liegt zu ihren Händen auf der Kanzlei des Bezirksgerichts Kriens auf.
Geht innert der gesetzten Frist keine Stellungnahme ein, wird Anerkennung der

Sachdarstellung des Handelsregisteramtes angenommen. Der Entscheid liegt ab
Donnerstag, 21. Juni 2012, zuhanden der Platon AG auf der Kanzlei des Bezirks­
gerichts Kriens auf und gilt mit diesem Datum als zugestellt.

Kriens, 30. Mai 2012

Bezirksgericht Kriens, Präsident Abteilung 1:Vögtli
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Gerichtliches Verbot

Auf Verlangen der Eigentümer wird allen Unberechtigten gerichtlich verboten, die
Grundstücke Nrn. 36 und 37, Grundbuch Werthenstein, mit Fahrzeugen aller Art zu
befahren.
Verstösse gegen dieses Verbot können gemäss Artikel 258 Absatz 1 ZPO auf

Antrag mit einer Busse bis zu Fr. 2000.– bestraft werden.

Willisau, 29.Mai 2012

BezirksgerichtWillisau, Präsident Abteilung 2: Kaufmann

Kapitalaufruf
(Art. 865 ZGB)

Es werden vermisst:
– Inhaber­Schuldbrief über Fr. 2000.–, P.UEB/046887, angegangen am 9.März 1892,
im 1. Rang;

– Inhaber­Schuldbrief über Fr. 2000.–, P.UEB/046888, angegangen am 10.März 1892,
im 2. Rang;

– Inhaber­Schuldbrief über Fr. 2000.–, P.UEB/046889, angegangen am 11.März 1892,
im 3. Rang;

– Inhaber­Schuldbrief über Fr. 2000.–, P.UEB/046890, angegangen am 12.März 1892,
im 4. Rang;

– Inhaber­Schuldbrief über Fr. 2000.–, P.UEB/046891, angegangen am 13.März 1892,
im 5. Rang;

– Inhaber­Schuldbrief über Fr. 5000.–, P.UEB/046892, angegangen am 1. August
1895, im 6. Rang;

– Inhaber­Schuldbrief über Fr. 10 000.–, P.UEB/046893, angegangen am 22. Februar
1942, im 7. Rang;

– Inhaber­Schuldbrief über Fr. 10 000.–, P.UEB/046894, angegangen am 23. Februar
1942, im 8. Rang,

alle lastend auf dem Grundstück Nr. 94, Grundbuch Eschenbach.

Allfällige Inhaber dieser Schuldbriefe werden aufgefordert, diese innert sechs
Monaten seit der ersten Publikation bei der unterzeichnenden Richterin vorzuwei­
sen, ansonsten die Kraftloserklärung ausgesprochen wird.

Hochdorf, 25. Mai 2012

Bezirksgericht Hochdorf, Bezirksrichterin Abteilung 1: Häller
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Schlichtungsbehörden

Friedensrichter: Vorladung

József Szücs, geboren am 6.Mai 1969, von Ungarn, wohnhaft Illnauerstrasse 10, 8307
Effretikon, wird aufgefordert, in einer Forderungsstreitsache gegen die STONE
(Schweiz) Bau­ und Handels GmbH (Firmen­Nr. CH­020.4.043.860­5) als einziger
Gesellschafter und Geschäftsführer dieser Firma vor dem FriedensrichteramtWillisau,
Menzbergstrasse 16, 6130 Willisau, als Vertretung der Beklagten persönlich zu einer
Schlichtungsverhandlung zu erscheinen. Nicht persönlich erscheinen muss und sich
vertreten lassen kann, wer ausserkantonalenWohnsitz hat (Art. 204Abs. 2 lit. a ZPO).
Die Schlichtungsverhandlung findet amDienstag, 3. Juli 2012, 10.00 Uhr,Friedens­

richteramtWillisau,Menzbergstrasse 16,Willisau, statt.
Erscheint unentschuldigt keine Vertretung für die beklagte STONE (Schweiz)

Bau­ und Handels GmbH, verfährt die Schlichtungsbehörde, wie wenn keine Eini­
gung zustande gekommen wäre (Art. 209–212 ZPO).Das heisst die Friedensrichterin
ist neben dem Ausstellen der Klagebewilligung (Art. 209 ZPO) befugt, den Parteien
einen Urteilsvorschlag zu unterbreiten (Art. 210 ZPO) oder einen Entscheid nach
Artikel 212Absatz 1 ZPO zu fällen.
Ein allfälliger Urteilsvorschlag bzw. ein allfälliges Urteil liegt ab 4. Juli 2012 bei

der Bezirksgerichtskanzlei Willisau zuhanden der Beklagten auf und gilt mit diesem
Datum als zugestellt.

Willisau, 30.Mai 2012

FriedensrichteramtWillisau
lic. iur. Sandra Bättig, Friedensrichterin

Schlichtungsbehörde Miete und Pacht des Kantons Luzern:
Entscheid vom 11. Mai 2012

an René Sascha Brunner, zuletzt wohnhaft gewesen Hauptstrasse 33, 6015 Luzern,
derzeit unbekannten Aufenthaltes.
René Sascha Brunner wird aufgefordert, den Entscheid vom 11.Mai 2012, imVer­

fahren SBM 11 611 bei der Schlichtungsbehörde Miete und Pacht, Bahnhofstrasse 22,
6002 Luzern, abzuholen.
Der Entscheid vom 11. Mai 2012 liegt ab 4. Juni 2012 zuhanden René Sascha

Brunner bei der Schlichtungsbehörde Miete und Pacht auf und gilt mit diesem Datum
als zugestellt.

Luzern, 29.Mai 2012

Schlichtungsbehörde Miete und Pacht des Kantons Luzern:
lic. iur.Anton Bühlmann, Präsident
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Schuldbetreibung und Konkurs

Konkurseröffnungen und Schuldenrufe
(Art. 231 und 232 SchKG,Art. 73a, 123 und 129 VZG)

Die Gläubiger der Schuldner und alle Personen, die auf in Händen eines Schuldners befindliche
Vermögensstücke Anspruch machen, werden aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre Forde­
rungen oder Ansprüche, unter Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge usw.),
im Original oder in amtlich beglaubigter Abschrift, dem betreffenden Konkursamt einzugeben.
Mit der Eröffnung des Konkurses hört gegenüber dem Schuldner der Zinsenlauf für alle Forde­
rungen, mit Ausnahme der pfandversicherten, auf (Art. 209 SchKG).
Die Grundpfandgläubiger haben ihre Forderungen in Kapital, Zinsen und Kosten zerlegt an­

zumelden und gleichzeitig auch anzugeben, ob die Kapitalforderung schon fällig oder gekündigt
sei, allfällig für welchen Betrag und auf welchen Termin.
Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche unter dem früheren kantonalen Recht ohne Ein­

tragung in die öffentlichen Bücher entstanden und noch nicht eingetragen sind, werden aufge­
fordert, diese Rechte, unter Einlegung allfälliger Beweismittel im Original oder in amtlich be­
glaubigter Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem gutgläubigen Erwerber des belasteten Grundstückes
nicht mehr geltend gemacht werden, soweit es sich nicht um Rechte handelt, die auch nach dem
Zivilgesetzbuch ohne Eintragung in das Grundbuch dinglich wirksam sind.
Desgleichen haben die Schuldner der Konkursiten sich binnen der Eingabefrist als solche

anzumelden bei Straffolge im Unterlassungsfalle.
Die Aufforderung zur Anmeldung von Pfandrechten usw. bezieht sich nicht nur auf die zur

Verwertung gelangenden Anteile, sondern auch auf derartige Rechte am Grundstück selbst
(Art. 73aAbs. 2 VZG).
Wer Sachen eines Schuldners als Pfandgläubiger oder aus anderen Gründen besitzt, hat sie

ohne Nachteil für seinVorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem Konkursamt zurVerfügung zu
stellen bei Straffolgen im Unterlassungsfall; im Fall ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.
Die Pfandgläubiger sowie Drittpersonen, denen Pfandtitel auf den Liegenschaften des

Schuldners weiterverpfändet worden sind, haben die Pfandtitel und Pfandverschreibungen inner­
halb der gleichen Frist beim Konkursamt einzureichen.

I.

Schuldnerin:Mountain View Licensing AG,Museggstrasse 8, 6004 Luzern
Datum der Konkurseröffnung: 05.03.2012
Konkursverfahren: summarisch
Eingabefrist: 30 Tage nach der Publikation
Bemerkungen: Für die Berechnung der Frist ist die Publikation im SHAB mass­
gebend.

Luzern, 2. Juni 2012

Konkursamt Luzern
6000 Luzern 5
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II.

Schuldner/in:Wesemann Urs, von Seedorf UR, geboren am 16.04.1962, Giselihalde 6,
6006 Luzern
Datum der Konkurseröffnung: 09.12.2011
Konkursverfahren: summarisch
Eingabefrist: 30 Tage nach der Publikation
Bemerkungen: Inhaber der im Handelsregister eingetragenen Einzelfirma UrsWese­
mann Metallbau in Nachlassliquidation, Schürmattstrasse, 5643 Sins.
Für die Berechnung der Frist ist die Publikation im SHAB massgebend.

Luzern, 2. Juni 2012

Konkursamt Luzern
6000 Luzern 5

III.

Schuldnerin:Cornelius Developing AG,Altstadstrasse 20, 6045 Meggen
Datum der Konkurseröffnung: 10.01.2012
Konkursverfahren: summarisch
Eingabefrist: 30 Tage nach der Publikation
Bemerkungen: Ein Gläubiger hat die Kosten für die Verfahrensdurchführung ge­
leistet.

Emmenbrücke, 2. Juni 2012

Konkursamt Kriens
6022 Emmenbrücke

IV.

Schuldnerin:Peace Family GmbH in Liq., mit Sitz in Kriens, c/o Marty TreuhandAG,
Waldstätterstrasse 12, 6003 Luzern
Datum der Konkurseröffnung: 22.05.2012
Konkursverfahren: summarisch
Eingabefrist: 30 Tage nach der Publikation
Bemerkungen:Massgebend für die Berechnung der Frist ist die Publikation im SHAB.

Emmenbrücke, 2. Juni 2012

Konkursamt Kriens
6022 Emmenbrücke
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V.

Schuldnerin:BTBTransport GmbH, Schiltwaldstrasse 27, 6033 Buchrain
Datum der Konkurseröffnung: 20.04.2012
Konkursverfahren: summarisch
Eingabefrist: 30 Tage nach der Publikation
Bemerkungen:Massgebend für die Berechnung der Frist ist die Publikation im SHAB.

Kriens, 2. Juni 2012

Konkursamt Hochdorf
6010 Kriens

VI.

Schuldner/in:Opacic Milutin, ausgeschlagene Erbschaft, Staatsbürgerschaft Serbien,
geboren am 26.03.1950, gestorben am 17.06.2011, Kantonsstrasse 37, 6207 Nottwil
Datum der Konkurseröffnung: 25.05.2012
Konkursverfahren: summarisch
Eingabefrist: 30 Tage nach der Publikation
Bemerkungen: Die konkursamtliche Nachlassliquidation wird im summarischenVer­
fahren durchgeführt, sofern nicht ein Gläubiger vor der Verteilung des Erlöses das
ordentlicheVerfahren verlangt und hierfür einen hinreichendenKostenvorschuss leistet.
Falls die Mehrheit der Gläubiger nicht gegen eine vorzeitige, freihändige oder

steigerungsweise Verwertung sämtlicher Aktiven durch die Konkursverwaltung bis
zum 13. Juni 2012 schriftlich Einsprache erhebt (eingeschrieben), wird angenommen,
dass die Konkursverwaltung hierzu ausdrücklich ermächtigt ist. Stillschweigen gilt als
Zustimmung.

Buttisholz, 2. Juni 2012

Konkursamt LuzernWest
Amtsstelle Sursee
6018 Buttisholz

VII.

Schuldner/in: Grau­Stutz Elsa Blanka, ausgeschlagene Erbschaft, von Zürich und
Dietikon ZH, geboren am 20.07.1923, gestorben am 02.04.2012, 6260 Reiden
Datum der Konkurseröffnung: 22.05.2012
Konkursverfahren: summarisch
Eingabefrist: 30 Tage nach der Publikation
Bemerkungen: mit Aufenthalt im Pflegezentrum Spital Zofingen

Willisau, 2. Juni 2012

Konkursamt LuzernWest
AmtsstelleWillisau
6130Willisau
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Vorläufige Konkurspublikationen

I.

Schuldnerin: S. Simione Niederbipp GmbH, c/o Bättig Treuhand AG, Obergrund­
strasse 17, 6002 Luzern
Datum desAuflösungsentscheids: 27.04.2012
Hinweis: Die Publikation betreffend Art, Verfahren, Eingabefrist usw. erfolgt später.
Bemerkungen: Führung und Betrieb des Pronto­Shops der Coop Mineraloel AG
in Niederbipp.

Luzern, 2. Juni 2012

Konkursamt Luzern
6000 Luzern 5

II.

Schuldner/in:Zdravkovic­Stojanovic Dusica, Staatsbürgerschaft Serbien, geboren am
28.11.1970, Ruopigenring 71, 6015 Luzern
Datum der Konkurseröffnung: 21.05.2012
Hinweis: Die Publikation betreffend Art, Verfahren, Eingabefrist usw. erfolgt später.
Bemerkungen: Inhaberin der im Handelsregister des Kantons Luzern eingetragenen
Einzelfirma Reuss Market Zdravkovic, Ruopigenstrasse 8, 6015 Luzern.

Luzern, 2. Juni 2012

Konkursamt Luzern
6000 Luzern 5

III.

Schuldnerin: Strichpunkt Klub GmbH, Rütliweg 5, 6045 Meggen
Datum der Konkurseröffnung: 16.05.2012
Hinweis: Die Publikation betreffend Art, Verfahren und Eingabefrist usw. erfolgt
später.

Emmenbrücke, 2. Juni 2012

Konkursamt Kriens
6022 Emmenbrücke
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IV.

Schuldnerin: 5aktiv GmbH, Rütliweg 3, 6045 Meggen
Datum der Konkurseröffnung: 16.05.2012
Hinweis: Die Publikation betreffend Art, Verfahren und Eingabefrist usw. erfolgt
später.

Emmenbrücke, 2. Juni 2012

Konkursamt Kriens
6022 Emmenbrücke

Aufruf an die Gläubiger nach Massgabe
von Artikel 256 Absatz 3 SchKG

Schuldner/in:Roeskens Heinz Arno, ausgeschlagene Hinterlassenschaft, Staatsbürger­
schaft Deutschland, geboren am 01.10.1941, gestorben am 05.09.2010, wohnhaft ge­
wesen Obere Dattenbergstrasse 5, 6005 Luzern
Bemerkungen: Aufruf an die Gläubiger nach Massgabe von Artikel 256 Absatz 3
SchKG.
Ein Interessent hat der Konkursverwaltung verbindlich offeriert, dasMehrfamilien­

haus, 345 m2, an der Aggensteinstrasse 21, D­81545 München, Grundstück Nr. 19255
Band 654, Grundbuch Giesing, zum Betrag von Euro 500000.– käuflich zu erwerben.
Den Gläubigern und Interessenten wird hiermit gemässArt. 256Absatz 3 SchKG

Gelegenheit geboten, dem unterzeichneten Konkursamt bis 12.06.2012 (Poststempel)
schriftlich und eingeschrieben, höhere Angebote für das vorgenannte Grundstück zu
unterbreiten.
Allfällige Angebote müssen den gebotenen Kaufpreis um mindestens Euro

10000.– übersteigen. Sollten aufgrund dieses Aufrufes mehrere höhere Angebote
eingehen, behält sich die Konkursverwaltung vor, mit diesen Anbietern eine interne
Steigerung durchzuführen.Auf eine nochmalige Publikation im Sinn vonArtikel 256
SchKG wird dannzumal verzichtet.

Emmenbrücke, 2. Juni 2012

Konkursamt Kriens
6022 Emmenbrücke
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Kollokationspläne und Inventare

I.

Schuldner/in:Gerber Herbert Lucien selig, ausgeschlagene Erbschaft, von Schangnau
BE, geboren am 12.05.1931, gestorben am 06.09.2011, wohnhaft gewesen Kirchfeld,
6048 Horw
Auflagefrist Kollokationsplan: 20 Tage nach erfolgter Publikation
Anfechtungsfrist Inventar: 10 Tage nach erfolgter Publikation
Bemerkungen:Massgebend für die Berechnung der Frist ist die Publikation im SHAB.

Emmenbrücke, 2. Juni 2012

Konkursamt Kriens
6020 Emmenbrücke

II.

Schuldner/in: Wolf Andreas, Koch, von Stans, geboren am 03.01.1980, Obernauer­
strasse 41, 6010 Kriens 2
Auflagefrist Kollokationsplan: 20 Tage nach erfolgter Publikation
Anfechtungsfrist Inventar: 10 Tage nach erfolgter Publikation
Bemerkungen:Massgebend für die Berechnung der Frist ist die Publikation im SHAB.

Emmenbrücke, 2. Juni 2012

Konkursamt Kriens
6020 Emmenbrücke

III.

Schuldner/in:Carrico Gonçalves Antonio Manuel, Staatsbürgerschaft Portugal, gebo­
ren am 03.08.1974, Lindenheimstrasse 9, 6032 Emmen
Auflagefrist Kollokationsplan: 20 Tage nach erfolgter Publikation
Anfechtungsfrist Inventar: 10 Tage nach erfolgter Publikation
Bemerkungen: Der Kollokationsplan und das Inventar liegen den beteiligten Gläu­
bigern beim Konkursamt Hochdorf in Kriens zur Einsicht auf.
Klagen aufAnfechtung des Kollokationsplanes sind beim Bezirksgericht Hochdorf

innert 20 Tagen, Beschwerden gegen das Inventar beim Bezirksgericht Hochdorf
innert 10 Tagen, beides seit Bekanntgabe im Schweiz. Handelsamtsblatt, anhängig zu
machen, andernfalls der Kollokationsplan und das Inventar als anerkannt betrachtet
werden.
Massgebend für die Berechnung der Frist ist die Publikation im SHAB.

Kriens, 2. Juni 2012

Konkursamt Hochdorf
6010 Kriens
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IV.

Schuldnerin:MöbelWorni AG,Ladengasse, 6030 Ebikon
Auflagefrist Kollokationsplan: 20 Tage nach erfolgter Publikation
Anfechtungsfrist Inventar: 10 Tage nach erfolgter Publikation
Bemerkungen: Der Kollokationsplan und das Inventar liegen den beteiligten Gläu­
bigern beim Konkursamt Hochdorf in Kriens zur Einsicht auf.
Klagen aufAnfechtung des Kollokationsplanes sind beim Bezirksgericht Hochdorf

innert 20 Tagen, Beschwerden gegen das Inventar beim Bezirksgericht Hochdorf
innert 10 Tagen, beides seit Bekanntgabe im Schweiz. Handelsamtsblatt, anhängig zu
machen, andernfalls der Kollokationsplan und das Inventar als anerkannt betrachtet
werden.
Abtretung von Rechtsansprüchen gemäss Art. 260 SchKG:
Im Konkursverfahren der Möbel Worni AG verzichtet die Konkursverwaltung

namens der Konkursmasse auf die Geltendmachung der inventarisiertenVerantwort­
lichkeitsansprüche, sofern die Mehrheit der Gläubiger nicht bis zum 21.06.2012
schriftlich (eingeschrieben) dagegen opponiert. Falls diesem Verzicht zugestimmt
wird (Stillschweigen gilt als Zustimmung) können die Gläubiger beim unterzeich­
neten Konkursamt bis zum 21.06.2012 gemäss Art. 260 SchKG die Abtretung der
Ansprüche verlangen.
Massgebend für die Berechnung der Frist ist die Publikation im SHAB.

Kriens, 2. Juni 2012

Konkursamt Hochdorf
6010 Kriens

V.

Schuldner/in: Zosso­Disler Anna, ausgeschlagene Erbschaft, von Schmitten FR, ge­
boren am 06.09.1915, gestorben am 26.10.2011,Wydenhofstrasse 6, 6030 Ebikon
Auflagefrist Kollokationsplan: 20 Tage nach erfolgter Publikation
Anfechtungsfrist Inventar: 10 Tage nach erfolgter Publikation
Bemerkungen: Der Kollokationsplan und das Inventar liegen den beteiligten Gläu­
bigern beim Konkursamt Hochdorf in Kriens zur Einsicht auf.
Klagen aufAnfechtung des Kollokationsplanes sind beim Bezirksgericht Hochdorf

innert 20 Tagen, Beschwerden gegen das Inventar beim Bezirksgericht Hochdorf
innert 10 Tagen, beides seit Bekanntgabe im Schweiz. Handelsamtsblatt, anhängig zu
machen, andernfalls der Kollokationsplan und das Inventar als anerkannt betrachtet
werden.
Massgebend für die Berechnung der Frist ist die Publikation im SHAB.

Kriens, 2. Juni 2012

Konkursamt Hochdorf
6010 Kriens
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VI.

Schuldnerin:ClinicomAG,Obergrundstrasse 108, 6005 Luzern, 6207 Nottwil
Auflagefrist Kollokationsplan: 20 Tage nach erfolgter Publikation
Anfechtungsfrist Inventar: 10 Tage nach erfolgter Publikation
Bemerkungen: Der Kollokationsplan, das Inventar sowie die übrigen Konkursakten
liegen den beteiligten Gläubigern beim Konkursamt Luzern West,Amtsstelle Sursee,
Mühlefeld 16, 6018 Buttisholz, zur Einsichtnahme auf.
Klagen aufAnfechtung des Kollokationsplanes sind innert 20 Tagen beim Bezirks­

gericht Willisau, Abteilung I, 6130 Willisau, Beschwerden gegen das Inventar innert
10 Tagen bei der Bezirksgerichtspräsidentin von Willisau, 6130 Willisau, beides seit
Bekanntgabe im Schweizerischen Handelsamtsblatt, gerichtlich anhängig zu machen,
widrigenfalls der Kollokationsplan und das Inventar als anerkannt betrachtet werden.
Bei einer allfälligenAkteneinsicht ist eine telefonische Voranmeldung notwendig.

Buttisholz, 2. Juni 2012

Konkursamt LuzernWest
Amtsstelle Sursee
6018 Buttisholz

Betreibungsrechtliche Grundstücksteigerung

Schuldner/Schuldnerin: Hofstetter Joseph Christoph, von Entlebuch, geboren am
12.02.1953, Gross­Schwand, 6163 Ebnet
PLZ/Ort der Steigerung: 6018 Buttisholz
Datum der Steigerung: 13.09.2012
Zeit: 09.30 Uhr
Lokal: Restaurant Kreuz, Dorf, 6018 Buttisholz
Steigerungsbedingungen und Lastenverzeichnis liegen auf vom: 27.06.2012 bis:
06.07.2012
Ort der Auflage: Konkursamt Luzern West, Amtsstelle Sursee, Mühlefeld 16, 6018
Buttisholz

Steigerungsobjekt I:
a. Grundstück Nr. 30, Grundbuch Entlebuch, Plan 1, Grossschwand, Liegen­
schaft, 2 ha 44 a 18 m2, Acker, Wiese, Wald, Wege, Gewässer, Katasterschatzung
Fr. 7'000.00;

b. Grundstück Nr. 59, Grundbuch Entlebuch, Plan 1, Liegenschaft, zirka 6 ha 29 a
59 m2, Ebnet,Grossschwand,Hofraum,Garten,Acker,Wiese,Wald,Wege,Gewäs­
ser,Wohnhaus Nr. 169, vers. Fr. 820'000.00, Scheune Nr. 169A, vers. Fr. 679'000.00,
Weidstall Nr. 169 B, vers. Fr. 14'000.00,Wohnhaus und Schweinescheune Nr. 169 C,
vers. 442'000.00, Katasterschatzung Fr. 469'700.00, gemäss Mutation Nr. 692;
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c. Grundstück Nr. 640, Grundbuch Entlebuch, Plan 17, Liegenschaft, 50 a, Ebnet
Reistiwald,Wald, Katasterschatzung Fr. 1'800.00;

d. Grundstück Nr. 680, Grundbuch Entlebuch, Plan 17, Liegenschaft, 33 a 06 m2,
Ebnet, Reistiwald,Wald, Katasterschatzung Fr. 1'000.00;

e. Grundstück Nr. 694, Grundbuch Entlebuch, Plan 17, 37 a 21 m2, Brameggwald,
Wald, Fr. 1'700.00;

f. Grundstück Nr. 766, Grundbuch Entlebuch, Plan 18, 1 ha 3 a 89 m2, Bleickiwald,
Acker,Wiese,Wald, Gewässer, Katasterschatzung Fr. 2'600.00;

g. Grundstück Nr. 814, Grundbuch Entlebuch, Plan 18, 13 a 65 m2, Bleickiweid,
Acker,Wiese,Wege, Katasterschatzung Fr. 300.00.

Die oben aufgeführten Grundstücke werden zusammen versteigert.Die konkursamt­
liche Schatzung der Grundstücke beträgt Fr.1'500'000.00.

Steigerungsobjekt II:
a. Grundstücke Nr. 1996, Grundbuch Entlebuch, Plan 1, Liegenschaft, Ebnet, Gross­
schwand, zirka 2 ha 21 a,Kiesgrube,Deponie,Katasterschatzung: pendent, gemäss
Mutation Nr. 692.

Dieses Grundstück wird anschliessend versteigert. Die konkursamtliche Schatzung
beträgt Fr. 830'000.00.

Bemerkungen: Unmittelbar vor dem Zuschlag hat der Ersteigerer einen Betrag
von Fr. 350'000.00 für die Grundstücke 30ff., Grundbuch Entlebuch, und Fr. 250'000.00
für das Grundstück Nr. 1996, Grundbuch Entlebuch, per Scheck einer schweizeri­
schen Bank oder bar (die Herkunft des Geldes ist mittels Banknachweis zu erbrin­
gen) zu bezahlen.
Von dieser Anzahlung werden Fr. 340'000.00 an den Steigerungskaufpreis der

Parzellen Nr. 30 ff., Grundbuch Entlebuch, beziehungsweise Fr. 240'000.00 für das
Grundstück Nr. 1996, Grundbuch Entlebuch, und je Fr. 10'000.00 an die Kosten der
Eigentumsübertragung und der Löschung von Pfandtiteln imGrundbuch angerechnet.
Es wird ausdrücklich auf das Bundesgesetz über den Erwerb von Grundstücken

durch Personen im Ausland und die dazugehörenden Verordnungen aufmerksam
gemacht (SR 211.412.4).
ImWeiteren wird auf die Bestimmungen des Bundesgesetzes über das bäuerliche

Bodenrecht, insbesondere Art. 61 ff. BGBB und die dazugehörende Verordnung hin­
gewiesen (SF 211.412.11).
Eine Besichtigung der zu versteigernden Grundstücke findet amMontag, 10. Sep­

tember 2012, ab 14.30 Uhr, statt.

Buttisholz, 2. Juni 2012

i.A. des Betreibungsamtes Entlebuch
Konkursamt LuzernWest,Amtsstelle Sursee
6018 Buttisholz
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Einstellung der Konkursverfahren

I.

Schuldnerin:Nex­MSAG,Hirschengraben 52, 6003 Luzern
Datum desAuflösungsentscheids: 15.03.2012
Datum der Einstellung: 21.05.2012
Frist für Kostenvorschuss: 11.06.2012
Kostenvorschuss: CHF 5'000.00
Hinweis:Das Konkursverfahren wird als geschlossen erklärt, falls nicht ein Gläubiger
innert der obgenannten Frist die Durchführung verlangt und für die Deckung der
Kosten den erwähnten Vorschuss leistet. Die Nachforderung weiterer Kostenvor­
schüsse bleibt vorbehalten.

Luzern, 2. Juni 2012

Konkursamt Luzern
6000 Luzern 5

II.

Schuldner/in:Stohler­Steiner Barbara, ausgeschlagene Erbschaft, von Pratteln BL, ge­
boren am 06.12.1952, gestorben am 05.10.2011, wohnhaft gewesen Eichmattstrasse 9,
6005 Luzern
Datum der Konkurseröffnung: 13.01.2012
Datum der Einstellung: 15.05.2012
Frist für Kostenvorschuss: 11.06.2012
Kostenvorschuss: CHF 4'000.00
Hinweis:Das Konkursverfahren wird als geschlossen erklärt, falls nicht ein Gläubiger
innert der obgenannten Frist die Durchführung verlangt und für die Deckung der
Kosten den erwähnten Vorschuss leistet. Die Nachforderung weiterer Kostenvor­
schüsse bleibt vorbehalten.

Luzern, 2. Juni 2012

Konkursamt Luzern
6000 Luzern 5
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Schluss der Konkursverfahren

I.

Schuldner/in: Fercher Mirco­Andreas, Elektriker, von Mund, geboren am 24.11.1982,
Amlehnstrasse 1, 6010 Kriens 2
Datum des Schlusses: 24.05.2012

Emmenbrücke, 2. Juni 2012

Konkursamt Kriens
6020 Emmenbrücke

II.

Schuldnerin:Auto Helvetica AG, Seetalstrasse 4, 6020 Emmenbrücke
Datum des Schlusses: 23.05.2012

Emmenbrücke, 2. Juni 2012

Konkursamt Hochdorf
a.o. Konkursverwaltung
6020 Emmenbrücke

III.

Schuldnerin: Food und Consulting AG,Zelgmatte 2, 6144 Zell
Datum des Schlusses: 29.05.2012

Willisau, 2. Juni 2012

Konkursamt LuzernWest
AmtsstelleWillisau
6130Willisau
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